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Zertreten.
Erzählung vonH. Schönen.

Dem Norwegischen nacherzählt von Hmil Zonas.
(Slutorislrt).

Sie bat eins der Mädchen, alle Schränke und Schubladen
zu verschließen, worin sich Messer und andere scharfe Gegen¬
stände befanden, und die Schlüssel an sich zu nehmen. In
Solörs Schreibtisch lag ein kleiner Revolver, womit er mit¬
unter Ratten auf dem Hofe erschoß.

Sie untersuchte denselben und sah, daß er geladen war.
Aber gleich darauf legte sie ihn schaudernd zurück und

eilte in ein anderes Zimmer.
Sie setzte niemals ihren Fuß in das Atelier, denn wohin

man indemselben blickte,überall gewahrte man Frau Sindings
Portrait. Es befand sich dort in allen Größen und
Stellungen.

Mathilde hatte oft ihren Mann und seine Kollegen stch
ziemlich frei über die Ehe und Liebe aussprechen hören.
Allein sie hatte doch diese Auslassungen gegen die allgemeine
Moral als etwas betrachtet, was in ihrer Sphäre keinen
Raum hatte und was niemals einen Einfluß auf ihr Leben
ansüben konnte. In dem Hause ihrer Eltern wie in ihrem
ganzen Umgangskreis war man an eine vornehme Denkweise
und eine strenge Auffassung der Pflichten des Familien¬
lebens gewöhnt. Dieses krasse Verwerfen der natürlichsten
Verantwortung verletzte ihre zarte Natur in dem Grade, daß
sie kaum die Kraft hatte, darüber weiter zu reflektircn.

Sie begann an schrecklichem Herzklopfen zu leiden und
mußte daher manchmal die halbe Nacht aufrecht im Bette
zubringen. Wenn sie sich auch gegen die Kissen lehnte,
fühlte sie einen erstickenden Druck, sodaß ihr der Athem
ausging. Sie sprach zu Niemandem davon, sie wußte, daß
es von ihrer Seelenqual kam und daß kein irdischer Arzt
ihr die Beruhigung geben konnte, deren sie bedurfte. .

Manchmal vergingen mehrere Tage, ohne daß sie ein
einziges Wort an Solör richtete.

Und er versuchte auch nicht in sie zu dringen, um rhre
Lippen zu öffnen. Er speiste zu Hanse, befand sich aber
sonst fast immer im Atelier oder außerhalb des Hauses,
wahrscheinlich bei seinem Modell.

Aber eines Tages hatte er einen Auftritt mit Frau
Sinding, die ihm seinen Wankelmuth, seine Feigheit vor¬
warf. — Er ging daheim in seinem Atelier umher, verfolgt
von ihrer Verachtung, und beschloß daher, einen Slurmlauf
auf seine Gattin zu versuchen.

Nun, hast Du über meinen Vorschlag nachgcdacht? fragte
er sie eines Vormittags, als er sie allein fand, beschäftigt
mit dem Stopfen seiner Strümpfe. ,

Sie sah auf, starrte ihn fest an und fragte mit fast
klagender Stimme: Ist es denn wirklich Dein Ernst, Nils?

Mein Ernst? Nun, ich denke eigentlich nicht, daß das
etwas ist, womit man zu scherzen pflegt, antwortete er,
indem er ihr gegenüber stehen blieb. Aber Du brauchst
nicht der Zukunft wegen ängstlich zu sein. Ich_werde
natürlich für Dich und die Kinder sorgen. Du wirst voll¬
ständig standesgemäß leben können. Ich habe ja Vermögen
dazu.

Aengstlich wegen der Zukunft? Er glaubte also, daß
sie sich nur deshalb bedachte und widerstrebte. Wie wenig
er sie doch kannte und verstand!

Und dieses— dieses simple Frauenzimmer fordert oben¬
drein, aus meinem eigenen Munde zu hören, daß ich meinem
Mann entsage?

Sie scheint zu meinen, daß dies in aller Freundschaft
vor sich gehen müsse, um auch später im Leben mit einander
verkehren zu können, ohne—

Dann laß cs sofort geschehen! rief Mathilde, indem sie
sich erhob. Morgen!

Ja , morgen! sagte er, ganz erstaunt über ihre plötzliche
Entschlossenheit. Ich hole sie selbst ab und dann speisen
wir zu Mittag hier.

Wie Du willst.
Ich danke Dir, liebe Mathilde! sagte er. Du bist

wirklich gut! Und Du darfst niemals zweifeln, daß Du
meine volle Sympathie, meine höchste Achtung hast.

Er ergriff ihre Hand. Sie war feucht und kalt, als ob
sie an Fieberschauern leide.

Solör verbrachte den Rest des Vormittags damit, seine
Gemälde in Kisten zu verpacken. Er wollte selbst mit den¬
selben nach Paris reisen. Während des ganzen Abends
war er nicht zu Hause und Mathilde saß allein, ohne nach
ihren kleinen Kindern zu sehen, die sie sonst stets zu ent¬
kleiden und zu Belt zu legen pflegte.

Am folgenden Tage gab sie Befehl, ein besseres Mittag
zu bereiten und ließ den Tisch festlich decken— aber nur
für zwei. Beide Mädchen bemerkten ihren geistesabwesenden
Ausdruck und ihr ruheloses Wesen. Wenn sic nach etwas
fragten, schien sie es nicht zu hören, sondern wiederholte
nur: Der Tisch muß recht hübsch sein. Senden Sie zum
Gärtner und lassen Sie Blumen holen und besorgen Sie
Champagner von der besten Sorte!

Gegen drei-Uhr Nachmittags stand sie am Fenster im
Atelier und blickte über den Waldweg hinaus, der zum
Hause führte.

. Die rechte Hand preßte sie krampfhaft auf die Brust,
Sie rang nach Lust.

Sie vermochte ihre Gedanken nicht$«_sammeln, nichts
von Allem zu begreifen. Alle Verhältnisse waren ja über
den Haufen gestürzt. Sie hatte ja keinen Platz mehr hier
in der Welt. Das Gute war zum Bösen geworden und
das Böse zum Guten. Kein Schamgefühl— nein, keins!

Da bemerkte sie einen geschlossenen-Wagen. Derselbe
hielt vor dem Gitterthor. - 9

Solör hüpfte hinaus und reichte einer Dame die Hand,
um ihr beim Aussteigen zu helfen.

Mathilde taumelte zurück, die Hand auf das Herz gepreßt.
Sie vermochte nicht zu athmeu. Sie wankte zum Kamin
hin und sank auf das Sopha nieder.

Die Thür wurde geöffnet. Solör hatte selbst ben
Schlüssel dazu. Draußen wurde laut gesprochen. Jetzt
traten sie ein. . _ .

Sieh, jetzt hast Du uns also! — Er ging zum wopha.
Frau Sinding folgte ihm. . .

Was fehlt Dir? — Er stürzte hm zu ihr. Sie saß
steif da mit schlaff herabhängenden Armen, halb offenem
Munde und geschlossenen Augen. .

Solör ergriff ihre Hand, beugte ihre Stirn zurück und rief:

Mathilde, Mathilde! O Gott, sie ist todt!
Frau Sinding schrie laut auf und stürzte aus dem Zimmer.
Er kniete neben Mathilde nieder und stöhnte laut,

während er unaufhörlich ihren Namen wiederholte.
Mein Gott, mein Gott! Was habe ich gethan!

VII.
Solör war ruhelos.
Er ging gegen Abend aus und trieb stch ziellos außerhalb

der Stadt umher.
Das Gesicht der Tobten folgte ihm, und er fühlte sich

niemals allein. Es folgte ihm wie eine entsetzliche Anklage.
Im Profil des Halbmondes sah er ihre Züge. Die

Schatten auf dem Wege von den Gaslaternen nahmen ihre
Gestalt an. Der Schnee, der unter seinen Füßen knirschte,
wurde ihm zu einen! Jammern einer Frauenseele in großer
Noth. Er lief die Anhöhen hinauf wie ein gejagtes Pferd.

Er lief — er lief —- er stöhnte. Er setzte sich bald
hier, bald dort auf einen Kilometerstein oder stützte sich auf
einen Zaun, uni Athem zu schöpfen.

Gegen Morgen kam er heim und nahm Chloral, um
schlafen zu können.

Der Staatsrath hatte die Kinder sofort zu sich genommen
und Solör mar nunmehr allein im Haus mit zwei Dienst¬
mädchen. Allein diese wagten kaum ihn auzureden. Sie
fürchteten das Aergste.

Er fragte nicht nach den Kindern und war für Niemanden
zu sprechen.

Ein Verbrecher— versteinert, vereist aus Entsetzen über
seine eigene Missethat.

Erst am Tage der Beerdigung sah er seinen Schwieger¬
vater wieder. Als Solör kam, waren schon viele Menschen
in der Kapelle versammelt. Er begrüßte sie alle auf einmal,
ohne irgend Jemand anzusehcn.

Als der Sarg in die Gruft hinabgesenkt war und die
Erdschollen hart auf das Holz hinabfielen, durchrieselte ihn
ein gewaltsames Zittern. Er mußte seinen Nebenmann am
Arm fassen, um nicht vornüber in das Grab zu sinken.

Nach der Grabrede und dem Gesänge trennte sich das
Gefolge. Nur der Vater und der Ehemann blieben an dem
offenen Grabe zurück.

Fahr' wohl, Mathilde, mein geliebtes Kind! flüsterte der
Alte mit grenzenlosem Schmerz, indem er auf all die duftenden
Blumen hinabschaute.

Dann wandte er sich an Solör.
Hier trennen sich unsere Wege! sagte er.
Ja ! antwortete Solör mit Mühe. Es wurde ihm schwer

zu sprechen. Ich reise ins Ausland.
Der Staatsrath sah ihm durchdringend ins Gesicht.

Diese klaren prüfenden Augen brannten wie feurige Kugeln
auf Solörs Gewissen. ,

Er fühlte, daß der Alte nichts wußte — aber Alles

^ ^ Si'e vertauschen das Land, sagte der Staatsrath, aber
Ihrem bösen Gewissen können Sie nimmer entrinnen.

Die beiden Männer trennten sich, ohne den Hut zu lüften
oder einander zum Abschied die Hand zu reichen.

Hast Du die gräßliche Geschichte gehört? fragte man
überall in Christiania.

(Fortsetzung folgt.)

Artikel für

Kinderpfle;
Nestle’«

Hindermeiil,
Hut 'eke ’s

Hindermeiil,Wwffler’s
Hinderuahr-
«ng,

llpel ’a Wiilir-
üwiebath,

anorr ’s Hafermehl,
Knorr’s Reismehl,
Quaker -Oats,
Condensirte Milch,
Vegetub. Milch,
öomatoso,
tropon,
Plasmon,

Soxhlet-
Apparate
und sänmitliehe
Zubehörteile,

Cummisanger,
Spielschnuller,
Kinder-

riasrlien,
Kinderseifen,
Kinderschwämme,
Kinderpuder,
Wundcreme,
Wundwatte,
Veilchenwurzeln,
Zahnringe,

Garantirt reiner
Milchzucker
lose ausgewogen,
genau d. Vorschriften
d. Deutschen Arznei¬
buches entsprechend,

Milchzucker nach Prof.
Soxhlet,

IMedicinal-
I. efoertliran,

ClystirspriUen.
Wasserdichte Bett¬

einlagen
von Mk. Ä. &W bis
Mk . S .— pr . Meter.

Beste frische Waarc. Billigste Preise.
Chr. Tauber, Drogenhandlnng,

Telephon 717. - Kircligasse 6. 1304

iilottentoötuuös- rniD flesinfections-Mölt.
Verfahren gesetzlich geschützt.

, Nadicale Vernichtung von Motten, Wanzen, Holzwulmern mid
anderen Jnsectcu nebst deren Brut aus allen erdenklichen Gegen-ständen.
_ Desinfektion aller Gebrauchsgegenständ- und Räume nach
"raukheits- und Todesfällen.

Keine Beschädigung. Garantie . Billigste Preise. lo22i
Heinrich Sperling . Moritzstraße 44.

X X
reichhaltigste AuswaliIbei

C. Schellenberg,
Goldgasse 4.

10005

Gutschein!
Reflectirenden Falles bitte ansschneiden.

lieberbringer Dieses
ist in unserem Geschäfte beim Zahlen berechtigt , an der Kasse vom SetraffeIO °lo
in Abzug zu bringen , auf alle Saat - Einkäufe bis ZS . Februar 1900. , . , . .

niltiakeit hat dieser Rabatt nur bei Vorlage dieses Gutscheins jedoch auf alle , auch auf die im
Preise reduc ?rten im Erker ausgestellten , sowie atf die bei der Inventur zurückgesetzten Warnen . Set
Auswahlsendungen fällt der Rabatt weg.

Frankfurter Sch uh -Bazar,
38 . Langgusse 38 , nächst der Wehergosse.

Altdciitschc Pagcn-Pcmilkc»
von schneeweißer Schairwolle billig, zu 1. 2, 3 II. 4 Mk. dos Stuck,
käuflich, darunter ganz neue, nie getragene. Eltern, deren Knaben
oder Mädchen sich zum Carnebal altdeutsch kleiden, sollten o,c
Gelegenheit wallrnehmcn und sich bei Zeiten ein solch Perruckchen
anschasscn, ehe sic vergriffen sind, schon der Billigkeit wegen. 2134

W . Siily,Smt *.i», Verrücke IIMilcher,
s». piegclgaffe U,w _LL_———— — — —— — —

-E „>- it. zwei,!,.-Kleider- n. Küchewchr.. Brandkme, BelMeUc».
Waschkomwdc», lack. n. pol. Kommode», Ttid̂c, Anrichte,.Kuchen¬
bretter. Verlieows zu vrrk. Schreiner Schachtstr. Lo. lai .il

Apfelsinen!
ff. Messina, »ach Qualität:

»/, Kiste v. 20V Stück Mk. 11.50 u Mk. 13.50'/i ,, ,» 100 i, ,, h .~ u» i, t >"
Postkorb, , 25 ,, ,» 1.75 u» ,, 2.—

i„cl. Emballage ab Hamburg, gegen Nachnahme. 46t
Itnli . litip - licrr , Hamburg

fSST* Teppiche
sind billig zu haben.

Ucurg iiiiicMiieiiucr , Oranitnstratze 31, Hth.
16693
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lA Möbel, Betten, complete Einrichtungen
In gediegener Ausführung zu mässigen Preisen.

Eigene Werkstätten. — 880(Jnadr.-Mtr. Ausstellungsräume. — 25  Musterzimmer.
48. Friedlichst!1. 48,

nahe Seiiwalbacherstrasse.

Versteigerung
Joseph Wolf. 48. Friedrielistr. 48,

nahe Sdiwalbacherstiüsse.
2073

von

II ii«Wen.

J? 3 . Adolphstrasze 3 ^
eine Parodie orientalischer Gebet-, antriferu. exotischer Tevvicb«

Decken für Ottomanen, Sophas, Fenstermäntel, Kamel¬taschenu. s. w.
öffentlich meistbietend gegen Baarzablung.

Will *. Klotz,
— Anctionator u . Taxator.

Mobiliar-
Versteigerung.

Heute Dienstag , SO. Febr ., Vormittags » -/-
«Uv Nachmittags S Uhr anfangend, versteigere
W meinem Versteigerungslokal

Schwalbacherstraße 27
folgendes Mobiliar, als:

Versch. pol. und lack. Betten, Kleider- und Küchew
schränke, Verticows, Pfcilerschränke, Waschkommode,
und Nachttische, pol. Tische, Garnituren in Kamel
taschen- u. Moquet-Bezug, einzelne Sopbas, Divans
Ottomanen, 1 Chaiselongue, Bilder, Oelgemälde
30 Sopha- und Pfeiler-Spiegel, 1 Kinder-Wagen
Etagtzren, Nipptische, 1 Vorplatz-Toilette, 30 Paa,
Portieren. 1 Credenztisch in Eichen, Herren-Kleider
3 Mille Cigarren, Dienstbotenbetten und verschieden,
Haushaltungs-Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Ludwig Hess,
Anctionator nnd Taxator,

Schwalbacherstraße 27.

abgegeben
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Mut MikshUkm KremlMW!
Hurrah! Hurrah!
"" Bald itz se da. ^

L.
Gegen Einsendung von 25 Pf . in Briefm.

erf. Franco - Zusendung der am Freitag , den
23. Februar 1900 , erscheinenden 2060

Gr . Wiesbadener
Brühbrunne - Fastnachts - Kreppelzeituna,

- „ 2« . Jahrgang 2»,
nach allen Wcltgegendend. d. Herausgeber

>8. Clir . <wliiclilit ;li,
Wiesbaden » Rerostrasre L.

^ Ges ellschaften:
m\mm  i. ■» iuî mwi■—iiii iiiiw

Tisch -Karten
Menu-Karten

Tischfiihrungs -Karten
Tanz -Karten

Einladungs -Karten
Braten -Decoration

Moderne Tisch -Decorationen.

C. Schellenborg, Goklgasse 4.

< i 15018

Für Kranke!
.. . ^ ^ bestLnde von abgelagerten, kräftigen naturreinen Rhein-
NNd Bordeaux -Weinen älterer Jahrgänge empfiehlt äußerst
preiSwerty 1313

L . Brunn , Weinhandluna
„ laegr . 185T ),
Adc lherdstraffe 38 . - MItmmammmm

I Veehnlkum Hinten
Mir Mn seit incnlmii Klcliiroteolinlk.

Programme kostenfrei. (Fa. 1806/6.G.) F137

InTentnr - Ansverkanf
vom IO . bis 2s . Febrnar er.

Um Platz für die neuen Frühjahrswaaren zu machen, werden die am Lager befindlichen

fertigen Herren- nnd Knaben-Anziige,
fertigen Herren- nnd Kuabcn-Paletots,
fertigen Herren- n. Knahcn-Sackröcken. -Joppen,
fertigen Herren- nnd Knaben-Hosen und-Westen

weit unter  Prelis

Bernhard Fuchs,
Lieferant des Beamteii -Tereins,

1862

F 19

IBoi^ eanx -W ef sie9
garanlirt rein,

empfiehlt in jeder Preislage von Hk . 1 .— ab. Man verlange
Preislisten und Proben. 190

C . &jplH4l8ci *, Eleonorenstr . 6.

IMS WiJiniHl| tn

Fckkink
GogrQndet Amsterdam Im Jahre 1679

ff. liqueure: Äniselte, Gurapao, Cherry-Brandyu. s.w.
Hoflieferant 8. M. d. Königsv. Preussen u. anderer europ.Höfe.
Käuflich in allen besseren Delicatest. und Weinhandlunyen.

_ _ _ (ga . 3304g) F 113
Vrima Kalbfleisch

Man
rerlange

C° ‘|

Ärztlich empfohlen.
Preise stehen auf den Etiketten.

Flasche Mk. 1.so, 2.50, 3.—, 3.50, 4.— g.__
Cognac zuckerfrei Flasohe Mk . 8 .—
Vorzüglich für Genesende and Zuckerkranke.

Verkaufsstellen:
C. Brodt, Albreehtstr. 16.
P.Eöders, Michelsberg.
D.  Fl!ChS, Saalgasse2.
A. GCIltcr, Bahnliofstr. 12.
«arl Groll,1
J.Huber,Bleiclistrasse 15.
Ilochheiw aJL:

J . C. C. Seiler.
OolzlieimrH .wachsmuth.
Erbcuheini: Th. schilp.

J. C. Keiper, Kirchg. 52.
F. KHtZ, Eheinstrasse 79.

Kais.-Fr
Bing 14.A.Mosbaeh, ?aiÄ'?riedr*

II Itlanf Rheinstrasse undII. iicvl , Mainzeretrasse.
Cbr. Kitzel Wwe.,

Ecke Häfnergasse.
Riehmh • J- p- Finkler.lHtOUCO. H. Steinhauer.

Sebiersteiu: w-^bpfeljr-
Aug. Schäfer.

§
l ' oniigliclien

neuer Ernte
per Pfd. von 8 Marli an,
empfiehlt 15323

A . IBerlSngr , Drogerie,
Gr. Eurgstrasse 12.

hinesThee

N

Geselläfts-Eröffis ung and-Eiupfelilimg.
Dem geehrten Publikum zur Nachricht, dass ich am hiesigen Platze,

Flatiemtra ^ e 17 9
ein

Marmor - u.Grabsteingeschäft
eröffnet habe und halte mich in allen in dieser Branche vorkommenden
Arbeiten empfohlen mit der Versicherung, nur saubere und solide Waare bei
regulären Preisen zu liefern. 2176

Hochachtungsvoll

Jf’rft * l êclter,
Platterstrasse 17, direct an, Wolkenbruch,

Vertreter der A. G. Stein- und Marmorsägerei Schachenmühle,
Strassburg-Neudorf.

mm
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Neu eröffnet!
Marktstrasse 9,  neben dem König 1. Schlosse.

&pecial - € re $ cfitü *t
für

Teppiche , Gardinen,
Portieren, Tischdecken, Schlafdecken, Steppdecken, Reisedecken,Angora-n.Ziegenfelle,

Bettvorlagen, Länferstoffe, Möbelstoffe, Decorationsplüsche etc.
In allen angeführten Artikeln grösste Auswahl in nur erprobten guten Fabrikaten,

bei äusserst billigen , streng festen Verkaufspreisen.

(Durch die Einkaufsverbindung mit den Teppich -Geschäften der Firma 8 . Guttmann & Comp , in München , Nürnberg , Augsburg , Düsseldorf, Köln, I

Duisburg , Frankfurt a. M. und Würzburg bin ich in der Lage , sämmtliche Waaren balliger als jede Concurrena einzukaufen und somit meinen verehrten I
Kunden die denkbar grössten Vortheile bieten zu können. _ |

Meine Schaufenster bitte zu beachten. Julius Moses.
2155

bewährt sich nunmehr« «it «»-'»
k Haarwasser(München), staatl.

geprüft und begutachtet. § 61
Z. h. um 40 Pf. und Mk. 1.10 bei

Louis Schild , nur 3. Langgasse 3,
_nirgends in der Stadt eine Filiale.

MÄAMWM.
Ei« Hosrath und Nuivcrsitäts - Professor

und fünf Aerzte  begutachteten
eidlich  vor Gericht meine

tiderrascheude Erfindung
gegen vorzeitige Schwäche!
Broschüre mit diesen Gutachten
und ffBgr Gerichtsurtheil
franco für 80 Pfg . -Marken.

PT * Es existirt nichts Slehnlichcs
ranl <»ao8cn , Köln a»8I1>. No. 36. P176

fort mitm  Warzen!

SJieinWakWstiftbeizt yicht il. schmerzt nicht, wir»
aber wunderbar, wie aus folgender Anerkennung
n, ersehen ist. Au beziehen pro Stück«0 Vf».,

k“ tl°*Äo <£, ©elfenfirctjen 631i. W.
Mziger Sieseraut in Deuts-Htmid.

«reiSlist-n über Neuheiten grat. und srank«.
Freiwillige An - rt - nnnng.° Glabbach , 26. S. 1899.

Geehrter Herr Paul Koch!
-Ich danke Ihnen recht schön für Ihren wnnber»

baren Warzensliit. Ich dab̂ eine Warze 21 Iah»
g-habi und sKtbem ich den sti,t gebraucht habe ist
di« Warze» ' 8- Dom . D . Iinsch . k.

In Wiesbaden zu haben bei: »r . « oiupsl , Drogerie,
Lpoiheker« « » S!vl»« rt , Drogerie, Drogerie JMoefous,
Launusftr. 25, Drogerie s »» !i»8, Mauritiusttr. 3, VI. o«d«r
Wnclismutli , Drogerie, Friedrichsir. 45, Clir . Tauber,
Drogerie. Kirchgasse6, WHh . 8cl . il «!, Drogerie, Friedrichsir. 1b
U. Michelebera23, Willy « raefe , Drogerie , Webergasse 37,
Bvotheker «rast Hock, , Drogerie „Zum rochen Kreuz,
Ädauplatz1, ferneri» dem Friseurgeschäft Valentin Muhn,
jjanqfiaffe  4. _ (6.1767) b ivi

Lignit »Kohle«,
für Ofen-, Herd-, Steffel» und Central Heizung, pro Centner
t.10 Mk. ab Lager, in Fuhren billiger, sowie alle Sorten Ruhr,
johlen empfiehlt 18dd

W in .. Weber , Wellriststraste 19.

Crunmil -Artikel.
Pariser Neuheiten für Herren und Blumen.

Illustrirte Preisliste gratis und discret. F164
IV . üliililer , l . eijizigf II.

Gefichtsdampfbäder!
Bestes Mittel zur Beseitigung vo» Milesi
kelu, Blütheu re.
Institut für Schönheitspflege,

Friedrichstrahe 14, Part. l.

Lin freudiges Ereigniss
pflegt man gewöhnlich einen Familienzuwachs zu nennen. Doch
wie häufig hat derselbe Trauer oder schwere Sorgen im Gefolge!
lieber Abwendung der Letzteren belehrt in interessanter Weise
das Buch: „Von der « rau für die « rau “ . Nebst Ab¬
schriften aus Tausenden von Dankschreiben, gegen 30 Pf. in
Briefmarken per Kreuzband, 50 Pf. verschlossen, zu beziehen von
der Verfasserin Frau A. Hein , früher Oberhebamme an der
königl. Universitäts-Frauenklinik zu Biterlin 213, Oranienstr. 65.
Vemandthaus hygfien . Sckutzartikel . F 134

-eps äumon Sie nicht

«nschud„D.R.P.“ gratis p. KrzbS. , .
Verl. Lehre. Buch statt A. 1.50 nur
60 Pf. verschlossen«0 Pfg. mehr,

ti. Vratunaa», ttoartarr Li. IS.
(dlaga.4169)F114

Prima Kochbirne«
per Pfund 1b Pf., per Centner 14 Mk. ir? . . 1899

(Sehr , Blatieiner , Friedllchsiraße 47, Laden.

frieffti lasken
von Mk. 1.50 und höher empfiehlt 2259

Wi!h. Sulzbach, Spiegel̂asse 8.
Wenn der Sturmwind heult und braust
Und der Regen niedersaust
Ist es schädlich immer sehr
Und bringt mancherlei Beschwer,
Wenn die Füße werden naß. —
Sorge darum immer, daß
Gentner 's Kchnhfett fehlt dir nicht.
Weit's die Schuh' macht weich und dicht.

Schutzmarke,

Zn haben in den meisten Geschäften.

:l
hiMrllml:

F 64

Ott« Sichert, Drogerie in Wiesbaden, Marktstr. 9,
empfiehlt den vielverbreiteten

KiiliWsinj'stzli totaler Kur- und WWmu.
qargntirt reiner Natnrwein , prämiirt mit der großen goldene » Medaille , jetzt 15-jährige
Auslese , unter ärztlicher Gebrauchsanweisung , he»lkräft,g und stärkend bei  Schwache-
znstände», in drei Flaschengrößen zu Originalpreiscnmit Korkenbrand I-nbow8li ^ & Co.,
ISci-lin , begründet 1847 , sowie den anerkannt höchst nervenstärkenden ungarischen
Wein -Cognac Marke „Andrassy “. _

Nerven¬
stärkend!

Blut- fleisch¬
bildend tUnerreichte Rrämgungzmmelr

DR. NIEMANN’S
_ ' , « ges . gcsch . (Haemogl. steril, arom.) Un-

f -I £ 9 df* t M Si  T (Tfe1 erreichte Wirkung bei Bleichsucht,tiätsV HEM WS - hura  R ac hitls , Frauenleiden . - Besser als
Elsen u. Pepton. - Feinst. Geschmack, prompte Wirkung. Flasche Mk. 2.50.

fiaematol » ' 5m»i nahrhafter als Fleisch1
Nährstoff
Huematol»

Cacao . . .... _
Hunderte Anerkennungen von Aeraten u. A. ueberall erhältlich

Billigste und rationellste ErnährungI
500 gr. 2 Mk. 75 Pt., 230 gr. 1 Mk. 50.
hergestellt aus Biooker .cl.rjm Cacao.Unübertroffen
nahrhaft und wohlschmeckend.

>/, Pfd. »/, Pfd. I Pfd.
Mit. Ö.70— 1.35 ~SX67

«nernl - ltepiHfüvW lesbaden « Trn «inus -A | iotItebe . B
'Tuunusstrasse 20. F188I



8. 20. Februar i9oo.

Heute Dienstag,
beit 20 . er., Vormittags » '/> und Nachmittags
*7* Uhr anfangend:

Fortsetzung
der

Consections-Bersteigerung
der Firma

in deren Geschäftslokale

Ml Am Kranzplatz. ^
Znm Ansgebot kommen:

Winter- und Sommer-Jackets, schwarz u.
farbig, Regen- «. Stanbmäntel, Wiuter-
u. Sommer-Umhänge, schwarz n. farbig,
wattirte Räder- u. Coftumeröcke, Pelnche-
Capes und Jackets, Bloufen in Wolle,
Seide und Sammet, Fantasie- «. Jagnette-
Coftumes, Kiuder-Mäutel und Kinder-
Jaquettes für Sommer und Winter , Pclz-
capes, Muffe, Boas , Besatzartikel re.

Ferd. Marx Nachf.,
Auetivuator und Taxator.

Bureau : Kirchgafse 8. I?223

. .. „ , . . El ** wahrer Schatz
Lalle durch in«endliche Verirrungen Erkrunkle ist das berühmte
^vert . s Se lbsthcwalimiig

81. «ufi. ^ it 27«(bbilb. Preis3Mk.
SW« , der cm den Folgen solcher Laster leidet.

, demselben ihre Wievrrher-flettung. Zu beziehen durch das Verlags-Mnaariil in
^Leipzrĝ Nerrmtrrkt 21, sowie durch jede  Buchhandlung.

Belgische g  ^/ \ Anker-Anthracit y\
<Ser Zeche Bonne Fsperance lleistal.

... . _ gesetzlich geschützte Marke,
unübertroffener tadelloser Brand für alle Dauerbrand - Oefen,

empfiehlt im Al lein-Verkauf 1023

TBa . Sehwelssgntli , Nerostrasse 17.

. Blut - !l. Mcssiiia -Oranqe «,
srijche Sendungen, sind in feinster Waare eiizgetrofien, 2282

letztere Dtzd . von 3 « Pf . ab.
Hermann Keigenlind,

^ " ephon 816. Omnienstraße 52, Ecke Goethestraße.

2108

Modilmr-
erstcißkliij

Mittwoch,
»en 21. Februar er., Morgens «V- «ud Nachmittags

LV- Uhr aufaugeud,
versteigere ich in meinem Auctionrlokale

47. Friedrichstratze 47
«achverzeichneteGegenstände, als:

Mehrere Nußb.- und Mahag.-Betien, Kameltaschen- und
andere Garnituren, Sophas. Chaiselongues, Verticoiv,
Kleiderschranke, alle Arten Spiegel mit und ohne Truuicanr,
ründe, ovale, viereckige, Antoiiietten- nnd div. Mctalltische,
Etageren,, mehrere Hänge- und Stehlampen. Meher'S
Conversattons-Lexikon, 4 Pendnls, Bilder. Oelgemälde.
Teppiche, Vorlagen, Läufer, Eichen-, Speise- und anbeve
©tublc Seffel, Gaslüstre (ein-, zwei- und dreiflamniig).
8 eis. Schulbänke, 1 Schneider-Nähmaschine(Tam-Tam),

Sitz- und Liege-Kinderwagen, ca. 400 fl. Teller,
150 Bleigläser(0,8 Liter), 200 Bier-U„tersätze. 1 Satz
Elfenbein- Billardbälle. Qunis, 5 raube Tische(Thonet),
10 eiserne nnd andere G-sindebeitcn, Bettzeug, Küchen-
schrank, Anrichte und noch vieles Andere mehr

""öffentlich meiftbietcub gegen Baarznhlnng.

Wilh. Helfricli,
Anctionator und Taxator .

Lüstkaus zur Stadt Biebrich,
Albrcchtstrahc 9.

Heute großes Schlachtfest.
Achtmiasvoll 2280

Willi . Brannieig.
Restauration zum Posthorn, gÄ

Heute Abend : Metzelsuppe,
wozu freundlichst cinladet

^ " >*. Stnhcnratich , Restanratenr.
Gasthaus zur neuen Post.

Heute Dienstag r
Metzelsnppe.

Christian Wol fert.
Heute Dienstag Avcud vonUhrH

Frstche Blut- u. Leberivlirft und Wurstsuppe,
st. Altenburger Bier- u. Ziegen-Käse.

TtzmiliM Wtitßiiimmi-kiMffh
_ Kirchhofsgaffe  7.

J?este/torl <*
är/Hieli euip lolilen!

fli ** ganxe l ' lascliet

Elk. 1.75, 2.—, 2.25,
2.50, 3.— bis «.-

die hallif * Flasche:

Mk. !.— bis Mk. 3.20,
ßMl  alle Lipcure,

Spirituosen nnd Froektsüfte
empfiehlt 2263

Martin ISeyiicgel,
Fricdiichstrasse , Ecke Schivnlhachevati ».

MW" Für Gärtner.
Eine Wasterpumpe mit Laufrad, nebst giit Iaufciiöciu Hund

vazn, billig abzugeben. Näh. bei IggU
Oambinann . Gärtnerei, Schariihorstftrnße.

C Öln.

T .. D ei'Gesundheit ebenso zutriigl , als wuiilschmeck.. sind
Losl. Frühstücks - Suppen -
Gemüse- und Kraftsuppen

Bouillon-Kapseln
Suppen-Würze _r . .

^; on  Jaeoh Frey , Sehwalbae ^ rstiwnKus ^ sfl̂ lSS

Weizenmehl
Pfd. 15, 18 u. 20 Pf., bei 5 und 10 M . billiger.

feinstes Rnböl
per '/- Liter 32 Pf.,

garantirt reines Schmalz
Pfd. 48 Pf., bei5 Pfd. 45 Pf. 19

empfiehlt 2283

Hermann fteigenfind,
Dränier,striche SS , Ecke Gvethestraüe.

Telephon 816.

von

ärztlich empfohlen!
«He ganzeJflasche :

Mk. 1.75, 2.- , 2.25,
2.50, 3.—, 4.— bis

Mk. 6.—,
halbe S’ lnschc:

~T Mk. !.— bis Mk. 3.20,
alle Spirituosen, Lipeure.CöJn. Punsehe und Siidwciiie

ln Flaschen und int AllSSCliailk
_  empfiehlt 2264
WflllSE Jfl[RI§sl €$F9 Jahnstrasse 84,

_ Conditorei nnd Cafe. _
Zlvei schöne Mnfchellicttstellcn,

ÄÄäSt: f"' » »»0 Marken

Danstsagnng.
Für die uns bewiesene zahlreiche nnd herz¬

liche Theilnahme bei dem uns so schwer be¬
troffenen Verluste sprechen wir unfern herzlichsten
Dank fln8.

Fnmilie A . Schröder.

Verwandten und Bekannten hiermit die
schmerzliche Mittheilnng, daß meine liebe Frau,
unsere gute Mutter, Tochter, Schwiegertochter
und Schwägerin nach schwerem Leiden sanft
verschieden ist.

Der trauernde Gatte:
Balth. Ujitzeuach und Kinder.

Die Beerdigung findet Dienstag, 21. Februar,
Nachm. Zl/4 Uhr, vom Sterbehause, Hermann-
straße 21, aus statt.

Todes-Arrzrige.
Uermarrdteu , Frennde » « yd Ke-

Iranttte» machen wir hiermit die schmerz¬
liche Mittheilnng, daß unsere innigstgelicbte
Mutter, Schwester, Schwiegermutter, Großmutter,
Schwägerin und Tante,

Fra» Katharine Zahn.
geb. Konfster,

Wittme des Briefträgers Heinrich
ZglM. am Sonntag Nachmittag nach langen
schweren Leiden im Alter von 69 Jahren sanft
dem Herrn entschlafen ist.

Die tieftraucrnden Hinterbliebenen:
Familie Heinrich Zahn.
Familie Moritz Kettz.
Familie Carl Geyer.
Faniilie Cork Schrveißgitth.

Wiesbaden , den 19. Februar 1900.
Die Keerdignng findet Mittwoch

Nachmittag S Uhr vom Sterbehanse.
Uöderstratzr 11. aus statt. 2270

Verwandten und Frciinden die schmerzliche Nach¬
richt, daß unsere geliebte Mutter, Großmutter und
Schwiegermutter,

Frau Elise Eitel , Wme.,
nach kurzem Kranksein Sonntag Abend7 Uhr im
Alter von 67 Jahren sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Georg Gtzel, Werkmeister.
Familie Adolf Klaas.
Familie Adolf Grofch.
Urit Keffelriyg.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 22. d. M.,
Nachmittags3 Uhr, vom Sterbchause, Druden-
straße6, aus statt.

Todes Anzeige.
.. . Verwandten, Freunden und Bekannten die schn-erz-
liche Nachricht, daß meine iiinigstgelikbte Frau, die
liebe sorgiame Mutter ihrer Pflegekinder. Schwester.
Schwägerin nnd Tante.

Fm PiUjflmiitt Mlmßn,
geb. fkulm,

noch langem, mit großer Geduld ertragenem schiverem
Leide»an, Sonntag, de»18. Februar, Abends9'/- Uhr,
sanfi diiii Herrn enlschlafcn ist.

Im Name» der tieftraucrnden Hintcrbljebeiien:

Karl Knltwasser.
Di- Beerdig,,iig findet Mittwoch, den 21. Februar.

Nadnnittag» 4 /» Uhr, von der Leichenhalle des alten
Friedhoscs aus statt. 2286

Todrs-Anzeige.
Verwandten, Freunden mch Bekniiiiten hiermit

die traurige Mittheilnng, daß »iiscre liebe Müller.
Großmutter und Schwiegermutter,

Ejisabethe Schneider,
heilte Nacht1 Uhr nach langen,, schwerem Leide» im
Alter von 69 Jahren sauf, ciitschlafei, ist.

ziamt' nch. den 19. Februar 1900.
Die Iraner,lden Ki»ilrbltet>r„rn.

Die Beerdigung findet Mittwoch Mittag2 Uhr statt.
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Wohnuilgs-Anzeiger für Wiesbaden und Umgegend
ist feit K8 SS das

„Wresbcröener : Hcrgbtcrtt"
^Oic *ClllCil 1. rerlanQt T̂yn  ^ l'n insM °'i&ere &ern  Fremdonptltzlikttnn und den hier zuziehenden auswärtigen

Allgemein benutzt
Familien wegen der Utliibertrvffeneu Auswahl von Ankündigungen,

nun den Vermiclhern , insbesondere den Mesbadener Hausbesitzern, wegen der Viiliglreit und de»
unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

—-  oooogoooo ..

WehersichtticH gesvönet nacQ Jlvt xut6 E>vöße öes gtt vex nriethenösn Wcxurns

Wieth KerlrägeS3 ;r“
gssHaaa

Das

Wohilmigsimchlvcis-Bürca»
Lion,

I Schillerplatz 1 — Telephv » Nv. 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung pon

Familien -Wohltttttge »,
Geschäftslokalen,
mödlirten Zimmern.

MWueWmAW
Villen, Känjev etc.

Tie von Herrn »»r. Wood bewohnte kleine „Villa
Hilda" mit Garten, Bicrstadlerhöhe13, ist per sofort
oder 1. April »u vermicttzen oder zu verkaufe»». Mteth-
preis 1500 Mk. Kaufpreis 28,000 Mk. Näh. bei 1087

Max llnrtinann , Schützenstraße 10.
^ ist ein Hosgevaude, zu Büreau-Cmserstraße

geräuschlosem Betrieb) geei
zwecken"oder Wcrkstätte (mit

Betrieb) geeignet, per1. Januar 1900 zu vermietben.
ähcrcs ans dem Büreau des F231

Rechtsanwalts»o« KeU, Adolphstraße 14.
Jdsteitterstraßc 21» ist das Gartenhaus, enthaltehd 10 Räume

und Zubehör mit etwas Garten, auf sofort ober später zu verni.,
auch kann dasselbe getheilt vermiethet werden. Näh. das. Part,
oder Hellmnndstraße 41. 608

« »» »» »» » ♦♦ * ** ♦♦ * ♦♦» v
♦ ßÄam ^ ar ’O'frs« Villa mit 12Zimmern etc., sowie *

WietsllL « ! oll«  ca . JV2 Morgen Garten sofort od. •
t später zu vermieten. Preis 45UO MU. 1083 ^
» J . Meier , Immobilien-Agentur, Tnainstsstr . 38 . o

Herrschaftliche Billa Kapcllenstraße 70, enthaltend9 Zimmer,
Rüche, Bad u. reichliches Zubehör, Alles der Neuzeit entsprechend,
zu vermiethen oder zn verkaufe». Zwecks Besichtigung wende man
sich an Weins in No. 77. Alles Näh. Goldgasse6, Bäckerl. 922

Hochfeine Billa Schützen¬
straße 12 per sofort ans mehrere Jahre zu ver¬

miethen oder zu verkaufen. 6804
Näheres Schützenstraße 12. Mn* Hartmann.

Billa Schöne Aussicht 1«
vom1. April er. ab zu vermiethen. Näh. zn erfahren bei Rechts¬

anwalt Dr. iiir. S3 :s»nc! 1tii(' Ii  liier. Rlieinstraße 41. 1151

«te»»»c§ Landhaus
billig zu vermiethen.

Bierstadter Höhe mit grobem
Näheres im Tnabl.-Berlag.

Gallen
7006

8»

Herrschaftl. Billa S «"L',7.
iü die eleg. Hochparterre od.Bel-Etage (6 u. 7 Zinuner.

. Bad, Bcrandau. reicht. Zubehör) per April oder früher zu
vermiethen. Ruhige, freie Lage. Nähe von Kurpark und
Bahnhöfe. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 7167

MB

Geschäft- lokale etc.
Adolphsallee 0, Hinterhaus, ein geräumiges Souterrain, für

Flaschenbierhaudlnng od. dergi. sehr geeignet, event. mit Wohnung,
Per1. April zu vermiethen. Näh. 172

Itlchnrd Ad. Meyer , Wiihelmstraße 5.
Ecke Blücherplatz und Blücherstraße ist per 1. April 1900

«in Laden mit reichlich. Zubehör (auch für Pferdu. Wagen),
für Bäckerei oder Metzgerei gecig»., sowie ein Laven mit
reichlich. Husch, für ein Eonsnmgesch. u. s. w. zu verm.,
event. d. Hau» mit3-Z.-Wohn. zu verk. 9!äh. 7271

M . »lieber , Adelheidstrabe 10.
Ecke Große Burgstrabe und Mühlgasse, gute

A&llllt ' fVlf Geschäftslage» per sofort oder später zu
vermiethen. Näh. Helenenstraße 10, 1, u. Große Burgstraße 19,
in»Kurzwaanil-Geschäst. 1307

Bleichstraße 24 helle geräumigeAWcrkftätte, sowie ein grober
Lagerraum per sofort oder1. Aprild. I . zu venniethen. 538

Laden Kl. Bnrgftratze Z, L"°LA
(Strohhut-Fabrik) seit 15I . innegchabt,ca.30Qn.-Mtr., u.Arbeits¬
räumea. 1. Ap. z. v. N. An,-. 1kl-»», Rheinstr. 105. 4902

Delaspeestrake 1,
in nächster Nähe des neuen Marktplatzes, ist ein Laden mit darnn-

stoßcnder Wohnung, auf 1. Oktoberd. I ., eveull. auch früher,
zu vciniieiden. Nah. beie». A»It». int Laden. 1152

Etconorenstraße3 ist ein Laden mit kl. Wohnung zu mit. 5478
Laden

Ellenbogcngassc14 per 1. April zu verm. Näheres Adolphs-
Allee 31, Part. 1220

Enrserstraße 75 Laden per1. April zn vermiethen. 7609
Fricdrichstraßc 50, 1, zwei große Zimmer, für Bureau sehr

geeignet, zu vermietheil. 1209
Schöner Eckladen, W.iiMN,“8

Wohnung und Zubehör, für jedes Geschäft passend, sofort zu
vermielhen. Näh. daselbst. 1387

Goidgafse 15 ist ein kleiner Laden mit oder ohne Wohnung sofort
oder l. April zn vermiethen. 646t

Lade» Goldgasse 17, f. jedes Gcschäst geeignet, per I. April
d. I . zu vcri«». Näh. Mustumstraße1. A. is »rh.

Goldgasse 18, nahe der Lauggasse, per1. April
zu vermiethen. Näh. Langgasse 33. 7730

N Ladcrr mit Ladeuziurmcr
ML NVeNNAKNr ik und Wohnung von 3 Zim..

Küche und Mansarde per 1. April zu vetm. Nah. daselbst beigrau(.nui inert oderb.Eigenthümcr Max Uarünann,chützeustraße 10. 783
Häsuergasse 10, 1 r., Parterrerauni, für Büreauo. Privat¬

werkstätte geeignet, zu vermiethen. 1332
Hermannstratz« 6 ist die Part.-Wohmmg mit Laden auf April

zu vermiethen. Näh. Part. 902
Lauggaffe 28, Eckiieilbau, Eutrcsol zn vermiethen. Näh. bei

AA'ili ». Vnverzagi , Langgasse 30. 1211
Luisenstraße 16 {i’SÄTSS &K

Näh. im Laden. 547
. «̂ 4 »4. « j ) große Entrcsolräurneu. mehrere

Keller zn vermiethen.
Laden Marktstrake 23

per 1. April 1900 zn vermiethen. Näheres bei 6127
Fr . liappler , Michelsberg 30.

Ladt» mit Wcrkstättea. 1. April zu vm. Mauergasse 2t. 759
Moritzstraße4, Eckhaus der Rheinstraße, großer Lade» zu

zn vermielhen. Näh. im3. Stock. 6954
Moritzstratze 44 Laden »uit oder ohne Wohnung auf

gleich oder später zu verm. Näh. das. 1 St . h. 7013
Nieolasstraße 18 Souterrain von3 Räume» zu vrrinielheu.

Näh. Part , daselbst. 7286
Oranieustratze 31 im Hinterhaus große helle Weikstätte, für

jedes Geschäft passend, zu vcnuiclheu. Näh. daselbst bei
event. kann eine kleine Wohnung mitverniicthct werden. 461

Lrauienstraße 35 Wcrlstätte, auch als Magazin, zum Auf-
dewahren von Möbelnu. dergi,, zu verm. Näh. h. Hof l. 7435

Rirhlslraße4 Werkstätte mit Feuerger., eventuell mit Wohnung
ans 1. April zn vermielhen. 6932

Riehlpraße 0, P., eine Werkstättc mit Kalkgr. zu verm. 392
Nöderstratze 41 Laden (Justrnmeniciihandl.), Ladenzimmer,

Küche, 2 Zimmer, 2, Stock, uno Zubehör zu verm. Pieis 1050.
Auch getheilt. Näh. b. Hausverwalter Hnnhcr daselbst.

Nömerbcrg 30 Laden mit Einricht., 3 Zimmer, Küche. 3 Keller,
per 1. April zu vermiet!,., auch für Wäscherei passend, da Bleiche

K.bcigcgcb. werden kann, 550 Mk. Miclhe. N. das. 1 St . h. 1866
Scharnhorststraß«5 Laden mit Wohnung,Lagerraum, 36 sll-Mtr.,

und Zubehör zu verm. Näh. Hellmundstr. 41 u. Part . das. 606
Scharnhorststraße 17 ist eine große helle Wcrkstätte, eignet

sich auch für Lagerraum, zn vermietben. Näh. bei 7412
Idoi.1, Scharuhorststraße 15, 3.

Scharuhorststraße 18 Lagerraum, schön hell, mittelgroß, gleich
oder späterz» vermielhen. Näh. Scharuhorststraße 20, 1. 835

Scharuhorststraße 10, Ecke Bülowstraße, ist ein Laden uevst
Zubehör zu verm. Näh. bei l'lckl , Scharuhorststr. 15, 3. 1(81

Schar»»horststratze 20 schöne Helle Werkstätte sofort od. 1. April
zn verm. Wohnung von2 Zimmernu. Küche kann heigegeden
werden. Näh. Hinlerh. Part. links oder Max Hnrtiminn,
Schützenstraße 10. 780

Schlyalbacherstraße 47 Laden Anfang April oder1. Juli zn
veriniethen. Näh. 1 St . 653

Sedanplatz4 größere heizbare Raunte zu vermiethen. 1136
Srdanstraße 18 ist eine schölte Helle Werkstatt, von zwei Seiten

Licht, 60 bis 65 qm. groß, nebst einem abgeschlossenen Hofraum,
über 100 qm.. Der1. Avril, event. auch früher zu venu. 1000

Steiugaffe 25 ist eine Werkstätte zu vermiethen. 1359
Entresol zu vermiethen

Taunusstraße 13, vis-ä-vis dem Kochbrunnen, 14 m lang,
5V*m breit, mit 7 Schaufenstern, nebst Wohnungv. 4Zimnicrn
und Zubehör, per 1. April. 7644

Walramstraße18 Laden sofort zu vermiethen. Näh. daselbst
und Banbüreau Saalgasse1. 825

Webergasse 40 ist ein Laden mit Ladenzintmer ans1. April zn
vermiethen. Näh. bei Ittiieli * im Cigarrengeschäst. 1277

Webrrgassc 40 ist ein Lagerraum zu vermielhen. 7408

NW»

GrMer Laven
Wiihelmstraße 50 (Neubau), mit Unterräumen»
per sofort zr» vermiethe«. Näheres Bauviireau
Wilheltustraße 15. 6993

»Morsstraße 13 ist ein Lagerraum für Möbel zu vermiethen.
jjrj Näh. im Hinterhaus bei Frau Wickel . 415
Ein Lade»» »«. Wohnung , beste Sage s. Schwei,»e»netzgerei

oder Wnrstausschnit » mit Butter n . Eier per 1. April
zu verm. Näh . Dotzheim erste. 30, Bäckerladen. 939

ebener Erde, neu hergerichtet, gut gelegen, zu
Hvf verm. Näh. Heriiiaimstraße 30, 3 r. 3

inr ruhiges Geschäftu. 3 Zim., Küche re.
rftKrse zu verm. Näh. Kirchgasse7, Lade». 52

Berschicde»»e Lagerrärrnre mit Ueberdachnng zu veriniethen.
Zn erfragen Miäielsberg 28, 1. St . 668

Ein Lade»» »Nit Inventar , gute Lage, in welchem ein Friseur-
Geschäft betrieben wird, sofort zn vernüethen. Zu erfragen
Röderstraße 16. 1266

Wcrkstätte mit oder lohne Wohnung gleich oder später zn verm.
Näh. Scharnhorststraße 20, 1 St . 7583

Eiu Laden , 2 Zimmer, Küche und Zubehör ans 1. April zn ver¬
miethen. Näh. Sedanplatz1. 1304

Ein schöner großer Laden mit großem Zitumer zu ver¬
miethen. Näh. Steingasse 15, Part. 424

und Werkstatt zu vermiethen.. Näheres
«tPUIjSllillg Kleine Webergasse 13. 770
Neu gebauter grstzer Laden

nebst Wohnung zu vermiethen. Näheres Weüritzstr. 43.
Helle Werkstätte nebst Lagerr. zn v. N. Uorkstr. 17, 1 St. I. 7503
In neu eröffncter Straße des südwestl. Siadttheits dahier ist in

neu erbaute,.» Eckhanse schöner EcklaLcn mit abgeschlossener
Wohnung von 3 großen Zimmern, Küche, Bad, Mansarden ec.,
mit großen Kellern, eventl. mit Lagerräumen im Hof(Thoifahrt
vorhanden), zn vermietheu; auch ist das Hans, welches circa
2000 Mark Ueberschnß rentiren wird, zu verkaufen. Es könnten
jetzt noch Wünsche über Einrichtung rc. berücksichtigt werden.
Näh. in»Tagbl.-Verlag. 1048

Für Schreiner.
Große Werkstätte mit 6 Hobelbänken nebst vollständigem Werk¬

zeug zu verm., event. zu verk. Näh. im Tagbl.-Verlag. 5919
Lagerplätze in guter Lage(Wcstend) zn venniethen. Wo? sagt

der Tagbl.-Verlag. 528
Zu vermiethen.

Ein grober, dicht am Taumisbahngrleisesehr gut gelesener und
fertig eingezännter Lagerplatz ist zu vermiethen. Näheres im
Tagbl.-Verlag. 1114

Mohmmge » von 8 Mtd nretzv Ziirmreen.
Adclhcidstraße 60, 1. Etage, Wohnung von8 Zimmern und

Zubehör per 1. April 19(0 zn vermiethen. Zu erfragen Adelheid-
straßc 60, 1. Et.. ». Webergasse4 bei Adolph »Pamn. 6962

Neubau Kaiser-Friedrich-Ring 37 sind hoch-
herrschaftliche Wohnungen von8 Zimmern, Fremdenzimmer,
Bad und sämnttliches Zubehör aus sofort zu vermiethe».
Näh. Kaiser-Friedrich-Niiig3, Part. 4999

Kirchgasse 43 (Nenbnn Storch-
II elegant eingerichtete Wohnung von8 Zimmern,Badezimmer, Küche und 2 schönen Mansarden auf
1. April er. zu verm. Näh. Büreau Rheiustlabe 80, Part. 364

Kaiser-ŝ riedrich-Ring 80, nächst der Oranienstiaße,
hochherrschafttich ansgestatletc Wohimngen, bestehend aus
8 Zimmern, Küche, Bad, 2 Closets, 2 eventl. 3 Mansarden,
2 ikellern, 2 Treppenhäuser», Gas- und elektrischer Licht¬
anlage, Gasleitung für Koch- und Heizzwecke, per1. Januar
oder später zu venniethen. Näh. Niehlstraße8, Part. 7263

8tyei»»stratze 43 (Südseite) ist die 1. Etage, 8 Zimmer
nebst Badezimmeru. allem Zubehör, z. 1. April zn verm. 6766

Rheinstr. 88, Bel-Et., 8 Z., 2 Ballons, Küche, Speisek., 2 Clos,
u. Zub. A v. N. b. Eigemh. E. Schmidt, Emserstr. 71,1. 5055

t Oranieustr. 17
1. April zu vermielhen.

ist der zweite Stock
mit 8 Zimmern auf

1078

So,,ne „bergerftr. «0, &;ää
Bel -Etage u. 2. Stock k 8 große Zimmer, gr. Bcstivül»
Balkon , Erker, Wiutergartc»», Bad, Bügelzim., Küche mit
Gas- u. .Kohlenherd, Speisek̂, Kohlenaufzug, elekir. List, Ga«-

......V»Vf ŴV»|V*V *■•**•*-♦ a»l«!MI/uv
und elektr. Lichtanlage, 3 Maus., 2 Atelier, Dampfheizung,
Telephonanschl., Herrschaft«- u. Servicetreppe, 10 Min. v. Kur¬
haus, elektr. Bah »» i»n Bau , April zu vermiethe». Räh.
■Tellx Braldt , Schöne Aussicht2. 7048
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Nhemstratze 32 *
Zubehör auf April zu vcriniethen. 8

Etage von 9 Zimmern,
großer Verandau. reichlichem

.Näh . Part. 7672
Rheirrstraße 90. Ecke Ringstraße, Wohnung(8. Etage), acht

Zimmer, Badezimmer(zwei Treppenaufgänge) und alles Zubehör,
auf 1. April I960 zu vermiethen, auch kann eine Giebelwohnuug
noch zugegeben werden. Näh. Part. 7510

Wohmmgr » von 7  Zimmern.
Adelheidstraße 97 (Neubau). Südseite. 3. Etage, hochhcrrschastl.

Wohnung, 7 Zimmer, 3 Balkons, Küche, Bad, Koblenanfzug
nebst reichl. Zubehör, sofort oder später zu vermiethen. Näheres
daselbst. MarlsloSF. 7018

Artgustaftratze 13, Hschpart.,
Herrschaft!. Wohn., 7 Z., Badez., Balk.. Benutzungd. Gart.,
reichl. Zubeh., auf1. April zu v. Näh. Mariizerstr. 66a, P. 6771

Goethestraße7 Bel-Etage, 7 Zimmer, gr. Balkon und Zubehör,
aus1. April zu vermietbei 7480vermiethen.

Oriinweg 2,  Villa Orllneck,
nahe dem Kurhaus, erste Etage, 7 Zimmer, Küche, 3 Mansarden,

2 Keller, grosser Garten, zum1. April für 2000 Mk. zu vorm.
Wiedervermiether und Vermittler verbeten. Näheres
daselbst Vorm, von 12—1 Uhr. 7484

Kaiser-Fricdrich-Niug 1(!6, Ecke Moritzftraße, 2. Obergeschoß,
hochherrschaftliche Wohnung von7 Zimmern, Bad liebst reich¬
lichem Zubehör aus1. April 1900 zu vermiethen. Näh. Oranien-
straße 15, Part., und Bicbricherstraße 4h. 7596

Ecke Kaiser-Friedrich-Rmg und Orauieustraße 86 sind
Hochelegante Herrschaftliche Wohnungen von 7 Zimmern
mit allem Zubehör sofort zu vermiethen. Näheres im Hause
Parterre und Kirchgasse 13, 1 St. hoch. 7019

1. Etage, Herrschaft!. Wohn.,
7 gr. Zimmer, Küche, Bade-

l. April od. früherz. um. N. Part. 6716
Billa Ssrmettbergerstrake 37

elegante Hochparterre-Wohnung, bestehend aus 7 Zimmern,
mehreren Nebenränmen und reichlichem Zubehör und Garteu-
beuuhimg, zum1. April. Nah. daselbst>im Gartenhaus, zwischen
11—12 und4—5 Uhr. 6524

Parterre und Kirchgasse 13, 1 &
Rheinstraße 91,

-immeru. alles Zubeh., p 1. April

Vordere Taumissir .,
X April oder später zu vermieten.

II . Etage, 7 bis iZimmer per
1281 §

J . Meier , Immobilien-Agentur, Tannusstr . 38 . ♦

Bieioriastratze 47, Billa,
find2 herrfchastliche Wohnungen im 1. u. 2. Stock von je 7 Zim.

mit Bad, Balkon, elektrischem Licht, Ceuträlheizung und reich¬
lichem Zubehör, siir jeden Stock separater Garten, zu vermiethen.
Nähere« Victoriastraße 83, Part. 5980

U Bel-Etage»o«7Zirurueru,Balkonu.reichl.»»Zubehör, in Mer Lage, für 1800 Mk. per1. April | 8
abzugeben. o . Kugel , Adolphstraße3. 1243 g i

herrschaftliche Ltzohuyng, feine gesunde Lage, 7 Ziiiuner,
worunter2 sehr größe Salons, reichliches Neb'engelaß. Näh.
Alexandrastraße 10. 908

M » h» » » ge « von 6 Zimmern.

«delheidftraße 21, 1. Etage, hochelegante
. Wohnung, 6 Zimmer

reichlichem Zubehör, per 1. April zumit großem Balkon nebst
vermiethen. Nab. Part.

^ ^ ?^l»stratze 84, 2. St., eine Wohnung von 6 Zimmern,
Kirche, Badu. Garderobezimmer, 3 Balkgns, Kohlenauszug riehst
Zubehör sofort oder1. April zu vermiethen. Näheres bei 777

Ijouis Bauer , ZimmeMamrstraße 10.
Hf 9k 3. Etage, 6 große Zinimer,

n r «aö , Balkon mit schöner Fern¬
sicht, Badezimmer, Kohlenauszug und reichlichem Zubehör, per

„1.  April 1900 zu vermiethen. Näh. 3. Etage. 7732
Eme Wostniing von 6 Zimmern uud reichlichem Zubehör zu

vermiethen. Institut Sei. Bierstadterstraße9. 719.3
d ^ u" ustraße 6 Hochpart.-Lbohuuna von 6 Zimmern, jährlich

2000 Mk., zu vermiethen. Nah. daselvst. 292

Friedrrchstratze 4ll
. (Ecke Kirchgasse)

ist die 3. Etage, bestehend aus 6 Zimmer», Küche, Bad,
Speisekammer. 2 Mansarden und2 Kellern, per1. April zuveriiiielhen.

Sämmtlichc Räume find hochherrschaftlich eingerichtet;
elektr. Licht und Gds vorhanden. Näh. bei 351

Wilhelm Vasser L Co.

Herrngartenstratze 17
eine6-Zim»ier-Wohnung, der Neuzeit nach hergerichtet, mit rejchl.

Zubehör sofort oder wm 1. April zu vermiethen. Näh. Pckit.
un Eomptoir oder Adolphsallee 45. 1192

Billa Geisherastraste 46,
gesunder Höhenlage, ist das Hoch- Parterre,in

bestehend , . _ . . Hoch:
aus 6 schönen Zimmern und separater«  Küche,nebst ReberKäurnen,zu bermieihen.

e Balkon, Garte,»benutz»»,rg. Näh. das. 1106
BAI

Lroethestratze9 herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Badezimmer
^ . ."-..Zubehörl .^ pril od. früher zu jmt. Näh. Part. 7282

12, 8. Etage, sehr schöüe Wohumig, bestehend
Küchen. Zubehör, ans gleicho. 1. April

Goethestr
ans 6 Zim.
zu verm. Näh. Secrobeustr. '5, 2 r. b. # iseiser . 7639

Kaiser-Fr .-Ri «g 18
später zu vermiethen. Näh. daselbst2. Etage. 5248

Kaiser-Friedrech-Rmg 21, 3 et.,
6 Zimmer, gr. Balkonu. Gartenp. 1. April. Näh. Part, 837

Kaiser - Friedrich - Rmg 106a
herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Bad2c., per1. April. Zu
besichtigen Montag, Mittwoch, Freitag 11—12 Uhr. 7434

0, 2. Etage, 6 große Zimmer, Balkon, Küche und
Zubehör per1. April 1900 zu vermiethen. Näh. bei 347

C !»r. Tauber.

Moritzstraße 50,1 . EtifllflMlnß - ’QinuHU« ß .'tJ.. ....W O- t r.'l.. . . r ■*♦1
Wohnung, 6 Ziliimer, Küche und Zubehör, auf 1. April
zu vermiethen. ggl

Nieoiasstratze 23," Parterre, 6 Zimmer,
- . . . ^ . Balkon, Vorgarten u.

Zubehör. Rah. FrankfurlerDraßc 10,,Part. 6656
Rieolasftraße find6 Z. u. Z. z. v. R. Goethestr. 1, P. 7371
Rheinstraße6« ist 1 Wohn. (2 St. hoch), 6 - 7 Z., gr. Balkon,

-u verm. EiuLuk. von 11—1 «. 4- 6. Näh. No. 71. P. 1357

Rheinstraße 91,
Kücheu. allem Zub., p. 1. April od. fr. zu vm. Näh. Part. 6718

I » der Villa 8os >oenberg 'ers1rasse # S ist per gleich
oder 1. April die S. Ettnjje . bestehend aus 6 Zimmern,
Bad, Balkon nebst reichlichem Zubehör, für 2000 Mk. jährlich
zu vermietben. Näh. durch 938

B®. ti.  Hiii ' li , Bahnhofstrasse 20.
Tauuusstraße 13 Wohnung von 6 Zinimern, elektrisches Licht,

Dampfheizungn. Lift, per1. April zu vermiethen. 7645
Taunusstraße 24, 8, Bel-Etage von 6 Zimmern, Küche und

Zubehör ans1. April 1900 zu vermiethen. 7462
^V 5-5£*in'ncn frvrt(5C10, vorderes Nerothal, neues Lcmd-

Hans, sind hochelegante Wohnungen von6 Zimmern, Küche,
Bad und reichlichem Zubehör per sos. oder später zu vermietheu.
Näh. daselbst. I hr. IHaurer. 775

Michmmsen vor » 5 Zimmer » .

ASelheidstraste 21, 2. Etage, hochelegante
, Wohnung. 5 Zimmer

mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vermiethen. Näh. Part. 482

Sldolphsallee6, Bordrrh., 5 Zintmer, Küche und reichl.
Zubehör per 1. April zu vermiethen. Nüh. 171

Bichard Ad. Meyer , Wilhclmsiraße 5.
Ndolphsallee 53, 3, Wohnungv. 8 großer» Zimmern, Badez.,

sowie3 klein. Räume, gr. Balk., Küche, K., A. und all. Zubehör
auf sofort zu vermiethen. 5324

Nlbrechtftraße 23, Sonnenseite, hübsche Wohnung, 5 Zimmer u.
Zubehör, 2 Treppen, auf 1. April preiKerth zu vermiethen.
Anzusthen Morgens von 11 bis Mittags2 Uhr.

An der Ringkirche8, 2. St .,
herrschaftliche Wohiiung, 5 Zimmer, Badu. reichliches Zubehör,
Wegzugs halber per April zu vermiethen. Änzüseheu Vorm.
10- 1 Uhr. Näh. daselbst oder bei 1130

Bils « &6 Sä ölst man »8, HAmmrdstraße 13.
Biebricherstraste 15, in ruhiger Billa, Bel-Etaae mit6 Zimmern

Bkstcütigttstg Montau. reichl. Zubehör, auf 1. April zu verm.
u. Donnerstag vo» 10—11 u. 4—5 Uhr. Näh. Parterre. 6;

^elaspeestraße 11 ist die Bel -Etage vor» 5 epcutl.
6—7 Zimmer» islit reichlichem Zitbchör per sofort

zu vermiethen. Dieselbe ist elegant arksgestattet, mit
Centralhcizung und elektr. Licht versehen. Näheres
Parterre in: Bürea« . 7021

Cmserftraßc 45 Bel-Etage, 5 Zimmer, Küche und Zubehör im
Verschluß, 1 gr. Zimmeru. Kammer1St. höher. Mitbenutzung
des Gartens. Näh. daselbst. 667

Goethcstraße 17, 1. Et., ist eine schöne Wohnnng, best, au» fünf
Zimmern nebst Zubeh., auf 1. April zu vm. Näh. daselbst. 1184

Zdftciuerstratze 13, in guter gMider Kiylage, hcrrschgftliche
Wohnung, 5—7 Zimmern. 2 Salon», Bad, Balkon, Garten,
reich. Nebengelaß, zu vermiethen. 1199

Kaiser-Friedrich-Niug 1Ü4, 1. Et., hochherrschaftl. Wohnung,
5 Zimmer, Bad uud alles Zubehör, auf1. April 1900 zu verm.
Näh. Viebricherstraßc 46. 888

In Villa Kapellenstratze 77 ist die herrschaftliche Bel-Etage
(5 Zimmer, Küche, Badu. s. w.), der Neuzeit gemäß, zu berni.
Näh. daselbst bei Haiismeistcr'OVels-, od. Goldg. 5, Bäckerl. 925

Neubau Luxcmburgstraße1, kein Hth., Wohnungen, 5 Zim.,
Bad rc., auf April zu verm. Näh. Schlichtcrstr. 12, Part. 833

Moritzstratze 21 sind3 Wohnungen, je 5 und4 Zidimer nebst
Bade- und Mädchenzimmer im Abschluß, auf 1. April zu ver-
miethen. Näh. Hinterhaus uud Kirchgasse5. . 445

Morißstratzc 52, 1. Etage, 5 Zimiper, 2 Keller, 2 Mansarden,
Küche mit Speisekämmerchen, Mitbenutzuiig der Waschküche,
Bleichplatz und Trockenspeichcr, gpoßer Hof und Gärtchen. 705

Nicolassiraße 19, 4. Etage. 5 Zimmer, Küche und Zubehör ans
1. April zu vermiethen. Nah. Wilhelmstr. 32, Baukkaffe. 1373

Ecke der Nicolas- « . Herrugarteustraß« 2 schöne Wohnungs- u. Herrugarteustraß« , _
(Bel-Etage) von5 Zimmernu. Zubehöra>>f 1. Ap.ril zu verp
Elnziis. von 11- 1 u. 3- 5 Uhr. Nab. Nicolatzstr. 25. 2' I.

Ecke der Nicols - uud HerMgarteustraße1 ist Ne 1. Etage,
bestehend aus 5 Ziminerü, Bad, großem Balkon und Zubehör,
auf1. April zu vermiethen. Eiuzusehen täglich von 10 '/2—12T

' ~ Alles Näh. daselbst3. C ' ^und3- 4 Uhr. Alles Nah. daselbstS. Et bei Boerr . 476
Orünieustraße 29, 2, 5 Zimmer liebst Zub. zum1. Aprild. I.

zu vermiethen. Näh. Part., Vorm, von 11—12 Uhr. 481
Oranienstr. 48, kik  feiSTÄ

u. reicht. Zubehör) ans1. April i960 zu verm. Näh. im Laden.
Orauienstratze 52, NLK -MK

und reichl. Zubehör per1. April. Preis 120t) Mk. Näh. Park,
beim Besitzer Hcigeulind , 836

Milippsbergstraße 7,
Zubehör zu verm. Näh. Philivpsbergüraße 10. Part. 1127

Philippsbergstraße 20, Bel-Etage, fast neue Wohn., 5 Zimmer,
1 Maus., 2 Keller, 2 Balkons, in ruh. feinen Hause mit ganz fr.
Höhenlageu. prachtv. Ferns., bequem per Bahnu. durch die neue
Straße von der Emserstr. aus zu erreiche», per1. Znli z. Pr. v.
900 Mk. zu v. Näh. das. Einzus. Dienst. ». Freit, v. 2—4. 1259

Rheinbahirftr. 4, ftgrkVÄ®
Rheinstraße 18 fcfci V%SS.“S

in Zubehör, per1. April 1900 an ruh. Miether abzugeben. 77.16

Rheinstraße 99
an? 5 großen schönen Zimmern niit großem Balkon, eiliger.
Badezimmer, Küche mit Speisekammer, Koblenanfziig,
2 Mansarden und 2 Kellern, wegen plötzlicher Versctzmig
des Micthers per I. Aprila. c. oder später abzugeben.
Näheres in der Wohnung oder bei 1367

HerrnO. Sclsmsp, Taunusstraße 39, 2,
2»

SÄlichterstraße 18, Hochpart., 5 gr. Zimmer, Balkon, Badez.,
Zubehör, vollständig rcuovirt, zum1. April zu vermiethen. Näh.
bei Br . Bosenhfiin , Rheinstraße 38.

I \  st "d Wohnungen von 5 Zimmer»,II Küche, Bad mit kalter un̂ warmer
Leitung per sofort zu verni. Näh. Scdanplatz9, 1. 5000

Wilhelrnincusiraße2, vorderes Nerothal, ist eine Wohnung
von 5 Zimnicrn, Küche, Bad nebst reichlichem Zubehör ver
1. April zu veriiiiethen. Anzuseheu zwischen 11—1 Uhr. 776

CItr . Maurer.

Wörthstraße 11
Hinterhaus), per1. April zu vermiethen. Näh. Part. 926

Mvhiimtgen von 4 Zi«»,nrvn.
Adclhcidfiraße 76a , Part., schöne4-Zim.-Wohn., der Neuzeit

entsprechend, zu vermiethen. Näh. Oranicustraße 60.
Sllbrechtstraße2, nächst der Nicolasstraße, ist zum1. April die

Bel-Etage, 4 große Zimmer nebst Zubehör, zu vermiethen. Näh.
Parterre, Laden. 1202

Bismarckring 19 elegante4-Zili,nier-Wohnnng, der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, im8. Stock, auf1. April zu vermiethen.
Haltestelle der Straßenbahn. 7526

Blücherstraße 24, M i & !: t»
Dambachthal 10, GarteuhaiiS, ist die Parterre-Wyhnnng, vieräimmer,Badezimmer,Küche mit Speisekammeru.Warmwasscr-

inrichtung, 2 Mansarden, 3 Keller und Zubehör, auf 1. April
»u verm. Näh. Dambachthal 12,1 St. Einzus. 1—4 Uhr. 878

Neubau(n. der Seerobenstr.),
*»/ sind schöne Wohnungen von

4 Zinimern mit Balkon, Bad, Kohlenaiifzug und Zubehör zuin
1. April od. fr. zu verm. Näh. daselbst oder Zimmermanii-
straße9 bei fi. Werner . 7477

Bülowstraße 5 sehr schöne4-Zimmer-Wohnmig mit Bad (warmes
Wasser) und reicht. Zubehör auf April zu vermiethen. Näheres
daselbst oderW-steudstraße 18. 652

Dambachthat6 eine Wohnung, 4 Zim., Küche mit Speisekanuner
u. Zub., a. 1. April zu Perm. Näh. P. (Afterm. n. gest.) 7660

Drndenstraße1, 1. Etage, (Emierstr.-Seite, Haltest, d. el. Bahn),
4 Zuiimer, Balkon, Küche, Speisest, 2 Keller, 1 Mansardeu. e.
Verschlag, per1. April zu vermiethen.

Ellenbogengasie 15 KSÄ
und Zubehör, per sofort oder1. April an nur ruhige Familie
zu vermiethen. Näh. im Kaffeegeschäft. 1076

Gnstap-Sldolfstraße1, 2 l. , schöne4-Zimnierwohuiing, Balkon,
Herr!. Aussicht, Closeti. Abschi., Trockensp., Bleichpl. nebst reichl.
Zubehöru. sch. Gärtchen. Preis 600 Mk. Näh. Part . k. 7624

Gustav-Adolfftraße 11
Wohnung, 1. Etage, 4 Zimmer, geschlossener Balkon, Küche,

Mansaide re., auf1. April er. zu vermiethen. Dieselbe ist bereits
geräumt und kann schon im.März bezogen werden. Näh. im
Hause Parterre oder Ruhbergstraße 12 bei A.  Minui ^. 719

Herderstraße2, Part., 4 Zimmer, Badceiiirichtuug und Küche
mit reichl. Zubehör Abreise halber sofort oder per1. April zu
vermiethen. Näh. 2. Etage. 164

Jahnstraße 34, 1. Et., 4 Zimmer, Balkon, Küche und Zubehör
auf April zu vermietheu. Anzusehen2—4 Uhr.

L u»d 2. Etage, je 4 Zimmer,
«flUUfUUP tß « ,  Balkon. Speisest und Zubehör,

ans1. April zu vermiethen. Näh. daselbst2 St . links. 141
Karlsiratze 44, Eckhaus, 1. Etage, Wohumig von 4 Zimmern

mit Balkon, Küdie und Zubehör per 1. April zu vermiethen.Näh. daselbst1. St. 69
4 1 St. r., 4 Zimmer, Bad, 2 Balkons^ . und Zubehör per 1. April zu verm.

Moritzstraße 15 eine Wohnung im2. Stock, 4 Zimmeru. Zubeh.,
vom1. April ab zu vermiethen. Näheres1 l., auzusehen von
11 bis 12 Uhr. 639

Moritztzraße 60 Wohnung von4 Zinimern, Balkon, Bad und
Zubehör zum1. April zu vermietheu. Näh. Part. r. 277

Moritzstraße 64, 2. Et., 4-Zimmer-Wohuuug mit Balkon und
Zubehör auf1. April zu vermietheu. 7486©raureustratze 31 eine schöne Parterre-Wohnung von4Zimm.

per 1. April zu vermietheu. Näheres daselbst. Einzuseben
von2—4 Uhr Nachmittags. 463

Branienstraße 54, 1 St., 4 Zimmer, Küdie, Balkon, 2 Keller.
2 Mansardeu, Zn- u. Abflußf. Bad per1. Aprilz. vm. 7530

Pageustecherstratze4 (Villa), Part., 4 Zimmer mit Badezimmer,
Veranda und Zubehör auf1. April zu vermiethen. Einzusehen
nur Dienstags und Freitags 10—12 Uhr Vormittags. Näheres
Pagenstecherstraße7, Part. 86

Philippsbergstr. 17/19, Part ., Wohnung v« 4 Zimmern,
Küche, 2 Kellernu. 2 Mansarden, sowie Mitbenutzung des
Gartens auf gleich oder später zu vermiethen. Näh. das, 6776

Riehlstraße8 schöne4-Zimmer-Wohnliiig(Closet im Abschluß)
mit reichst Zubehör auf 1. April zu venniethen. Näh. Pcsrt. 580Roonstraße 12 vier Zinimer, Küche, Balkon re. per gleich oder
1. Aprila. c. zu vermiethen. Näh. im 1. St . 629

Rssnstrqße 14, !
neu renov., 50 Mk. p. Mt., a. 1. A

Etage, 4 Zimmer, gr. Balk.
Küche, Tr. u. Hausfl. alles

April zu verm. Auskunft bei
C. J . «iuech , Aachen. 465

Scharnhorststraße 26 Wohnungen von 4 Zimmern, Balkon
Küche und Zubehör per 1. April zu verm. Räh. Grth. Pt. l.,
od. Schützenstr. 10b. Eigenthümcr Marx HHarlmanu. 781

^ ' 1. Etage, vier Zimmer, Küche u.
f  Zubehör per 1. April zu verrn.

.Laden . 671
Sedanplatz 9 ist die von Hrn. Lehrer>Iu »sN igtiegehabte Wohn.,

4 Zim., Küche, Balkon. Bad u. Zubehör, im3.St., auf1. Avril
Wegzugs halber cm" . . . ’ 'A' ■**”

oo.  Wamyeiiflr. o. tsigeul
Schulberg 13.

Näh. Nerostraße 26, im Lad

Mansardeu. allem der Neuzett cnlsprech. Zubehör ans1'. Avril
oder friiöer zu vm. Näh. b. Eigenth. Wellritzstr. 40. Part. 342

Seeroberrstratzc27, Reuban, 1. und2. Etage des Garten-
Hauses von4 Zimmern mit Balkon und allem Zubehör auf
1. April zu verm. Näh. daselbst. 973

Stiftstraße 13», Gjh., 4 Zimmer und Zubehör auf 1. April zu
vermiethen. Nah. Part. 862

Walkmnhlstratze 30 4 Ziitrmer, Balkon und Zubehör im
Preise von 600 Mk. per1. April zu vermiethen. 350

Walramstraße21, 2. St., Wohnung von 4 Zimmern, Küche
und Zubehör auf 1. April zu vermiethen. 1

Westerrdstpaße 11 vier Zimmeru. Küche nebst Zubehör per sofort
oder1. April zu vermietheu. Näheres Spezereiladen, 10- ' “.I _ „. . . .. ..._ 12 B.und2- 4 N. 579

§>8Lörthstraße 13, nahe Rheinstraße, schöne Wohn. v. 4 Zjm.,
'Vs? Küche uud Zubehör zu vermiethen. 691
LLohnurrg von4 Zimmern zu verm. Näh. Plattcrstraße 12. 97
Schöne 4-Zimrner-Wohrrung, 1. Etage, dicht an der Adolphs-

Alleeu. dem Bahnhof, z. Pr. v. 770 Mk. p. 1. April od. später
zu verm. Offerten unterM. 8 . 88 # an den Tag bl.-Verlag.

Bor Sorurenverg ist eine Bel-Etage, 4 Zimmeru. s. w., cchzu-
geben. Näh. im Tagbl.-Vcrlag. 4613

Mohnmtgen von 3 Zimmer».
Adelhcidstraße 72, Part «, 3 schöne Zimmer nebst Cabinet und

Zubehör in ruhigeui Hause auf 1. April 1900 zu vermiethen.
Näh. Olaiiienstraße 15, Part., und Biebricherstraße 4h. 7594

Abolphsallee 45, E^ ÄSSitti
allem Zubehör, auch Balkon mit Vorgarteiibeuiitzung, per1. April
zu vermiethen. Näh. daselbst Part. 1193

^ Slb. I„ Part. u. 2St., sch. abgeschl.
«V, 3-Z.-Wohn.. Kücheu. Zub. an rph.

Leute zu vermiethen. Räh. Stv . r. 1. St . 7658
Stlbrechtstraßc7 3 Zimmer nebst Zubehör zum April zu v. 58
Stlbrechtstraße9 3 Zimmer mit Keller, Küche uud Mansarde per

1. April zu vermiethen. Anzuseheil von2- 4 Uhr Nachm. 256
Brrtranrstraße 14 (fein Hinterhaus) , 1. Stock, 3 Zimmer,

Küche uud Keller mit oder ohne Mansarde iind Zubehör per
1. Aprilc. zu vernliethen. Näheres Parterre links. 1233

Billa Bierstadterhöhe lla Wohnungen von 3 Zim., 1 Küä;e,
1 Abort, 2 Kellern, 2 Mansarde», auch ganze Villa mit Garten-
beiiutzniig, Obsterlrag, 6 Zimmer, 2 Küchen, 4 Mausardcn,
4 Keller, perI. Avril 1900 billig zu veriiliethen. Nähere Aus¬
kunft Roderstraße7, 3. St . Mens . 683

In der Billa Bingertstraße 1, früher Parkweg1, ist eine
Wohumig von3 schöllen grotzen Zimmerii mit Balkon». Erker,
Küche, Mansaide, Keller und sonstigem Zubehör zu vermiethen.
Näh. im Hause selbst. 1188

Bleichstratze 14 drei Zimmer, eine Mansarde, zwei Keller auf
1. April 1900 zu vermiethen. 7557

Bleichstraße 15a drei Zimmer und Küche zum 1. März oder
1. April zu vermiethen. 1306

$ önc «au , neu hergerichtctefiö iWohnung, 3 Zimmer, Küche,
Mansarde, 2 Keller rc., per sofort oder später zu vermiethen.
Näh. Parterre. 1344

Ecke Btüchcrplatz urrd Blstcherstraße sind Wohnungen, best.
au» 3 Zimmern, Cab., Bad rc., der Neuzeit entsprechend einger.,
per1. April 1900 zu vermiethen. Näh. das. u. bei 7686

M. Bieber , Adrlhtidstraße 10.
Blücherstraße 24 Bel-Etage, 8 Zimmer mit reichlichem Zubehör

aus1. April zu vermiethen. 1254
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»otzheimcrstratze 46» 3 Zimmer , Küche, Zubehör , zwei
Balkons rc. Wegzugs halber per 1. Slpril I960 an
ruhige Leute zu vm. Näh. daselbst2. St . links. 7190

Dotzhenuerstratzc 54, 1. Et., 3-Zimmer-Wohnung mit Küche u.
Zubehör znm1. April zu vermiethe». 869

Dnidenstr. 8 3 Zinimer mit Balkon uud Zub. zu verm. 7675
Drude»»str. 10, Hlh., 3-Z.-W. an nur ruii. Mietber zu vm. 976

Friedrichftraße Z,
Gartenhaus, 3. Etage, Wohnungv. 3 Zimmern, Küche und
Zubehör auf 1. April 1300 zu Perm. Näh. daselbst Bdh.
Part. Anz. 10- 1 Uhr. 7467
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Geisbergstratze9 drei Zimmer, Küche und Zubehör auf 1. April
zu vermicthen. Näh. 1 St . r. 874

Goethcstratze1? ist die Parterre-Wohnung, best, ans 3 Zimmern
nebst Zubehör, ans1. April zu vermicthen. Näh. 1. Etage. 7743

Gustav-Aoolsstrutze 14 Wohnung, 3 Zimmer mit Balkon,
2 Mansarden, Versetzung halber aui April zu vcrm. 1249

äsnergaffe 10, 1, Drei-Zimmer-Wohnung mit Wcrkstätte auf
1. Juli zu vermiclhcn. Näh. Hnsnergasse 10, 1 r. 144

Hartingstratze4, 2 St., schöne3-Zimmer-Wohnung zu verm.
artingstrmtze7 schöne3-Zimmer-Wohiinng niit Balkon ans

April zu vermiethen. Näh. Frontspitze daselbst. 271
^.»»rtingstratze 8 schone Bel-Etage-Wohmiug von 3 Zimmern
'Jf  mit Balkon und allem Zubehör, 2 Keller, 1 Mails., Bleich-
platz, Trockenspeicher, auf 1. April l. I . zum Preise von 500 Mk.
zu vermiethen. Näheres Parterre. 182

Hetcnenftratze16, Borderh. 1 St., 3 Zimmer, Kiiche, Keller zum
1. April zu vermiethen. Näh. Mittelbau1 St . 600

Hetdcrstratze6 elegante3-Zinimer-Wohuung, Salon init Bade¬
zimmer, 2 Mansarden, 2 Keller, im Parterre gelegen, zu verm.
N. bei Hm. Schneider im Hth. ob. Michelsberg 22, Bäckerei.

Jahnstratze2 zwei Zimmer, Salon, Küche und Zubehör per
1. April zu vermicthen. Näh. Langgassc5. 7472

Jahnstratze 17, Gartenh. 1. Et., schöne8-Zimmer-Wohnnng
ans 1. April 1900 zu vermiethen. Näh. Nhcinstraße 78, Part,
beim EigenlhümcrO. Scliweijgnlh . 1132

aiser-Friedrich-Rstrg 106», St., 3 Zimmer und Köche
an ktcinc Familie gu vermiethen. 289

arlstratze 20 drei gr. Zimmer und Zubehör zu vermiethen.
vr Anzns. von2 bis 5 Uhr. Näh. Parterre. 7740
Lchrstratze5, Part., 3 Zimmeru. 2 anschl. Kammern nebst

Zubehör zu vermiethen. 1338
8 ist die Part .-Wohn., 3 Zimmer,WzNNLL ftL Kxjk v Kiicheu. Zubehör, z. vm. 1099

Nerostratze 23, Hinierh., eine Wohnung von3 Zimmern, Küche
u. Zubehör auf1. April zu verm. Näh. Hths. 1. St . 395

Nieolasstratze 2Z
ist die Parterre-Wohnung(rechts), enthaltend3 Zmimer, Kiiche u.

Zubehör, cveut. auch als Bureau geeignet, per 1. April zu ver-
miethcn. Näh. bei Herrn»Aeiier im Hause. 339

Richlstratze4 schöne3-Ziu>mer-Wohnnugz» verm. 311
Röderstr. 21 e. Frlsp.-W., 3 Z. u. Z.. 1. A. zu v. N. P. 366
Röderstratze 29, im Eckladen, zwei schöne Wohunngen, 3 Zimmer

und Zubehör, in der Lehrstraße belegen, zu vermiethen. Preis
520 und 360 Mk. 85

oonstratze 10 3-Zimmer-Wohnnng mit Balkon auf 1. April
v «- zu vcruiietheu. 734
Scharnhorstftratze5, Bel-Etage, 3 Ziininer, Küche und Zubehör

sosort oder später zu vermiethen. Näh. Part . 1311
Scharnhorststr. 7 3-Zim.-Wohn. auf 1. April zu verm. 859
Scharnhorststraße 19 sind3-, 4- uud 6-Zimmer-Wohiiüngkn

nebst Zubehör, sowie Badeeinrichtnngu. Kolilenauszng per sofort
oder auf 1. April 1900 zu vermiethen. Näh. bei 1032

föcni , Scharnhorslstraße 15, 3.
Scharnhorststratze20 drei Zimmer, Bad und Zubehör, 1. St .,

zu vernliethcn. Näh. daselbst im 1. St . rechts. 1049
Schiersteinc»stratze 14 (a,r der ne,re» Kaserne) ist eine

Part .-Wohllung von3 Zimmern, Kiicheu. Zubehör ans 1. April
zu vermiethen. Näh. daselbst und Karlstratze 16. 838

Sedanplatz1, 2. Etage, ist eine Wohnung, 3 Zimmer, Badccab.,
.Kohlenanfzug nebst reichlichem Zubehör auf 1. April,zu ver¬
mietheu. Näh. daselbst. 971

Seerobenstratze7 elegante3-Zimmcr-Wohmiiig mit Balkon uud
Gas-Einnchlung zu vermiethen. 978

Seerobenstratze 13 n. 15 (Neubauten) Wohn, von 3 Zimmern
auf April zu verm. Näh. Hermanustr. 15 bei lii »»i>el . 402
seerobenstratze 25 elegante Wohnung von3 Ziinmcrn, Küche,J Baderaum. Mansarde uud sonst. Zubehör per1. April er. zu
vermiethen. Näheres daselbst, im Laden. 187Seerovenftraße 26

sind Wohnungen von3 und 4 Zimmernu. s. iv. ab 1. April 1900
zu vermicthen. , 78l«

Seerobenstratze 27, Renda», nahe der Bahnhaltestelle, sind
elegant ausgcslattcte Wohnung-» von 3 Zimmern und
allem Zubehör per1. April zu vermiclhcn. 813

Seerobenstratze schöne Purt.-Wohnuiig. 3 Zimiuer, Balkon, große
Mansarde und sännutlichc«Zubehör, auf 1. April zu vermiethen
Näh. Lelustraße 31. 1 St . „ 961

Steingaffe 13 eine schöne Parterre-Wohnung von 3 Zimmern
und Küche(Closct im Abschluß) an ruhige Leute Wegzug« halber
ans i. April zu verinietheii. „ _ »882

Stiststratze ist eine Wohnung von 3Zimmern, Küche«. Mansarde
per1. April zu veriiiielhen. Näh. Taniiusstraße o3/35. 910

4/1 3, drei Zimmer, Küche und
♦ 4 » , Zubehör zu vermiethen. Zu

erfragen2 Tr. . , 066
Walrarnftratze 25 drei Zimmer»»dKüche zu vcrnnelhcn. Nah
, 4» ersraaen im Lade». »816

Wcbergaffe 3, 2, direct neden den, „Nassauer Hos",
ist eine hübsche, ne» hergerichtete Wohnung, 3 Zimmer,
Küche, 2 Mansarden, 2 Keller, zu vermiethen. Näheres bei
#5. Stein , Webergasse3. ' 340

Wcstcndstratze 28 3-Zi»imcr-Woh»unge» mit Balkon, 2 Kelter
nilt>1 Mansarde ans gleich oder1. April zu vermiethen. Nah
Blücheiplah4, Hochpnrt. ^

Aorkstratze 10, 1 St ., eine Wohnung, 3 Zimmer, Bad Balkon.
Gasleitung, Zubehör, auf 1. April z» vermiethen. Nah. Limcn-
straße 41, 1 St . l. „

Zimmermannstratze 10, 3. St . 1 Wohn»»g von8 Zimmcri,.
Küche, Balkon, Speisekammer. Mansarde nebst Zubehör ans

„1 . April zu verm. Näh. Part, beiI.cmi» Elan er 12o0
Wohnungen von 3 Zimmern und Küche zu vermiethen. Natu

Dotzheimcrsiroßc 76. ^ m ,, r. . »̂ 'O
Drei Zimmer »edst Ziivehör in der Gilitav-Adolfstraße zu

verm. Näh. bei 14.-.,«» Plätters,raste 12. »382
Wohnung von 3—4 Zimniern, Küche und Zubehör, nebst einer

großen Werkstätte zu vermiethen. Näh. Schlachthansstraße 12
bei Herrn Glasermeister Mettcricli . '333

Karlstratze 84 Dach-Wohnung, 2 Zimmer. Küche, ansI. April
zu vermiethen. Karl ESessä. 1363

Kirchhofögaffr5 Mansard-Wohn., 2 Zimmer und Kiiche, per
1. April zu verm. Näh. Langgassc 26, Cigarreiiladen. 1263

2 gr. Z.. Volk., Küche, Speisck. n. Znb.
MsKi TTsLS . (BdhS, 4. St,) für 400 Mk. zu verm,
Moritzstratze 17 ist eine schöne Wohnung, bestehend ans2 großen

Zimmern, Küche und allem Zubehör, zu vermiethen. 132a
Moritzstraße 44 2 Zinnner und Küche per 1. Slpril »»»

vsrinicthen. Reih, daselbst im Laden. 82
Nerostratze 18 Mansardenwohnung, 2 Zimmer, Kiicheu. Keller,

per 1. April an ruhige kinderlose Leute zu verniieiden. 13»1
Nerostratze 29, Hth. 1 St„ eine abgeschl. Wohnng. 2 Zimmer

Kiiche, Kanimer ec,, auf 1, April zu v. Näh. Bordh. 1. St . 534
Neroftras-.e 34 Mansard-Wohuung, 2 Zimmer iiiid Küche, per

sofort oder1. April an ruhige Familie zu vermiethen, 968
Oranienstratze 14, 2, Et., eine Wohnung von2 Zimmern, Küche

nebst Zubehör zu venniethen. Näh. daselbst1, Et. 904
Oranicnstratze 22 Frontspitzwohn. von2 od. 3 Zim, an fiuberl.

Leute per 1. April zu vm. Einzus. v. 11—2 Uhr. eiest . 748
Ora .ric,»stratze 33 ist die 1. Etage des Seitenbaues von zwei

Zimmvrn und Küche rc. per 1. Aprila. c. zn veriniethen. Näh.
daselbst Vorderbaus Part , oder3. Etage. 13oo

Rödcrallce 16 Mansardwohnung, 2 Zimmer, Kiiche, zu verm.
scharnhorststratze 5, Part., 2- 3Zimmer nebst Zubehör zu ver¬

mietheil, auch kann Lagerraum oder Werkstätte zugegeben werden.
Näh. Part . 1810

Stiftstratze 1 sch. Frontspitzw., 2 Z., K. u. Z., a. Apr. z. v. 991
Walranistr . 4 abg. Dachw., 2 Z. u. K., a. 1.AP. N. 1 St . 1196
Wellritzstratze 37, 1 l., Wohnung, 2 Zimmer, Kücheu.Zubehör,

aus 1. April zu vermicthen. „ . . .
Westcndstratze 13, Hth. 1 St ., 2 Zimmer und Küche auf gleich

oder später zu veriniethen. Näh. Borderh. Part. 1322
Wcstendstratze13, Hth., eine Mansard-Wohnnng. 2 Zimmer n.

Küche, ans 1. April zn vermielhen. Näh. Borderh. Part. 1323
Schöne abgeschl. Dachstoäwolinuirg, 2 Zimmer und Küche, sofort

an ruh. Leutez» verm. Näh. Rheinstraße 59, 1. St.

Wshurmgrn von 1 ZLnnrrrr.
Adlerstratze 31 ein Zimmeru. Küche aus1. März zu vm. 1129
Sldlcrst,-. 49, Mtlb. P .. Z.. K„ K. a. r. L. 1. Aprilz. v. 1364
- ' - kl. Wohn., 1Z .. Kiiche, per

I. März zu verm. 1379
Küche(Mansard-Wohnnng)

mir an stille Leute per 1. April zu verm. Näh. 2 St . r. 1361
H-len-nstratze 25, Bdh., fr. Mansardciv. v. 1 Zimmer, Küche,

Kellerz. 1. April nur an kinderlose II. ruhige Leute zu vermiclhcn.
Näh. Parterre r. ^ „ , , 1097

Hell»tt,»dst,atze 42 Mansaidwohiiuiig, Zimmer und Küche, zu
veriniethen. Näh. im Laden. 1093

Hochftütte 26 eine kl. Dachw., 1 Zimmer, Kücheu. Zubehör_n.
1. April 1900 zn vermiethen. Näheres Hinterhaus. 13,5

Kleine Klrchgaffe1, 1. St ., 1 Zimmer, 1 Kiiche nebst Keller per
1. April zu vermiethen. Näh. im Korbladcn. 13a8

Körnerstratze 6 1 Zimmern. Kiiche zu verm. p. 1. April. 1377
Lah,'.Kratze bei Gärtner ist eine Wohnung, Zimmer

und Kiiche. auf 1. Aprilz» vermiethen. 1141
Oranicnstr . 12 Mans.-Wohu., 1 Z. u. K.. an einz. Person oder

kinderloses Ebepaar ans 1. März oder später zu verm. 1356
Nömerverg 39 e. Z., Küchea. ruh. F. p. 1. Aprilz. vm. 1814
«L » ebergaffe 43 1 gr. Zimmer, Kiiche uud Keller per1. April

zu vermiethen. Näh. Bdh. Part. f 287

Ndlerstr . 49, Mtlb. P .. Z.. K., K. a.
Dotzheimerstr. 12
Mriedrichstratze 33 1 Zimmer unv S

S'

Wohllnngen ohne Zimmer -Airgave.
LL'asteUftratze1 eine kleine Dachwohnung auf 1. April zu ver-

miethen. Näh. 1 St . 519
JSsteiuerstratze 18 Bffi 'IÄ:

Küche, Keller, in herrschastl.Villa(sehr ruhiges Hau« mit schöner
Aussicht) an eine seine Dame oder Herrn zn vermiethen. 1102

Nerostratze 38 schöne Frontspitz-Wohnung zu vermiethen. 1321
Taminsftr . 48.
Kleine Wohnung zu vcrmiethiii. Näh. Schachtstraße7, P. 1168

Auswärts gelegene MohttMige « .
Vista Wacht au» Nhei». Sldolphstzöhe, Parterre-Wohnung,

3 Zimmer, Küche, ged. Balkon und Zubehör zn vermicthen.
Näh. daselbst. ^ 1251

Vor Sornreuberg , Wicslradcnrrstratze 61, 1, Landhaus,
Bel-Eiage, 4 Zimmer, Bad und reich!. Zubehör, April oder
Anfang Mai beziedbar, z» vermiethen.

Sonncnperg , Wicsbadcncrftratze 64, Part ., ein Zimmer,
Küche und Keller zu vermicthen. 1383

H'ic-sbculollLrstriiWS, Bel-Etage in einem
düliiluSIUtJI IJ , Landhause , 4 Zimmer und Zubehör , für

l . April zu vermieten . Preis SW iS Hält . 1084
S.  Meier , Immobilien -Agentur , 'l ' aiiniisslrane 38.

Bahnhof Dotzheim Wohnungen voll2 Zimmern II. Küche mit
Wasserleitung. Näh. daselbst oder beiW . ra\iioa», Wiesbaden,
Blücherstraße 12. 648

Miidlirie Ms !)Mttryetl.
Da»»»l»»chthal 21, 3 Min. v. Kochbrunncn. 8 Min. v. Wald, gut

niöbl. Wohn. (Bel-Et.), 4 Z., Kücheu. Zubeh., sof. zn vm. 7042
Garte, »stratze S

Pension von, 1. Juli, eventl. 1. Olioberd. I . an abzugeben.
Sprechstiilldeil Nachmiltags von2—4 Uhr. 784

Secrobcnstr . 25, 2 r., k. all. Dame mit̂ bens. sch. 3-Zimmer-W.
m. St., Bad, Balkon, möbl. od. unmöbl., sos. od. später theilc».

Mö'blirte Privat -Woi„>r»»>l, günstig gelegen,5 Zimmer, Balkon,
Küche und Speisekomnier, Badezinnner ic., besonders Preiswerth
sofort aus beliebige Zeit abzugeben. Einzus. Borm. 10—12 Uhr,
Nachm. 2»/-—4»/- Uhr. Zn erfragen im Tagbl.-Lerlag. 13a4

Bleichstratze 28, 2 r., schön möbl. Z. mit o. ohneP . zu v. 1191
Wleichstratze 33, Part ., ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 134«
Blücherstratze 7, 2, ein sch. möbl. Z. in. od. o. Pens, zu v. 916
Blücherstratze 24 schön möbl. Part.-Zim..a. 15. Jan . z. v. 327
<8r. Burgftratze 7, 1 r., gut möbl. Zimmer zu verm. 7440
Dotzhei»»crstratze 5, 1, möbl. Zimmer mit und ohne Pension.
Dotzheimerstr. 10, 1, gut möbl. Z. m. e. u. ztvei Betten. 7173
Dotzhestnerftratze 12

abgeschlossen, per 1. Mürz zu vermielhen. 1378
Dotzhelinerfiratzc27 ztvei hübsch inöblirte Zimmer(Wohn- und

Schlafzimnier), Bel-Etage, an anständigen Herrn zu verm. 6503
Glnscrstr. 19, Billa Fricie, gr. möbl. Südz., evtl.2 nebcneinaiiderl.

b zu v., möbl. Z. mit Pens. 50—80 Mk. intl. H. d. ei. B. 747
Emserstrasze 2st

ruöltl. Zirrt. »uit und ohne Pensio»»vo» 7—15 Mark a»
per Woche, dauernd billiger . 1305

F-anlbruttttcttstratze 3, 2 Tr., möbl. Zimmer zu verm. 955
Feldstratze 7, 2 St ., erh. j. anst. Leuteb. Kost und Logis.
Aeldstratze9, Bdh. Froutsp. I., c-insach möbl. Zimmer zu verm.
Kra »ke«str. 2 können Arbeiter sofort Schiafstelle erdolten. 1149
ir-rartke,»stratze 10, 1 St . L, schön möbl. Zinimerz» vm. 1015f iNkcirftr.13,Hlh.2St.r.,erh.ein rl.Arb.K.u.L.1116ittkc,»stratze r9, Parterre, erh. anst. junge Leute schönes Log.risdrichstratzsU »ÄS

adgeschl. Etage mit Küche preirwerth zu vermiethen. Vorzugs¬
preise für dauernde Miether. 1178

^ricdrichstratze 44, Vdh. Froutsp-, möbl. Znnmer zu vm. 557
Friedrichstr . 44, Hih. 2, möbl. Mansarde nur Kostz» verm. 1045
Frredrichstratze 46 ei» gr. fr. möbl. Z. z» vm. N. i. Laden. 440
Frlcdrichstr . 48, Vdhs. b. sch. niöbl. Z. zu vm. 1119
Kriedrichstratzc 48, Hlh. 3 r., ein möbl. Zimmer zu vermiethem

Preis 14 Mark. 1284
Gerichtsstratze 5 möblirte Zimmer zn verm. Zu ersr. P. 480
Grabe »ftratze 10 möbl. Zim. m. Pens, billig zu verm. 1062
Gustav -Sldolsfir. 4, P . l., groß, schön möbl. Zini. zu vm. 455
Hüfncrg . 3, 2, erh. j. anst. Mann K. n. L. f. 9 M. d. W. 1120
SLf »eraaffe 7, 3 St ., zwei schön möbl. Zimmer billig zu vcrm.
Hclc» c»»str. 1 möbl. Z. vor dem Abschluß sehr bill. z. v. 1333
Htleneustratze 2, 1 r., schön möbl. Zinimer zu vermiethen. 946
Hclerieitstratze5 ein möbl. Zimmer zu vernticthcn. 1292
Helr« enstratze 27, Metzgerl, erhalt, j. anst. Leute Kostu. Logis.
Hettrrn»»dstr. 6, Pt ., gm möbl. Z. au anst. Herrnz. vm. 1197
Heün»»»»dstratze 8» 2 l„ ein möbl. Zinnner zu verm. 1265
Hellntundstratze 16, Hths. 1 I., frenndl. möbl. Zimnier ans

1. Mürz billig zu vermiethen. 13c>9
HcÜ»n»ndstratze 35, Mtlb. 1 St . I., fr. möbl. Zim. zu v. 1384
Hettmundstratze 52, Bdh. P ., erh. r. Arb. Kostu. Logis.
Helt»»u«dstratzk 53, 1. Et. r., an der Emserstrave, schon in. Z.mir 1 oder2 Betten zu vermiethen. 220
Hestrvnndstr. 54, Stb. 2 Tr., frdl. möbl. Zim. zu verm. 1802
Hermanustr 1, 1 r.. gut möbl. Zim. m. Schreibtischz. v. 6586
Her»na»»stratze6 ein möbl. Zimmer (2 Betten) mit Kost zu

vermiethen. Näh. Part . „ . 1237
Herrnanristratze 22, 3 l., schön mobl. Zunmer zu veruuethen.
Hermaunstr . 24, 2. Et., erh. jg. anst. Mouii Kostu. Logis. 419
Hirschgr. 22, 2 St ., möbl. Z. in. sep. Eing. an anst. Hrn. 1094
Jallttftratze 11, P >, !U>t möbl. Zinna. e. H. bill. z. verm. 810
^aynstratze 22, Part., ein möbl. Zimmer zn vermietheii. 1353
^ahitstratze 36, 3 r., ein freundl. gut möbl. Zimmer zu v. 7155
Kaiser-Miedrich-Ring 30 möbl. Zimmer sosort zp verm. 6737

'L 1. Etage, 2 schön möbl. Zunmer
«» 4-> (ineinanLergehciid) zu vermiithen.

Kaptltenstratze9, 3 St ., zwei niöbl. Zimmer zu verm. 969
Karlstratze3, Bel-Etage, gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 1335
Karlstratze 33, 2 links, möbl. Wohn- u. Schlaszimmer(36 Mk.

niit Frühstück monatl.). Näh. Karlstraß- 89. 2 rechts. 5309
Karlstratze 41, 3 l., sch. mobl. Zimmer nnt Balk. zu verm. 106»

's '4. Et ., schönesn. gut möblirte«
Zimmer, ev. auch zwei, zu v. 954

• •" *" ^ ^ zwei bis drei sehr schön niöbl.Zimmer

Ws !)rumgei» vm 2 Zimmer,,.
Albrcchtstratze 13 im Loden, eine hübsche2-Zi»»nerwohnung,

Wegzugs halber auf 1. April zu vermicthen.
Bleichstratze 30 eine Wohnung von2 Zimmern mit Balkon»cvst

Zubehör per 1. April zu vermiethen(Preis 425 S.-»k.). 1218
Friedrichstr,>tze 29 zwei Zimmer, Kiiche, 2 Mansarden an kuwcr-

lose Leute zu vermiethe». . .... . „ ... »UJiä
Hirfchgrabcn8, om Schnlberg, frdl. Fronispib-Wohn., 2 Ziinmer,

Kiiche und Keller auf 1. April zn penn. Näh. 1 St . .»668
Jahnstratze 34 2 Zimmer, Küche und Keller auf 1. Apnl zu

vermiethen. Näh. Part, rechlr. 68»

Möbl . Zimmer « . Mattsarderr. HchlaMeUen ete.
9  Billa Radloff, in unniittel-barer Nähe des Kurhauses,

2 gut mödl. Zim., zus. oder eiozel», per sofort zu vm. 7395
»ldelycidstr. 46, H. 1 r., möbl. Zimmer(sep. Eing.) zu v. 1241
Alvrcchlstratze4, Hintcrh. 1. schön möbl. Zimmer auf 1. Marz.
Alvrechtstratze 21, 1. Et., gut möbl. Zimmer zn vcrm. 1143
2lll're«li1str.rtze 34, Pt., mödl. Wohn- u. Schlafz. z. verm. 1070
Lttbrcchtstr« 34, 3 l., g. möbl. Z„ intl. 20 Mk. m. K. n. B. 693
Albrcchtstr. 36, 3 r., gut niöbl. Z. an best. H. od. Dame. 1303
Alvrechtstr. 87, Bdh. 1 St., erh. ztvei anst. Arb. Kostn. Logis.
Alvrcchtstratze 39, 1, sch. »,. Wohn- u. Schlasz. sos. zu v. 1282
Bärcnste . 2, 2, möbl. Zimmer mit 1 od. 2 Bette» zu verm. 675
Ba '.>» !»o?stratzc 12 ei» möblirtes Zimmer zu vermiethen. 7680
Batznhofstratze 18, 2. St. r.. ein schön möbl. Z. z. vcrm. 1261
Bertrarnstr. 6, I, eins. möbl. Maus. in. 1—2 Beltenz. vm. 1376
L,ertra»listratzc 12, 2 rechts, schön niöbl. Zim»,er mit

aa »»zer Pension z»» verrnietheu. 1280
Bertrarnstr. 13, Miltelb., ein sch. möbl. Part.-Zimmer zu verm.
Licrtr.nnstratze 14, 2 St. links, möbl. Zimmer zu vcrm. 870
Bertrarnstr. 18, P., ei» sch. m. Z. m. sep. E. a. anst. H. 11>>0
Bertrarnstratze 18, 3, gut möbl. Zinnner preisw. z»»verm. 11
BtSinarckring 31, 2 r., einZ. m. od. o. Mob., sep.Eing. 1212
riiö »»arck-Ning 35, 8. Et., schön möbl. 2-sstr. Zim. z. vm. 1315
Bleichstratze2, 1, gut möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Bleickistr. 6, 1, gut möbl. Z., ineinandergehend od. einzeln. 5149
Bleichstratze7, P., eins. Zimmerm. Pens, an Herrn zn v. 6o0
Bleichstratze8, 2, niöbl. Zimmer mit od. ohne Pens, zu v. 7543
Bleichstr. 14, 2. Et. l.. möbl. Zim. in. u. o. Pens. z. vm. 1117

^8 ju vermiethen. Näh. 1. St. 1091
Kirchgaffe 51 möbl. Zimmer zu vm. Näh. Papierladen. 1187
Klrchgaffe 51, 1 St., möbl. Zimmerz» vermiethen. ,873
Lrhrstratze 33, Part., erhält ein Schuhmacher(Logisarbeitcr)

schönen Sitzplatz. 1164
Luisenplatz 1 (Thoreingang) elegant möbl. Porterrezimmernut

separatem Eingang zu vermietheu. 134o
Lursenplatz1, 1 (Thoreing.), mebrere schon möbl. Z. zuv. 1238
Lnisenstratze5, Ä>

Lilise»rstratze 22, 2,
sind vollständig neu eingerichtete, elegant n»rd einfach

»nödlirte Zimmer, eventl. »;»»t Perision zu vermiethen.
! Bad im Hause. ,

L,»»se« stratze 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 7088
Luifeustratze 41, 2 rechts, großes möbl. Zinimer zu vcrm. 1297
Luiseuftratze 43, 1. Et., eins. möbl. Zimmer zu verm. 1348
Matnzrrstratze 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Peusioir aus

gleich zu vermiclhcn. 7089
Mn rl'lstratze6, 2 r., schön möbl. Zimmer zu verm. 1374
Marktstratzc 12, Hlh. 3 St . r., reml. Arb. erh. Schlaist. 1350
M .;rktstratze 14, 3 St . l.. ein kl. möbl. Zimmer zu verm. k>17
Marktstrahe 20 neu möbl. Zimmer zu vermiethen. 5976
Marktstratze 22, 2 St . r., ein schön möbl. Z. auf gl. zuv. 603
Manritinsplatz 3, 2, c. möbl. Zini., sep.Eingang, zu um. 1326

I Mauritirrsstr . 7, 2 1., möbl. Zim. an solid.Herrn od. anst. Frl.
Mctzgergaffe 18, 1 St ., erhallen zwei reiul. Arbeiter Logis. 1034

>Mctzgergaffe 30 kt. sanb. Zimmer mit2 Betten billig zu vcrm.
Moritzstratze 27, Part., gur möblirtes Zimmer zu verm. 855

Msritzstratze 27, 1,
elegant möblirter Salon mit Balkon und Schlafzimmer,

2 Betten, auch cinzcln, zu vermiethen.
Moritzstratze 44, l, möblirte Zimmerz» verniiethe».
Nerostratze6 ztvei kleine möblirte Zimmer zu venniethen.
Nerostratze6 schön möblirtes Zininier zu vermiethen.
Nerostratze 10, Bdh. tm Dachl., 1 sch. möbl. Z. gl. znv.. —
Nerostratze 10, Hlh. 3 St . l., ein möbl. Zimmerz» vcrm. 1342
Nerostratze 39 eins. »>öbl. Zim. (per Woche3 Mk.) zu vm. 998
Nerostratze 42, 2 r., 2 möbl. Zimmer mit Pension zn vm. 1824
Nicolasstratze 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit Bad zuv. 7002
Orai'icnstratze2, 1 St ., gut möbl. Zimmer mit Pension zu

vermiethen. Zu erfragen Parterre.
Oranit »,stratze2, Part., möbl. Mansarde mit Kost zn verimelmn.
Orauicustratze4, 2 I., nahe Nheinstr., mödl Zimmer zuv. 59 <7
Oranieustratze6, 2, gut möbl. Zimmer auf so,, zu verm. 6887
Orauleustratze 8, 1, ». d. Rheiiiftr.. gilt mobl. Z. z» v. 13.8
Ora» ie»»str. 22, Stb. l l r̂., 1 |d>oneö Heller mobl. Zimz. vm.
Orauicustr. 23, Nitb. 3 -st . r. erh. 1 od. 2 r. Arb. s. Schlnnt.
Orauienstratze 27, Hth. 1. El-, können junge Leute Kost und

Logis erhalten. I960
Orauicustratze 48, Hths. 3 ®t. l., ei» möblirtes Zimmer an

einen ober zwei Mann zu vermietlieii.
PtzilippSdergsir. 17, 3 l., ein schön„. ein cleg. möbl. groß. Zim.

m. Clav., ev. m. Alans., mit od. ohne Pens., sos. od. später. 1103

eventl.
1205
6801
868
867

1362

Nhembahnstratze2, 2,
großer gut möblirter Salon mit 2 guten Betten zu venniethen.
tzHKHeiustratze 26, Gth. 1 l., gut möblirtes Solon- und Schlaf¬
es zimmcr mit oder ohne Petision zu vermiclhcn. 7299
Ryeinstratze 45, 2, möblirtes Zimmer zu vermiethe». 1185
Rrchlstratze9, P., ei» schöil möbl. Zimmer billig zu vcrm. 987
Richlstr. 11, 1 r., möbl. Mansarde an onst. Mädchen zuv. 1003
Rädcr-LlNee 18» 1 St ., sind srdl. ». gut niöbl. Zim. z. vm. 724
Röderallee 26 ist eins. möbl. Zimmer mit Pens. bill. zuv. 1286
Röderstr. 19, 1 r., möbl.Fronlspitz-Z. an svl.Pers. j. vm. 1303
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®A .»7Jfc« Ä % , ch‘ n'? bI- 3 - »>'t 1 oder 2 Bett . » *» v. iCi ‘2
aiöiüiih ^ S in ? " fr -l:I nMW* 3 'muier zu Dermittljeii. 1219
mptiurüng <50, 1 r ., mobS. auch leer, zu venu . 5056

schön niöblirt , mit Balkon , mit 1 oder
^ 91 * v 4 , 2 Beile », init oder ohne Peusio, , zu

ver»„eche„ Roonstraffe 9 , 3 . - i -vbie, . e . ^ 1206
§aa !aettc In f st " Zimmer 5» Heriitietljcti. 7207
S* a..P, £ Uv t,n "möl . Zimmer zu vcrmirthen . 7000
idnUhzS ! Part .' Zimnier üillifl zu Denn. 1121
fl » * *?« Zimmer sogleich zu Hobe,,.

'3 *!n mobl . Z . „lit Pension zu v>„ . 1328
«chw .nbachcist ». 17 » 2 St ., ein mobl . Z. mit 2 Bette, , " , vu,
Schwa bacherstr . 27 , Mtlb . 2 r.. ein F m 2 Betten ., verm

45 » , 1 r ., möbl. Zimmer zu venn .̂ 1860

« „ ff ' *r *•, |U» 3 -, ci. W . m. Clavier . 950
L rL' fd!ou  Hl0bI- g' 0b-s Ziuuner zu v>„. 7189

irt ! nf ■« ! S' erb. 2 a. ».Leiste Kost „ . Wohn . 1365
§ £? " ' 6 ' " ^ ' { Hl -7 1 St . i\ , erb. ein v. Arb . bil!. Logis . 1313
» ! . ,?.!!!! » «? * J.1'2 r ., (litt mobl . Zimmer zu veniiietheii . 1231

l 5{ ® 1 Zimmer mit sep. Eilig, zn beim.
eIcfl- S !,obI- ^ im- fl!t  rwei Personen mit voller

Pension , 110 Mk. pro 2J<ot,nt. zu vermiethc». i3 ]9
3h  U 'öbl. Dachstübchen zn vermiethk». 1223

Wale .!,» » / ~% ®r b'r r2 lno0b!,rte« Älii.'wer ?,» mm . 1053
SKwSiü !» «.. * ' « o ", I0bI- 3 ,nL 011 üwci s. I- Leute zn v. 952

' •' k>ut mobl. Zimmer zn verm. 1881
W. al rinnst »ns,>e 17, 2 r., ein inobliites Zimmer zu verm. 1185

27 ■k @t- lil,f§ ' 'st fin »lojscs mövliites Zimmerauf gleich j » vermiethc».
Walran , straffe 37 , 1, möbl . Z . mit o. ohne Pens . zu venu . 1229

^ «' ,?^" chts, möblirtts Zimmer zu vermietlieii. 1002
Wevergasse 45/47 , 1 st . l ., cintach möbl. Zimmer mit Pension

Körnerstraffe « Keller von 80 bis 100 Qmtr . z„
ivuu ’iijfirajje 47 ist ein ^ ‘laidjenbirrfeiler , auch

48 . JahrstttNst . No . 84.

121
851

1291
1299
1166
1327

PreiSwiEg anf gleich oder spater zu vermiethe».
^ St . h., ein möbl. Ziminer zu verm.

aiit möbl. Zimmer z„ vermietlieu.
§? 5n ’h  d/öcizb . M ., ebenl!. III. Bett , an r . P . z. v.

^0 , 2 l. möbl . Zimmer zn vermieiben.
» 0/ § • 2, findet r. allst. !. Mann sch. Logis . _

V v ,nu ,c!,‘ Nlobl. Znn . z. vm. p. Man . 15 Mk.
^hlsllstrnsie 12 , 1, sch. gr . mobl . Z . (sep. E.) a. allst, .sterrn

zu verm. 1224
Wörthstr .̂ 18 , 1. Etage , eleg. möbl. Zimmer billig zn vm. 6216

Borkstraffe 3, Iää, !”* »,g
Zimme »inan, »st». 1©, «

» b L ^ -^ imnier per sofort zu vermielhen. Zu erfragen Gerichls-
strasse 5, Part . J g,gg

©m möblirtts Zimmer auf gleich oder später zu bcrmiethen . Näh.
Ocai »c,istraße 2o, Hlhs . 2 r . 1388

|nt e. nt. Z . n. gl. ob. sp. z. vcrni . Näh . Schwalbacherstr . 75 P.
Em schönes mobl . Zimmer an 1 oder 2 aiiständige Arbeiter zu

vermiethen . Nab . Steingasse 12, Part . 1369
Schon möbl . Zirntztrer sofort an Herrn oder auch all . Ehepaar

zu verm.. auch Mitgebr . der Küche. Nah . Tagbl .-Pcrlag . 266
Ein schön möbl,rtcs Wohn - und Schlafzimr -ter zu ver-
_ntteUjeu. Offerten unter bb. C . bbb  hauptpostlagernd . 1313

verm. 7043

cecifluet, fofoit od. später zn verm. Nah . Mittelbau Part . 12562 Kcl'crcicu für 150 Stück Wein mit
, V “ bhdraiil,scheut Aiitzna n. alle», Comfort,
z.nii Bctiiebe grogerer Wkinhandliiiig , mit Comptoir und Pack-
ralim , sofort oder später zu vermiethen. Näheres 2. Et . rechts

. ,, . „ „ , UitsonUinl . 5622
Cr <iiUijtfü ’dfjc (», Vrdh . 1, &tatl \\ \\Q für S Pferde mit 9ifmife
f» L Ci« « L ‘Va^o 0b-frn# ^erttl . mit Wahuuna , zn vermielhen. 1309
^ * Jm ciu 2vc,iikellcr geeignet ^für Weil,Händler,

mbft -Biircau mib ^ nefrnum auf sofort ob. später zu vermielhen.
Näheres bei Spediteur Mlcl . al , Taiinusbahiiliof . 7044

Nheitistuatze 48 , Part , gr . Lagerst ller zu vcniiictbeii
« ^ anplatz 5 gr . Weinkeller , 50 - 60 Slück balteud . mit Gas-

ilnd Wo, ktteitniig veisehen, ganz oder gciheilt zu veriiiiethen.
ootclurt. 7274

(ßroöct 1 Kelter für grösicreS fvlascheubiergeschäst, auch für eine
Biersiliale geeignet, zu verm. Nä !>. Sednnplatz 6, 1. 6015

Aufsicht „ ,,s den Rhein wird in der NichtunaBiebrtch -Schierstcin eine y “

lilla oiifi liltnifs Achill
«ul älterer Obst ., „ pst, „ iznng vd . dergl . zn miethen cvrnt.
zn kaufen gesucht , chifl. Offerten mit Angabe des Preises,
der Lage re . bet, n . 'S' , b? . K S8 der Tagbl -Verlag.

t {  sehr freundliche, „littclarobe Südziinnier
in guten, ruhigen Hanse a » einen Herrn

der besseren Kreise zu verm. 1. Etage . Näh . 'TagbI .-V<r!aq .' 7537
^ hübet uiigeniites möbl. Ziiiiiner . Offerten' unter

Ij . 'S1. 38 » an den Tagbl .-Perlag crbetcn.

Leere Zimmer , Niaiisnr - eii . Kümmern.
Sldelhcldstratze 56 zwei nebeneinauder liegende Mansarden , evtl

f. siwV 111'^ 06*1 cinzustellen oder an ruhig - cinzeliie Person
tzater zu berm.clhen. Näh . im Laden . 1274

M " " e, U,8- P - p^r 1- Marz z. vm. 1069
^77 >" stratze 4 , 1. Et ., leeres Zinnuer zn vermielhen. 7578
^otihrimerttraste 8 , 2 , 2 schöne Nlansardeu , evenl. niöblirt , an

anstaudige Mädchen sofort zu vermiethe». 1255
Dntdenstratze 1, 3. Etage , 1 leeres Zimmer an eine anständige

6 >'aii oder Fraulem bei cincr Dame zu veniiietheu.
«chostraste 2 2—3 schöne große Mansard -Zinimcr , 2 St . m. a

b., sofort preisivnldig zu venniethen . 655

tFraukenstrafle5,1,Mansarde ans1.März zn beim. 1258elcncnsU '. 4 , 3 l .,. Matts , a. c. L. p. l . März . N. 1. Et . 1163
P ', e. I. Maus . z. Möbelunterstelleii zu v. 963

Pichelsberg 21 zwei leere Ziinmcr »ud Keller z» verm. 1208
TLLSSlLSdids » 1 ^ öw« inei,landergehe,ibe Mansarden an

ruhige Leute zu veriiiiethe,,.
Schwalbacherftrasle 2 ein grosles Part .-Zimmer , sehr geeianet
s -,ienEs ? " sa» "' "" -.° b" Magazin , per sofort zn verinietdcii. 047
Stlftstrake 22 große heizb. Mansarde an cinz. Frau zu v. 1380
Walramstratze 11 , heizbare Maus , an einz. Pers . zn verm. 1370
Ein sck,. leeres Zmi . ( ,cp. Ging.) gl. z. vm. N. Adlerstr . 52, P . r.
Eme l. he,zk>are Man . (n„t Wasser) in der ob. L>ellmundstraßc auf

ÜSlpriI zu vcrmiethcn . Nah . Bismarckring 16, H 2 r
Eine schöne saubere Mansarde zn,» Eiiistellen von Möbeln zu

vermielhen. Nah . Moritzstraße 14, Part . 834

Villa ob. Ho « s , snr feinere Pension passend,
mit Vorkaufsrecht von feinen Lentkn zn mietbeu
mncht . Eaution kami gestellt werden. Sofortige
Offerten an <». Kstg -el . Adolvbstr . 3, erbeten. 1244

n

Ein größeres Ladenlokol für ein feineres
Geschäft gesucht. Langgasse und Wcbergasse be¬

vorzugt .̂ Offerten mit Angabe des Preises rc. unter A.  ü . S » 7
nii ben rvaabl .-Perlag nbzugebcn._

Lartd -Bäckerei
?» DEthrn gesucht. Offerten mit Preisangabe unter « . U . 4 «»3
im 4,agb!.-Peilna nicderziilege».

E -rr gröstercr trottcurr Raum zum Unterst,Ilen v. Möbeln
für lanaerc Zeit zu,n 19. Mürz gesucht. LliimeldiingkU mit Preis-
angabc Adetheidstrape 42, 1._ iMg

ßiiiai trockene » Lagerraum in der Nähe
sucht 8». Tharniann , Uoilstiaße 17.

Eine kleine Billa oder Etage
von 8- 10 Zimmern , zu Pcnsionszweckc» geeignet, in Kurlage z:,
,ii!Ctf)en gef. Off, inn er W . 6J. flt ; an de« Tagb !.-Ver >. 1390

Gesucht zum I . April
Kur- od. Rero -Biertel herrschoftt.
Wohtt., Z- 7 Zim. u.  Zubeh ., v.
kinderl. Ehepaar . Schriftl . Offert,
mit Preisang . n. Chiffre V . W.KSO
au den Tagbl .-Berlag erbeten. 1837

Eine Wohnung von 5- 6 Zimmern wird für
. -7.- 6 Monate möglichst im Aeußern der Stndt zu

mikthen gesucht. Off, unt . c, . 4 » j 0„ ben Tagbl -Verlag.
Lage, nicht allzn-

PsF >ve,t von de» Genchtsgebändei ! entfernt , eine
—Solmin̂g von 5 Zimuierii gesucht. Offeiten unter W . T . 3S5
an den Tagbl .-Verlgg.

. Zu mseiheu gesucht
eine Wohnniig , Parlcrrc oder 1. Stock, von 4 bis 6 Zimmern

Knrviertel oder an verkchrrcicher Straße auf 1. April!
niil Preisangabe unter sr . 8 . 35 * an den

Totlbl .-VeUaq.

Remise » . Ktaiinnge » . Kcherme » . Kettee eie.
mit Aufzug znNlbrechtstrasic 44 grosier WeinkeNer mit Anfziig zn verm.

Nah . im Borderh . 3. Stock. 6677
Castellstrake 9 Stall,i „g »„d Remise für 2 bis 3 Pferde , cv.

'öi niiiui ,',M llf  gleich oder später zu vermiethen . 5526
Felvstratzc 18 Wohiiling mit Stallung für 2 Pferde , Remise :c.

§p-r1.April zu vermiethen. 29eldstrasie 18 Stall,mg für ein Pferd per sofort zu verm. 1133
vrnerftrasie 6 ein We, „feiler billig zu ve, iniklhen. 6928

m- .41 1 großer Keller mit sep. Einqana , eiqmt sich für
ein Bierge,chntt, per 1. April z» verm. Räh .' Vord . Part . 226

Schöne 4 -Zt »,me >Wohnung von jungem
Ehepaar per 1. Mai gesucht . Offericn IN.

Preisangabe unter re . B . an bei; Taabl .-Verlaa erbeten

Rulmer Micthcr PMffUÄS
psö Vre, -Zimnie, -Wohnung . Offerten mit Preisangabe an
wycIterhoW ' «Sit H idmann , Vikfftich , erbeten.

Gesnnde Wohnung Sä,,3,,ÖS
sS-i f!rV lkdoch 1. Stock bclegen, zu April oder später gesucht.
Pünktliche Zinszahler . Offertcn unter W , K . J033 an den
Tagbl .-Ber iaa. \c>\ q

Zwet-Zimurerwohnttttg
I. 1. Apri l gesucht. Off . Mit. IV. 15 I «»l» an den Tac

BQF*
mit PreiöaOff.

m. Zilbh .,
1 , - - - - • - - -m . Part . ,

gesucht. Off . Mit. IV. v . «« !» an den Tagbl .-Verlaa.
K -Ntfuiaru » m s. ScinvesttlUhei , p. 1. März
in aiisiäiid . Hanse 2 einfach möblirte Zimmer

ireisangabe unter e.' . 4 » 8 an den Tagbl .-Perlag

Gsslßcht
auf gleich 2 hübsch möblirte und ruhige Zimmer in guter
Lage (iiiigcnirt ) für einen Herrn . Offerten unter «' . T . 380
an den Lagbl -Beilag.

'Änstano -ges ^ rt . ,iicm movtines Zimmer <p. M . 12 Mk)
Offerten unter LI. 'S' . s » 3 an den Tagbl .-Berlng.

Einige Morgen Grttndsttleke und eine Gärtnerei
sind zu vcipachtcn. 909

« » ,,8 « Mriedrichstr a tze 14.
Lagcrp .' atz. vd. Mninzerstr ., zu vcrp . R. Mainzerstr . 66. 136

Ein eingefriedigier (Äarten mit ertrage . Spalier -,
Pvraniid - und Hochstamm. Obstbäumen , in der

Nahe der Blindeiiaiistnlt , ist wegen Sterbfall d. Besitz, läng . Zeit
zu vervachttn . Näh . Oranieiistr . 47. Parterre . ' 1881

Mir Fischei ei -Liebhaber.
Pacht zweier fiich- und nahningsreicher , ablaßbarer Mühlen»

ttiche, sirk. (See - u. Böhler -Weiher, zus. 80 Morgen groß , Oberlahn-
fieis , eine Slnnd - von Weilburg a. d. L.), ist auf 7 Jahre zu
cedir-n. Jährlicher Pachtzins 400 Mark ohne jede Prr-
pflichtnug für Unterhaltung von Dämmen , Wehren , Einsatz
u. s. w. Sek-Weiher eiilbält Hechte, Barsche, Schleie ; während
Karpfen eiiizusetzen sind. Böhler - Weiher kann mit Erfolg mit
riorellen . auch z. Angeln u. s. w. besetzt werden . Es find nur event.
zwei transp . Fischerhäurchei! sür 400 Mark zu übclnehmcn . Näh.
bei SclxiIzc - HHssicr , Kteislandivirihschaftsinspcctor , Lörster-
burg , West-rwald.

Beantter sucht Pension in besserer protestantischer Familie
zn», 1. April . Offerten mit Preisangabe rc. unter V . 378
an den  Tagbl .-Verlag.

Adoipiistr. 7. Pension Bechler, Adoiphstr. 7,
früher Laisenstrasse 21,

gut möblirte Zimmer frei. 586
Ättviucn st raffe 2 , Ecke Bierstadtcrstraße , möbl . Zimmer

und Wohmingcii zu veriiiiethen.  849

uiöbl . Zim . per Woche 7 bis
- - , , 15 Mk . , Pension v . 2 Mk . p . Tag an.

05r . tzlartc,, . Haltest , d. eleftr . Bahn Bahnbof - Wald . 1179

Villa Älbson, Leberberg 5,
elegant möbl « ^ ulosi mit daranstossenden zweifenstrigen
Schlafzimmern (Südseite)  zu vermiethen.

Leberberg 10 (Pension Kordina)
elegant möbl . Bel -Etage , 5 Zimmer (Sonnenseite ) frei geworden,
ganz oder getheilt abzugebon,  960

Billa Julia , Lebsrherg 8.
Fei » möblirte Eloge und einzelne Zimmer frei. Bäder . 1235

licnfiou Tl!MM ^1̂ L^ b>.Zin̂Damvsh-iziunh. Licht, Anfz . 5971

Ritter's Privathotel — Pension

Herr sucht züm 1. März luftige« möbl. Zimmer
- — mit erstem Frühstück in nicht zu großer Ent-

seriiiing vom Lulsenpiatz. Offerten mit Preisangabe unter
8J. U . SSL nn bcii Tagbl .-Verlaa.

öfoff aus best . Familie sucht gut
vtVU « O » W-4* mobl . Zimnier in bürgerl . Hause.

Offerten unter « . « postlagernd Schützenhosstrabe.

(Südseite ), 45. Taunusstrasse 45.
Vorzügl . Küche , elektr . Liciit , Bäder , billige Preise. 6721

WM . Ml . Salon- luiii^dilnfiimmer,
ctectr. Licht, sofort zn vermieihen Weiße,ibnrgstraße 6, 1. 410

Gebildete LÜittwe viel alleinitch . slerr » od. Dame srenndl.
Heim, mit od. ohne Perpfl . Gest. Offerten unter V . V . » 88 an
den Tagbl .-Perlag . 228

^omienbei’o 2̂, Paiks«,e, sind schönmöbl . Zimmer n. eine ganze Etage zu verm.

idler.
Scbürenberp 1, ll ., m. Fr.

M.-Gladbach
Clarenbacb , L., Fabr.

Hückeswagen
I.oewe , If . Leipzig
Fechner , H., Recbtsauwalt.

Barmen

Fr ©msleBi «¥ei *̂ ei ©liiiiss W . Februar IMH.

Jacobson , A.
Müller , A.
Katz , J.
Lesser , D.

Hamburg
Bullay
Berlin

Hamburg
8cliwitrzer Hoch.

Rohr v. Ilullerstein , Fr.
. , Berlin

Stieler , L ., General -Major.
Hannover

de Jaczewskv , A. Russland
de Jaczewsky , Fr ., geh.

Prinzessin Galizien.
Russland

Malillielm.
Levinger , D. E., Fr ., Rent.

Mainz
Einhorn.

Huster , Kfm. Köln
Kunscher , Kfm. Elberfeld
Nacbu .auu , Kfm. Frankfurt

Hintz , Kfm, Hannover
Woblfarth , 0 ., Kfm.

Stuttgart
Levy., Kfm. Frankfurt
Leister , Kfm. München
Hoffmann , 0 ., Kfm.

Pforzheim
David , G., Kfm . Berlin
Schuster , A., Kfm.

Düsseldorf
Dreyfuss , A., Kfm. Berlin
Meyer , Kfm. Berlin

Kieenbnlin - llotel.

Werner , Erich , Ingen.
Dresden

Wiegand , 2 Hm ., Kflte.
Würzburg

Reichel , A., Kfm.
Finsterwalde

Herrmanns , C., Kfm.
Düsseldorf

Gampert , R., Kfm.
Mannheim

Böringer , A., Kfm.
Bensberg

Kling , D., Kfm. Speyer
Aspen !etter , G.

Zweibrücken
Hof, Qust ., Kfm. Limburg

Fngel.
von Brockdorff , Fr ., Baron.

Anetten höh
Pautsen , Frl . Anettenhöh

KnKlIüclier Ilof.
Bodensteii ), E „ Kfm. Kahla
Morgenstern , Oscar , Kfm.

Nürnberg
de Chetkowska , Fr.

Starygrod
Freiherr von Ungern Stern¬

berg , L ., Baron , Ritter-
gutshes ., m. Fam.

Kurland
(Erbprinz.

Grundmann , Anna , Frl.
Berlin

Fiebig , Kfm. Limburg
Uuirerbad.

Freiherr zur Seer -Kupye-
hausen , .Kammerherr.

Westfalen
liniserliQf.

Tuchmann , Cb. Frankfurt
v. Shrbensky , R., Rittmstr.

Cliwoligobowo
Harpfen.

Reiss , H., Kfm. Berlin

Goldene Eironc.
Ohlemann , Dr . med.

Minden
Hetropiile und

.Tlonopule.
Levinger , Ernst , Kfm.

Pforzheim
Mappes , Konsul , m. Töcht.

Frankfurt
Herrmann , H., Fahr ., m.

Fr . Köln
von Brockdorf , Fr, , Graf,

m. Grfttlu.
Muhle . München
Muhle . Bramen
Müller , Direetor . Hagen

Minerva.
Iloffmanu , Reut ., m. Fr.

M.-Gladbach

It'onnenimr.
Berlin

Köln
Berlin

Köln
Wald

Kntlonal.
Martin , W„ Kfm.

Donauwörtb
Uawlitscbeck , Kfm.

Hamburg
Böller , K., Ingen.

Braunschweig
Imming , Oberarzt , ro. Fr.

Petersbageu

Spiro , G., Kfm.
Cbaslcel , M„ Kfm.
Lustig , II ., Kfm.
Deussing , G., Kfm.
Haastoit , G., Kfm.
Weferling , ll ., Kfm.

Hannover
Rappafort , J ., Kfm. Berlin
Schwalbe , E., Kfm. Zwickau
Winkler , J ., Kfm.

Ullricbsthal
l ' fälzer Hof.

Ziramermann , Kfm. Maiuz
Petry , Kfm. Köln

Kur guten «Quelle.
Reim , J ., Kfm., m. Fr.

Heidelberg
Schmidt , C., Kfrn. Herborn
Schroeter , Frl. Mannheim

<| ucllenlior.
Zimmermann , 0 ., Kfm.

Mannheim
Oster , H., Kfm. Villmar

lllieln -Hoiel.
Dornbusch , Klm . Paris
Sulzer , C., Fabr . München

Rilter 's BBotcI garni
••ml Pension.

Schwarz , P „ Kfm . Zürich
Weisses SBoas.

Wier , C., Fr ., Prof.
Stuttgart

Weissi -r lelnvau.
Brinckmeier , ll ., Rechts¬

anwalt u. Notar.
Holzminden

Sgirgcl.
Scheye , 8., Kfm ., m. Fr.

Breslau
Thuii na IIotcl.

Leven , Fr ., Reut ., m. Beg).
Koburg

Weiffenbach , Fabr.
München

Ochsenius , Leut ». Mainz
Dörner , Fabr . Brüssel
Hörner , Rent . Hiuhauscn
Rössler , Kfm. Breslau
Dessel , Dr . Düsseldorf

Union.
Fluss , Kfm. Halberstadt
Kräutzer , Kfm. Karlsruhe

Schmitz , Kfm. Roppartl
Schmitz , Kfm. Rüdesheim

Viclorin.

Lawson , Cecil . London
Bariholomae , Pb . München

Vogel.
Stumpf , Pli ., Kfm. Berlin

Welai.
Kirsch , Frl . Köln
Brune , Missionar,

Transvaal
Becker , Direct . Daimstadt
Skrotski , Kfm. Limburg

I « !* rivatliäiaaerni

Geisbergstrasse 12.
Colchester , ro. Fam . u. Bed.

Ipswich
Taunusstrasso 1.

Hertz , W ., Frl ., Rent.
Düsseldorf

Geerts , L ., Fr ., Reut.
Düsseldorf

Baun », A„ Fil ., Rent.
i üsseldorf

I » rndnie», gutem Hanse , nicht allzuweit von
dem tzj-richtsgebände eniferut , werden drei

.. . . . . ^ uiimöblirte Zimmer mit Bedielinng und wo¬
möglich aucn Peusto » per 1. April von einzelnem Herrn für dauernd
gemcht. Offei teil mit Preisangabe unter 58. T . 390 an bei,
Tagbl .-Perlag erbeten. __

Rust . Frau s. eine heizbare Mansarde for. Nerostr . 42, gftäuf!

In frequenter Lage Wiesbadens
iviid ein möglichst Eckfaden, zu
nncthcn gciucht. Offerten Mit Preisangabe re . und lvefchts
Gefmaft vordem darin betrieben, bcs. unter IV . It . 351
der Tagbl .-Verlaa.

—
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des „ Wiesbadener Tagblatt“
Die Bankkoiijunktm*.

„Konjunktur“ heisst der Götze, vor dem augenblicklich
Alles auf den Knieen liegt, und sein Reich, über das er herrscht,
ist die Industrie. Hier ist allerorten Leben und Thätigkeit , und
man fragt nicht mehr, ob überhaupt Gewinne erzielt werden,
sondern es handelt sich lediglich darum, wie gross dieselben
sind. Aber bei alledem überkommt einen doch manchmal ein
gelinder Zweifel an der Urtheilsfähigkeit dos kapitalkräftigen
Publikums, das seine zuversichtliche Stimmung einzig und
allein auf den Industrieaktienmarkt überträgt und auch
da nur in besonderem Masse auf das eine Gebiet der
Montanpapiere. Wir dürfen uns den Nachweis wohl ersparen,
dass diese Bevorzugung im Grunde voll berechtigt ist, aber
nichtsdestoweniger trägt sie doch einen ziemlich einseitigen
Charakter, was an sich keiner Erwähnung bedürfte, wenn dieses
Hinneigen des Publikums nach einer Seite nicht Gefahren in
sich-bergen würde, denen es leicht entgehen kann, ohne dabei
wesentliche Einbussen an Gewinn zu erleiden. Die überstürzte
Preisbewegung auf dem Gebiete der Bergwerks- und Hüttenaktien
muss nämlich schon aus börsentechnischen Gründen starke
Schwankungen hervorrufen, die beim Eingehen von Engagements
grösste Vorsicht erheischen und auch dann noch nicht vor Ver¬
lusten schützen. Wenn man nun gegen Baar kauft, so ist das
Risiko natürlich entsprechend geringer, es bleibt aber trotzdem
bestehen, und gerade für Diejenigen, die keinen Kredit in An¬
spruch nehmen und denen es nicht darauf ankommt, ein Papier
längere Zeit liegen zu lassen, würde es sich empfehlen, auch
einmal den Blick über die Grenzen des Gebiets der Industrie-
werthe hinaus zu richten und sich zu Gemüthe zu führen, dass
auch die Banken ihre Konjunktur haben und dass diese von
dem Aufschwung der Industrie ebenso viel profltiren wie die
zahlreichen Unternehmer, welche der letzteren angehören.

Dass die Geldinstitute mit den industriellen Gesellschaften
in engstem Konnex stehen, ja sogar meist als Hauptbesitzer der
Aktien eine leitende Stellung bei ihnen einnehmen, das ist doch
wohl den Wenigsten ein Geheimniss, und deshalb dürfte auch
Jeder in der Lage sein, daraus den Schluss zu ziehen, dass die
Erträgnisse dieser Unternehmen den Banken ebensowohl zu Gute
kommen, wie ersteren selbst. Und weiterhin darf man als be¬
kannt voraussetzen, dass die Industrie viel Geld braucht , und
zwar um so mehr, je weiter ihre Entwickelung fortschreitet, in¬
folgedessen ist keine Aussicht vorhanden, dass der Zinslose
niedriger̂wird, wohl aber dürfte er aller Wahrscheinlichkeit nach
noch weiter steigen; und wer zieht den Vortheil daraus ? Die
Banken, deren Kapitalien desto besser fruktifizirt werden können,
je theurer das Geld ist. Man könnte also fast sagen, dass die
letztgenannten Institute vor den Industrie-Gesellschaften noch
etwas voraus haben, denn nicht nur, dass sie ebenso wie diese
aus den industriellen Transaktionen ihren Vortheil ziehen, bringt
ihnen die Geldknappheit, die den Anderen eher zum Nachtheil
gereicht, noch Gewinn.

Die Zeit der Bilanzen hat begonnen, und so wird sich Jeder
selbst ein Bild von der lukrativen Thätigkeit der Banken machen
können; nur davor muss man sich hüten, zu verlangen, die
Dividenden sollen hier ebenso schnell heraufgesetzt werden, wie
das bei den meisten anderen Gesellschaften der Fall ist. Letztere

sind viel eher in der Lage, wenn auch oft nicht zu ihrem Vor¬
theile, die Mohrerträgnisse in einer höheren Dividende zum Aus¬
trag zu bringen, während erstem vor allen Dingen darauf Be¬
dacht legen müssen, ihre Reserven zu stärken, um ihren Aktio¬
nären möglichst gleichmässige Gewinne bieten zu können, d. h.
in weniger guten Zeiten ebensoviel wie sonst. Auf diese Weise
werden Anlagewerthe geschaffen, die den Staatspapieren an
Sicherheit nicht nachstehen und doch zwei- oder dreimal so viel
Zinsen tragen. Das will umso mehr bedacht sein, als die Banken
einer gewinnbringenden Zukunft entgegengehen; denn die gleichen
Faktoren, welche ihnen bisher eine fruchtbringende Thätigkeit
gewährleistet haben, bleiben auch weiterhin bestehen, zum Theil
sogar in verstärktem Masse, da Alles dafür spricht, dass die In¬
dustrie noch keineswegs ihren Kulminationspunkt erreicht hat.
Deshalb suchen auch Institute, wie z. B. die Deutsche Bank,
ihren Geschäftskreismöglichst zu erweitern, und diese hat sich ja
gerade für ihre künftigen Transaktionen den betriebsreichsten
Industriebezirk, Rheinland-Westfalen, auserkoren.

Aber auch die weniger bedeutenden Banken nehmen eifrig
darauf Bedacht, sich einen möglichst grossen Antheil an den
bevorstehenden Geschäften auf industriellem Gebiet zu sichern.
Schon längst sind die Schranken durchbrochen, welche das
legitime Bankgeschäft den Einzelnen gezogen hat : heutzutage
drängt Alles nach mehr oder minder grossen finanziellen
Operationen, denn das Kapital muss intensiver arbeiten als in
ruhigen Zeitläuften. Und diese reiche Beschäftigung, deren sich
die Bankwelt erfreut, findet keinen besseren Beleg als
die Thatsache, dass die schon vor mehreren Monaten

der Berliner Haute banque angeregte Erhöhung
Provisionssätze im Bankgeschäft, die seiner Zeit auf
heftigsten Widerstand der mittleren und kleineren

Banken stiess, neuerdings wieder in den Vordergrund gestellt
wurde, und zwar diesmal mit dem Erfolge, dass wenigstens in
spezielle Berathungen darüber eingetreten werden soll. Das
wäre keinesfalls geschehen, wenn sich nicht inzwischen die Ver¬
hältnisse immer weiter zum Guten gewendet hätten, sodass sich
allseitig, also nicht mehr allein bei den grossen Banken, die
Möglichkeit ergeben hätte, die Konsequenzen der beabsichtigten
Massnahme leichter auf sich nehmen zu können. Mag es sich
dabei vorderhand auch nur um eine prinzipielle Verständigung
handeln, so genügt doch schon die Thatsache, um erkennen zu
lassen, dass die Banken, was ihre Zukunft anbelangt, ihrer

von
der
den

Sache so
empfehlen
zuwenden,

ziemlich sicher sind. — Wir können deshalb nur
den Bankaktien etwas mehr Aufmerksamkeit zu-

als dies bisher vielfach der Fall war!
(Handel und Industrie.)

I»ie Kult Hilft Transvaals . Ein Mitarbeiter der
„D. Wchztg.“ in den Niederlanden hat mit dem zeitweiligen
kaufmännischen Bevollmächtigten der Südafrikanischen Republik,
Herrn L. de Waard aus Pretoria, eine Unterredung gehabt, in
welcher Herr de Waard sich über die Aussichten des Handels,
insbesondere des deutschen, nach dem Krieg folgonder-
massen aussprach: Das Verhältniss zwischen Deutschen und
Buren ist im Allgemeinen ein sehr gutes. Individuelle Ab¬
neigungen sind ja vorhanden; dieselben sind aber dann zumeist
dem etwas anmassenden Auftreten des Neulings zuzuschreiben.
Da nach Ablauf des Krieges die Abneigung gegen die Engländer

so gross sein dürfte, dass der englische Kaufmann in Südafrika
kein ergiebiges Absatzgebiet mehr finden kann, so wird sich
zwischen den übrigen Nationen eine heftige Konkurrenz ent¬
wickeln, welcher Deutschland auf dem Gebiet von Handel und
Industrie siegreich begegnen kann, denn die Deutschen haben
schon ziemlich festen Fass gefasst. Der Handel bedarf aber
kräftiger , finanzieller Grundlagen, welche dem englischen Kauf¬
mann bisher die Alleinherrschaft gesichert haben. Dieser Handel
muss sich jedoch nicht ausschliesslich auf die grossen Städte be¬
schränken , sondern das ganze Land überziehen. Filialen auf
dem Lande, welche, als primitive Hotels und Restaurants ein¬
gerichtet , damit den Handel vom Zündholz bis zum Konzert¬
flügel verbinden, haben Aussicht, zu prosperiren, denn der Bure
kauft gern, wenn er etwas Passendes sieht. Sparen ist
seine starke Seite nicht. Hat er Geld eingenommen, so giebt
er’s auch wieder mit vollen Händen weg. Die deutsche Maschinen¬
industrie muss sich viel mehr ins Zeug legen, wie dies
bisher geschah. Haben doch selbst dortige Bergwerke in den
Händen von Deutschen ihre Maschinen aus England bezogen.
Der Engländer dominirt auf diesem Gebiet. Wenn nach dem
Krieg der Bergbau und das Grubenwesen wieder auflebon, wird
sich die Nachfrage nach Maschinen bedeutend steigern, denn
viele Maschinen sind absichtlich oder von den Kaffem böswillig
unbrauchbar gemacht worden und andere dürften in den er¬
trunkenen Minen schwer gelitten haben. Für deutsche Berg¬
werks-Ingenieure eröffnet sich nach Gründung von neuen Gesell¬
schaften zur Ausbeutung des an Mineralien so ausserordentlich
reichen Bodens ein lohnendes Arbeitsfeld. Auch einigermassen
bemittelte Bauern sind dort willkommen. Die Regierung verfügt
noch über ungeheuere Flächen , sogenannte „occupatie-plaatsen ,
welche sie in beliebiger Grösse unter der Bedingung abgiebt,
dass das Land rationell bebaut wird. Der Bure betreibt nur
ungern Ackerbau, beinahe ausschliesslich verlegt er sich auf
Viehzucht. Schon jetzt ist in der Umgebung von Pretoria und
Johannesburg der Obst- und Gemüsebau in deutschen Händen.
Viele deutsche Ackerbauern haben sich im Distrikt Baberton
niedergelassen und finden dort eine reiche Existenz; werden doch
in der Republik noch alljährlich für Millionen Pfund Sterling
Landbauprodukte eingeführt, da die Buren selbst zu wenig pro-
duziren. Natürlich müssen Neulinge auf alle möglichen Ent¬
täuschungen vorbereitet sein. Heuschrecken können ihre Saat¬
felder vernichten, Vieh post und Pferdekrankheit ihren Viehstand
reduziren und grosse Trockenheit kann den Ernten schaden.

Telegramme.
hd. MAB In . 19. Februar . Der „Kölnischen Zeitung“ wird

aus den Kreisen der Zechenbesitzer geschrieben, dass man den
kommenden Dingen mit aller Ruhe entgegensehe, weil den
Bergarbeitern bekannt sei, dass die Löhne in Rheinland und
Westfalen einen sehr hohen Stand erreicht haben und bei der zu
erwartenden guten Geschäftslage auch noch weiter steigen werden.

Kbvcsdcn , 18.Februar . Der Aufsichtsrath der Sächsischen
Bank  setzte die Generalversammlung auf den 19. März fest und
beschloss, derselben eine Dividende von 7‘/i pCt. vorzuschlagen.

Kiiricli , 18. Februar . Sämmtliche Mitglieder des Ver¬
waltungsraths des Sch weize rischen Bankvereins  hierselbst
demissionirten in corpore.

vor ungefähr 14 Tagen »ach Schluff
be« Concerts vom Kurhaus bis nu die

Pferdebahn ober vom Halteplatz(Nerobergstraße) dis Nerothal 49a
*»’ ftioftcv, länglich geschnittener lila Stein tAmcthnst)
aus einer Brosche. Abzngebe» gegen gute Belohnung
— _ Nerothal 43 « , Parterre.

1 Steine filbcnic Broschei:W»ÄÄ
®fr  Frankenstraße, Ecke Bismarck-Nina. Gegen Belohnnng ab-
i-vgeben Bis marck- Nina 29, 9._ _ _

Am Sonntag Avend 7 Uhr wurde
im Rathskelter ei» seidener Herren-

— - — Regenschirm(Mabrirmarke» «nioir
■*<‘ri/ (>K) vertauscht. Umtausch an» Büffet in» Ratlis-
»efler erbeten. _ _ 2288
m PBf Der Herr, welcher am Sonntag Abend bei Upple,
Rest, „fluni Mauritius", einen falsche» Schirm mitgenommen hat,
wird gebeten, denselben gegen feinen beim Wirt!) nmzntanschen, da
betr. Herr von dem Kellner erkannt winde._
, Wachtelhnndin, weiß imb braun gefleckt, lange Ohren,
kurzer Schwanz, genannt „Willi “ , am Donnerstag vom Theater
nb eiitlnufcu. Wiederbringer Belohnnng. Bor Ankauf wird ge¬
warnt. Abzngeben Sonnenbergerstraße 28.

Zwei znsammengeb. Schlüffe! Verl. Abzna. Bleichstraße 25, P.

Gute Belohnung r
Denijenigen, der mir meinen inngc« schwarze» Awcrgspitz aus¬
findig macht oder wiederbringt. Bor Ankauf wird gewarnt. 2243

Hompcl , Hotel Pfälzer Hof.

(Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeilsmarkt des WiesbadenerTagblatt" erscheint am
Borabend eines jeden Ausgabetags im Verlag, Langgasse 27, und enthält jedesmal
alle Dienstgesuche und Dieustangebote, welche ut der uächstcrscheinendeu Nummer des
„Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Bon 5 Uhr an Verkauf, das Stück
5 Pfg ., von 6 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei schriftlichen
Offerten empfiehlt es sich, nicht Original-Zeugnisse, sondern deren Abschriften bei-
infügen; für Wiedererlangung etwa beigelegter Original-Zeugnisse oder sonstigerlrkunden übernehmen wir keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb vier

Wochen nicht abgcholt worden sind, werden unerössnet vernichtet.)

Weibliche Versone « , die Stellung finde« .

eine geprüfie evangel. Lehrerin n. Erzieherin, welche1- > ' -nz-
u. engl. Sprache mädstigu. musikalisch ist, zur weiteren Vui.-ndo.
eines jungen Mädchens von 14 Jahren in eine» kl. Badeort in
der Nähe Wiesbadensz»m 1. Mai. Off. mit chehaltsanspnicheu,
mogl. mit Phofogr. unter« . V. Al* an den Tagbl.-Berlag.

Gesucht für Mitte Juni eine perseete

Kammerjungfer,
ehrlich, anständig, gebildet, zuverlässig und mit Uleifeu vertrant.
Alter über 25 Jahre. Religion protestantisch. Briese unter
Lettre J . s . » « » an den Tagbl.-Berlag. Ohne gute Zeug¬
nisse unnöthig anznmelden.

im kaufm. Redinen re. erfahren, findet
bei entsprechender Fähigkeit und schöner
Schrift Lebensstellung. Nur selbst¬
geschriebene ansführl. Offerten mit
Angabe von Gehaltsanspriichen unter

h.  ie . » ii an den Tagbl.-Berlag erbeten.

»Me uunothig anznmetbDame,
Nnlerzenge, Slrnmpswaaren,

Handschuhe.
Tüchtige, selbstständige, erfahrene

Beiläuferin
2272

mit Sprachkenutnisfen, Protestant., grohe Figur, sticht
Hart Claes , Wiesbaden.

Eine angehende Verkäuferin , welche auch im Nähe» b.wandert
ist, wird gesucht. Näh. bei

J . lteiitlin Wrr , Webergasse 16, Korsettgejchäst.
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Tüchtige Berkäuferin gegen hohes Salair gesucht. 1268

Simon Mkj 'it.
Angehende Verkäuferin

gesucht. 1ÜÜS
li -d,-« ff»erc « i, Kl. Burgstraße 1.

Verkäuferin
für ein erstes Danren-Confections-Geschäft in Frankfurta. M.

gesucht. Dieselbe muß mi! feiner Kundschaft verkehren können n.
französischeu. englische Sprachkenntuisse besitze». Offerten unter
ff1, ff. ff1, loa au Kuüoif Masse , Frankfurt a . M.,
erbeten. (Fa. 4734) r 119

Wegen Erkrankung ist eine Stelle als

erste Berkäuferin
mit Sprachst nn Hussen in einem Putz- „ . Modegcschäst sofort
dauernd zu vergeben. Gehalt 1500 Mk. Branchekeiintnisse, sowie
Zeugilißabsüniftenerwünscht. Offerten unter « . II . «« ff an
den Tagbl.-Verlag. 2265

1 mit Sprachkcnntmssen zur Ausbildung
HH' » r » s » als Kassircrini» hiesiges großes Geschäftgesucht. Offerten mit Ansprüchen unter

ff1, ff. 3 - postlagernd . 2185
Tüchtige Taillen - rmd Nsck-
dletkeiteeinnenöe8e»hohen Lohn gesucht,sowie
ein Lehrmädchen für Confection.

fäesckw . Wcmmer , Wilhelmstrabc 48.
Tüchtige Rock- u. Taittenarbeiterinneu, sowie
Zuarbeiteriune« sucht per sofort 1168

s.eistec » ,»da,k , Gr. Burgstraße 9.
Tüchtig« Taillen - « . Rockarbciterin sofort dauernd gesucht.

ff. liiee , Häfnergaffe 13, 1^ 1692
Tüchtige Taillen-Arberterimisu

auf dauernd gesucht. ffln-xel Nenti , r , Bahnhofstraße 5.
selbstständige erste Rockarbeiterinnen für
dauernde Stellung Weberqasse 10 2191

Rack- und Taillenarbciteri «», sowie ein Lanfmädchcn gesucht.
M. Selimitt , Wilhelmstraße4. 1878

Tüchtige Taillen - und Rockarbeitcrin, sowie Lehrmädchen
fosort gesucht Schlichterstrabe11. FrauL»-n,kat.

Suche eine tüchtige, erfahrene
Wäsche-Zuschneiderin

für alle Wäscheartcn. Solche, die auch im Verkauf u.
Verkehr mit Kundschaft bewandert sind, bevorzuge.

Off. nebst Photogr., Zeugnissen, sowie Gehalts¬
ansprüchen an 2273

Carl cibcb,  Wiesbaden.

Wir suchen znm baldigen Eintritt eine durchaus tüchtige § 35

erste Arbeiterin
für garnirte Taillen gegen höchsten Loh» »nd dauernde Stellung

Wagner & Schleifer , Mainz,
Atelierf. feine Maßarbeit.

Erfahrene Tapeziernüheri» sofort gesucht. 2086
Hugo Henke , Taunnsstraße 39.

Weitzzeugnäyerin «nd Lehrmädchengesucht
t Schulberg 13, Part. 2237
ädchen, welches Weißzeugnähen kannu. ein Lehrmädchen

gesucht Sedanplatz9, 8 r . 2269

Ein ordentliches Lehrmädchen aus guter Familie
gesucht. 2153

Seiden-Hans m.  Marchand.

f ^ T* Lehrmädchen
Julius Heyniann , Wäsche- u . Ausstattnugs -Geschäft.

Lehrmädchen
aus guter Familie zu baldigem Eintritt gesucht. 2171

f- ug -geuheim & Mar * , Marktstrabe 14.
mit guten Schulzeugnissen gegen

WUIvW | vll monatl. Vergütung gesucht. 1269
Sima « Meyer

Lehrmädchen
(gegen Vergütung) zum baldigen Eintritt gesucht.

ltoscnllial & Mavid , Engl . Magazin,
Withelmsiraßc 88. 2139

Stuft. Mädchenk. d. Kleiderm. gründl. erl. Grabenstr. 26, 2. 1505
Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht Delaspeestraßc2, 1. 1975
E. Mädchenk. das Kleiderm. u.Znfchii. grd!, erl. Jabnstr. 9, H. P.
Ein Lehrmädchenf. Weißzeug gegen Vergütung wird

sofort oder später gesucht Häfnergaffe 16, 3.
Mädchen können das Kleidermachcn und Zuschneidcn gründlich

erlernen. Frau Wehns , Kirchhofsgasse 2.
Mädchenf. d. Kleiderm. u. Zuschn. gr. erl. Kirchg. 47, 2 l. 126
Jnnge Mädchen können das Weitzzengnühen gründlich

erlernen» Maschinenähe» «nd Zuschneidcn inbegriffen,
Schwalbacherstraße2«, Hths. 1. 1893

Lehrmädchen zum Kleidermachen gesucht Delaspeestraßc2, 1. 850
Jnnge Mädchen können das Kleidermachen und Zuschneidcn

unentg eltlich erlernen Tnunusstrabe 86.
Bol . oder Lehrmädchen gesucht.

AK-Mr « iicher . Langgaffe 8.
Zunge Mädchen können das Sticken erlernen und eine perfecte

Stickerin wird gcs. Frau Elise Bendc», Hellmuudstraße53, 3.
R» Schwenke, Deutscher Kellner -Sund,

(Ritier ’g Bnrean), Webergaffe 15, 2,
sucht für sofort und Saison Haushälterinnen , Köchinnen,
Hotel-Zimmermädchen, Leinwandvefchlietzerin, Stützen,Hans- und Küchenmädchen, sowie gut empfohlenes Privat-
personal in gute Stellen.

Suchen Sie Stellung
als Köchen- oder Zimmorhaushälterin, Hotel-, Restaurant- oder

Pensioneköchin, Beiköchin, Kaffoeköchin, Servirfrüulein, "Weiss-
zeugbeschliosserin, Zimmermädchen für Hotel oder Pension,
Heirsohaftshausmiidchen, Kinderfräulein, fein bgl. oder bgl.
Köchin, Alleinmädchen, Kindermädchen etc., so wenden Sie
sich vertrauensvoll an CJriinberjg ’s Rhein. Stollen-Büroau,
Qoldgasso 21, Laden. Telephon 434. Gegründet 1881.

(SSfltl 'fld* drei Zimmerhaushälteriuneu jJahreS-
Ivfvff  tz. stelle»), zwei Küchenhaushältcrinnen,

eine Haushälterin für feineres Ncstaurant, zwei Frl. zur Stütze
für Hotel, drei Kaffee- und vier Vciköchiunen, sechs Herrschasts-
und acht Restauratronsköchinncii(hohes Gehalt), tüchtige BüfM-
und Scrvirfräulein, Kindersrauen und Kiiiderfräulci», acht bessere
Stubenmädchen, über zwanzig Alleinmädchc» für kl. Haushalt,
sütifzehn Hausmädchen und acht Kücheiimädche» (hoher Gehalt).
»ikruor 'Merstes Eentral-Bürean» Elleilbogengass« v.
Telephon 571.

Ges. durchaus perf. Herrschaftsköchin für feinen kleinen
Haushalt, hoher Loh». Bürean Häfnergaffe 7, l.

Ich suchez. 15. Mär» eine ^ CffCCtC RvthM,
Welche längere Zeit in feinen Häuser« war und gut«
Zeugnisse besitzt. Fron General Mart«« ?-,

Röszlerstraße 7.
Eine gut brgl . Köchin,

unterzieht, wird ans gleich gesucht Kreidelstraße 4.
Sterns 1. Gen-rnl-KiLrenn, Gsldg. 6,

sucht sofort fei«: bürgerl. Köchin(n. Franks.) , fei» b.
Köchinf. hier, Stütze, gewandt in Küche« . Handarb.,
SerbiermSdchen, beff. Hausmädchen, perf. im Serviren,
Anzahl Allein-, ftotte Hotelzimmer-, gesetztes Kinder-,
tüchtige Küchenmädchc» (g. Lohn) sof. od. 1. März.

Eentral -Bmemr
Saalgaffe 3«, 2, (Frau ffffavNes), Telephon 478,

ÜMffüli' ^'ir ?"rstlid >es Haus nach San-Remo(Italien) eine
fffRRfffff durchaus perf. Köchinz. September, eine perf. Köchin
auf ein Schloß bei Münchenz. 15. März oder 1. April, eine
Kaiiunerjungfcr, w. schneidert, in dieL-chweiz, Vorstellung hier,
ein Alleinmädchen, tvclches etwas kocht, zu Herr und Dame nach
Brüssel, 80 Francs nionallich, eine Jungfer, welche schneidert
und frisirt, nach England für sofort, ein Kinderfräulein, perf.
französisch, sprcch., zu einem8-jädrigcn Kinde nach Maricnbad,
Herrsch, hier, vier bessere Stubenmädchen, fünf fein bgl. Köchin.,
Aileinnlüdchen, Hotel- und Pensionszimmermädchcn, Penstons-
köch., 50 Mk., Kaffeeköch., Frl. als Stütze in Badehaus, Beiköchin.
Eine gewandte Kaffeeköchin

per l . März gesucht Hotel „ Schwarzer Bock" .
f. kleine» Hansh. per l . März od.
früh. gef. Schiersteinerstr. 5, 3 r.

14—16-jähr. Mädchenv. kindcrl. Ehcp. gcs. Adclheidstr.56, 1. 1209
Ein Hotclzimmerniadchen gesucht Hotel Kronprinz. 1127
Zuverlässiges Alleinmädchen gesucht Webergasse 20. 1395

Welch" nicht zu junges
Mädchen öder alleinstehende

oue  ll »t situirtem ländlichen Haushalt wäre
«i.vJffffWv geneigt, in ein bess. Geschäftsbaus als Ver¬
trante in Familienstellnng zu treten? Gefl. Offerten unter
V. «r . so « an de» Tagbl.-Verlag erbeten.

">r Privathotel-Pension bei
N 20- 22 Mk. Lohnp. M. gesucht.

Näh. im Tagbl.-Veriag. 2204
Braves älteres Mädchen für Küchen- und Hausarbeit gesucht.

Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 1514
w. dir Haushalt, verstehtn. etwas kochenf.,
sof. ob. 1. März ges. Wcberg. 8, 2 r. 1613

Alleinmädchen, das kochen kann, zum 1. März für kleinen
Haushalt gesudit Dambachlhal 14, 1. 1577

Eins, starkes Mädchen Ende Januar ges. Uhlandstraße 10. 1125
Gesucht

ein tüchtiges Mädchen niit gute» Zeugnissen, das selbstständig
kochen kann. Nerothal4, 2. 1840

Ein anständiges Mädchen ffi
Lohn gesucht Berti anistraße4. 1829

S auberes Dienstmädchen gesucht Gr. Burgstraße5, 2 r. 1858
Ein Mädchen gesucht. Michclsberg 26, Spengler-
laden. . 1864

Ein Mädchen gesucht Oranienstroße8, im Laden. 1931
Tüchtiges Alleinmädchen f. kl. Haushalt zum1. März gesucht

Z. m. Vorm. v. 10—11, Nachm. v. 3—4 Dotzheimerstraße7, P.
Williges Mädchen StfM ’Ä
Ein fleißiges Mädchen für einen bürgerl. Haushalt per 1. März

gesucht Luiscnstraße 15, Laden. 2147HKNAMädth§N ersucht Kirchgasse7,Laden. 1930
Einfaches steisjigcs Mädchen ges. Schützcnhosstr. 3, 1. 1967
Tüchtiges Alleinmädchen» welches kochen kann, bei hohem Lohn

gesucht Bismarckring8, Part. 1947R Ein tüchtiges Mädchen,am liebsten vom Lande ges.Hermannstraße13, Part . 1983
lies tüchtiges Mädchen für Haus- und Küchenarbeit

gesucht Oranienstraße 10, 1. 2010
Einfaches Dienstmädchenz. 1. März ges. Friedrichstr. 21,1. 2071

Zimmermädchenu. ein starkes
tzA KZtz Küchenmädchens. ein Badhaus

gesucht. Näheres im Tagbl.-Verlag. 2177
Sleltcres einfaches Mädchen zur Führung eines kleinen Haushaltes

sofort gesucht Bleichstraße 18, 1 links. 2109
Ei» Zimmermädchen und ein Hausmädchen mit
guten Zeugnissen verlangt per 1. März

Peiisio» Wcstminster, Bierstadterstraße 3.
Suche sogleich

erstes Hansmädchen,
welches serviren, nähen, bügeln kann und schon im HerrschaslS-
hanse gedient hat;  gleichzeitig

zweites Hausmädchen,
das mit der Wäsche umzugehcn weiß, Zimmer- u. Hausarbeit zu
thnn hat u. Gelegenheit findet, Serviren zu erlernen. Zeugnisse
vorzulegen. Vormittags bi« 11'/- Uhr, Nachmittags von 2 bis
4 Uhr verstellen.

Frau von Kiameke , Kapellenstraße 45.
Ein junges Mädchen ans gleich od. später ges. Ncrostr. 9. 2077

Alleinmädchen,
hohen Lohn für 1. März gesucht Friedrichstraße 41, 1 l.

Ein älteres tüchtiges Hausmädchen zu einer einzelnen Dame
gesucht. Näh. Hartingstraße 13, 2 Tr. links.

Ein Mädchen fSÄftlÄS
Ein tüchtiges Mädchen vom Lande sofort gesucht Jahnstraßc 2.

ein feines Hausmädchen zum 1. März,
eventl. früher.

ff1. »lall «, Parkstraße 24.
Gewandte« einsadics Mädchen für Küchen- und Hausarbeit in

bürgerl. Haushalt gesucht. Näh. Michclsberg 12, 1. 2149
Ein tüchtiges braves Müdchc«» für Hausarbeit ges.
Feldstraße2, Laden. 2143

JnngeS Dienstmädchen und MonatSmädche« tagsüber
gesudit Mnsenmstratze 1.

ckL»«» erfahrenes Mädchen zu Kinder«
^ III (IllCI tv gcsncht Adolphsallee 24, 2. 2182
Ein gew. tiicht. HanSnrüdchcn für ei» Kurhaus»ach Säiwalbach

gesucbt. Zn ersr. Kirchgasse 13, 2, zwischen6 u . 7 Uhr Abends.
ei» jnnge« Mädchen für Hausarbeit und zu
einem Kinde Bertramstraße3, 3 links.

Mädchen gesucht für kl. Haushalt Jahnstraße 80, 2 I. 1886
Ei» sauberes Mädchet», welches die Hausarbeit gründlich versteht

und etwa? fodjeu kann, ges. z. 1. März Bismarckring 10, 1 Et.
Ordentliches Ä,"

1475

Gesucht

Aorkstraße7, 3 l.
Tüchtiges Mädchen sofort gesucht Moritzstraßc 20, P.
Arbeitsnachweis Ratlitiaus, Fraiien-Abüi.I,

Ein ordentliches Mädchen gesucht Karlstraße 41, 1 St . l. 678
PP ““ Ein tüchtiges Mädchen sofort gesucht Jahnstraßc 19.
Besseres Mädchen, welches gnt bürgerlich kochtu. Hans,

arbeit verrichtet» gesucht. Zn melde,r 9—11 und 1—3
Nieolasstratze 31, 2 r. 2174

Alleinmädchengesucht. Lohn 2« Mk.
Offerten unter H. ff1. »82 in dem

Tagvl .-Berlag abzugcbcn.
Ein ord. Mädchen für jede Arbeit gesucht Albrechtstraße 28, 1 St.

Einfaches geb. Fränlei«,
erfahren im Kochenu. Hausarbeiten, für fein bürger¬
liche« Hauöhalt z. bald. Antritt als Stütze gesucht.
Offerten unter C.  ff1, » rr an de« Tagl.-Berlag.

Dienstmädchen und Monatsfrau z. sofortigen Eintritt gesucht
Bleichstraße2. 2. Et. 2205

SSfUgB* . cm besseres Alleinmädchen, da,
® kochen kann. Sprechstunde von 1 Uhr

an. Kapellenstraße 41, Part.
Ein einfaches znverl. Kindermädchen gesucht
An der Ningkirche 10, Part . 2193

Ein tüchtiges Alleinmädchen gesucht Moritzstraße 37, 3 r.
Ein sauberes gew. Hausmädchen

znm1. März gesucht Parkstraße 18.
Ei» tüchtiges Küchen- u . Hausmädchen sofort
gesucht Emserstraßc 20.

Mädchen
Part ., nicht Laden.

für Küche und Hausarbeit gegen
guten Lohn ges. Adolphstraße 7.2235

sucht f. 1. März in kl. f. Haushalt g. empfahl. Ult. b. Allein-
mädchon, w. fein bürgerl. kochen kann und mit Hülfe einer
Monatsfrau die Hausarbeit übernimmt.

sofort ober später ein anständige» braves jniiae»
Mädchen Schwalbacherstraße 14, Part . 2014Gesucht

Tüchtiges Lllleinmädchen, in Kücheu. Haushalt erfahren, gegen
hohen  Lohn znm1. März gesucht Kapellenstraße6, 1. 2248

PJT * Mädchen gesucht
gegen guten Lohn Webergaffe 44, Knrztv.-Geschäft.

Mädchen, welches gut kochtn. Haus-
arbeit versteht, bei hohem Loh» ges.

Blnittknstratze4, 2.
kür kleinen Haushalt per 1. März gesucht

alFfCtPCgJlll Bertramstraße2, 2 St . r. 2246
Ein fleißiges Zimmer - und Hausmädchen auf bald gesucht

Hotel Onettenhof.
Gesucht als Hausmädchen

ein junges zuverlässiges Mädchen, das etwas llähen kann, An der
Ningki rche2, 1. Etage.

PS ^ Ein Zweitwädchen
gesucht, Lohn 20 Mk. Villa Fischerstraße6.

Ein tüchtiges Mädchen sofort gesucht Ellenbogengaffe 14.

Junges zweites Hausmädchen
gegen guten Lohn gesucht. Zu ersr. int Tagbl.-Verlag. 2239

Gesucht eine Anzahl Mädchen, welche kochell können,
prima Stetten, sowie Pensions -Zimmermädchen.

Central-Bnreau (Frau itögier ) , Goldgaffe 5, 1,
Beff . Hausmädchen, SSÄ

gleich ober1. März gesucht Sonueubergerstraße49.
Besseres Kausnrädchen , welches serviren kann, für Ausländer

sofo rt gesucht Leberberg8.
Kräftiges Mädchen, welches bürgerlich kochen kann, nach

Frankfurt gesucht. Näh. Nicolasstraße 26, Tiespart. 2252
Tiicht. znverl. Alleinmädchen gesucht Sldelheidstlaße 46, 2 Tr°
PST Braves Mädchen sofort gesucht Moritzstraße20, 2.

Alleinmädchen,
in Küche und Hausarbeit erfahren, sofort oder zum

1. März gesucht. Näh. im Tagvl .-Berlag. 2253
Einzelne Dame

ruhiges Mädchen. Oranienstraßc 20, 1, EckeAdelhcidstraße.

Besseres Alleinmädchen,
welches selbstständig die feinere Küche besorgen kann, für kleinen
Haushalt von drei Personen gegen einen Lohn von 23—30 Mk.
per 1. oder 15. März gesucht. Offerten unter ff. *i . ©• ffOff»
an den Tagbl.-Verlag. 2255

Gegen guten Loh» tüchtiges Sllleinmädche«
MWff mit guten Zeugnissen zu einzelnem Ehepaar gesucht

Adolphsalle« 51, 3.
Gesucht für eine kleine Familie ein tüchtiges Sllleinmädche«,

welches koche» kann und alle Hausarbeiten willig verrichtet,
Hcrrngartenstraße 15, 1. Etage.

von nettem Aeussern nach St. Johann
Oll IB %j lliGÜIIc ? gesucht; ferner ein KSiHfetinädclicn

nach Bingen, Servirfräulciii nach Heidelberg, drei
M lleininädclicn für ausserhalb , zwei bessere lisnder-
mädclicn für hier und auswärts , sowie Hiii ' licn-
mädclien bei hohem Lohn. Für letztere Vermittlung frei in
•«riiuberg 1» Rheinisches Stellen-Büreau, Qoldgasse 21,
Laden. Telephon 434.

Ein reiul . ordnungsliebendes
Alleinmädchen. Ä
Kaiser- Fricdrich-Riiig 35, 1. Etage.
Tüchtiges Mädchen

,ür Hausarbeit gesucht. Guter Lohn. Tnmmsxtr, 28. 1. 9261

i Gesucht für ruhigen Haushalt (2 Personen) ein znverl.
rltteinmädche», welches cltvas kochen kann und kücht. in
der Hausarhcit ist. Näh. Bahnhofstraße5, 1. St. j

Gesucht tili Mädchen zu einer Dame gegen hohen Lohn
Kl. Kirchgasse1, 2. St . rechts.

Ein junges kräftiges Mädchen
gegen guten Lohn für Hausarbeit gesucht Kirchgasse 29. 2. Etage.

Ei» ordentliches Dienstmädchen für jede Hausarbeit gesucht.
Näh.  Luisenstraße 41. Part.

Ein tüchtiges Küchenmädchen gesncht, Lohn
WWW 30 Ml . pro Monot . Saboh-Hotel. 2268
Nndj London wird ein nicht zu junge« Mädchen, weldicr kocht. >»

deutsche Familie gesudit, hier vorstellcn.
iff. Schwenk «, Webergaffe 15, 2.

Ein braves kräftiges zuverlässiges Mädchen zu zwei Personen aus
1, März gesucht Schwalbacherstraße 25, 2 St . l.

Ein gewandtes Hausmädchen , welches mit Fremden umziigehen
versteht, sofort gesudst Kapellenstraße2, 2. Etage. 227»

Brave« williges Mädchei» zn zwei Pers. gesucht Äocthestr. 1, 3 r.
ZnverSäffiges Alleinmädchen

gegen guten Lohn gesudit. Näh. Karlstraße 42, 2.
E« wird ein besseres älteres Mädchen, welches perfect sein bürgerl.

kocht, sehr sauber, pünktlich»nd ordiinngslicbend ist, für eine
kleine Familie bei sehr guter Behandlung gesucht. Briefen»>
Zeugnißabschristcn sind unter ff1. RI. an d. Tagbl.-Verlag
zu richten. „ 226

Gejucht ein Mädchen, welches auch etwas kochen kann, Kapell
straßc 16, Villa Siesta.



Ns . 84.
^ .. . . x . : . Mädchen jeder Branche «ege« H*K-
JUU ?) M U>a-,t »iim «r ' s l . Central -Vrtreau,

^cm besserer Mädchen mit guten Empfehlungen,
fUCfllCSJt welches gut uähen kann, zu zwei Damen.'  Hamburger Hvf.
«uni 1. März braves fleißigcs Dienstmädchen bei hohem Lohn

gesucht Hartingstrasse 13, Part.

» ©. Februar I » « « . Seite 19.

im Mauenheim für Wochenpflege, Wiesbaden , Blumen-7, eine dAktztkru» FvlNKN ober ^ uncjfiöueii
besseren Ständen, welche sich für diesen Beruf ausbllden wollen,
können sich von1- 2 Uhr in der Anstalt anmelden.

Junge Mädchen
« ««. . « S« » taiort »•1. 1)1. , rl „ u>  3.

®“ *”3 rmiaÄiiÄrti .«s‘ i
Ein tüchtiges Waschmädchen dauernd gesucht Walramstiabe2 >

schüftGtMg "gesucht. Näh. !
45. Tauuusstratze 45. _ . , _ r ,, r, ,7

Ein tücht. Waschmädchcu auf gleich gesucht Helenelistraße 17.
Eine Waschfrau findet Besch. Nah. Aarstrabe 18.
Tüchtige Waschfra» genicht.H-lli»und»rabe 52 Vdh 1 St
Ein tüchtiges Waschmadchen am sosort ges. Nah. ^ lucherstr. 8. 1t.
Reinliche Monatsfrau ob. Mädchen gesucht Walrainstrabe7. 1 St.
Rcinl. Monatsfrau gesucht Grabenstrabe2, Laden. 4'0U
Unabhängige Frau für MonatSdienste gegen hohen Lohn ges.

Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. „
Monatsmädcheu gesucht Blücherstrabe9. 1 r.
Monatsfrau gesucht Karlstrabe 10. 2. .
Sosort e. orb. Monatsm. ob. Frau ges. Pdiliphsbergstr. 45 P . l.
MonatSsra» ober Mädchens. 1. Marz ges. Drudenstr. ?. 2 r. 2189
Saubere Morgenfra « sofort gesucht. Zu melden Vormittags

10 bis 11 Uhr Wildelmstraße 10. 1. .. . . ..
Ordentl. Monatsfrau wird zu alt. Frau Vornilstags3 Stunden

gesucht. Näb. Schiller platz2. Seitenbau3. St . rechts
0 «. Ordentl . Mouatsmädchen sos. ges. früh8—10 Uhr

Nicolasstrabe33. Part , l . 22S8
Monatsmädcheu für Morgens getucht Nheinstrabe8-.. Part.
Monatsmädcheu Morgens'1- 2 Stunden ge. Weberaasse 34 1
Eine rein!. Monatsfrau f. Morgmis ges. ^ ahnstrabe 24 1. 224.
Reinliche Monatsfrau gleich gesucht Friednchstrabe 40 1 r
Monatsmädcheu oder Frau für leichte Arbeit tagsüber gessichl
MmiE °?d. Mädchen 8- 11 u. 1- 3 Uhr ges. Albrechtstr. 41. P.
«I - Monatsstell- offen Wörthstrabe7. Part.
Eine Monatsfrau gesucht Nene Colonnade6. - in 9
Monatsfrau für zwei Stunde» Morgens ge um N-rostratze 2.

Moua/sm 1vÄk» °mi? MttnP »pschlun»<n für leichte
Arbeit(16 Mk. Lohn) geiucht Foulbrunnenstraß- 10 2 r.

Eine saubere Monatsfrau f. 3 St . Morgens ges. Karlstrabe 28, i.
Eine Aufwartfra» 3- 4 St . tägl. gesucht Schier telneiftrabe1. 2 l.
Eine saubere Monatsfrau sofort gesucht Roonstraße 5.Saubere Frau
zum Brödchentrage»Lesucht^ Metzg-rgasse W.

l Brovtyenrraaen yiuvmupv
Eine saubere Frau,

die zur Hülse noch Jemand niitbringen kann, zum Anstragen
von Brödchen gesucht. SSaldaner . cr„rs,f* rn6» is N

Junges Mädchen, w. zu Hause schlafen kann ges- Mdstratze 18.^ .Aelt »uverl Personf. e. Std. Hausarb. ges. Karlstr. 41, dl.
Stich? ein anst. sauberes Mädchen mit guten Empfehlungen

für die Morgenstunden von8- 12 Uhr martSchweers , Victonanrasie 29, Pari.
Fr» «„ Af,  junges Mädchen tagsüber sinElU einfaches Hausarbeit gesucht. Lohn 12 Mk.

Giistav-Adolfstrabe3. Bart, links. . ™.„. .n8Kleistiacs sauberes Mädchen oder junge Frau von Morgens
bis 10 und Nachmittags von1 Uhr ab ermge Stunden täglich

gesucht Friedrichstratze 37, 1. St . r. .
Gesucht zu einzelner Dame

ein jq. Mädchen bess. Leute tagsüber für Hausarb. Karlstr. 1/, 2 .
Ein^sauberes Mädchen tagsüber zu einem Kinde gesucht. Zu

erfragen Bärenstratze2, im Laden. „»»«a* »markt-Laufuiädcheu sofort gesucht Marn-
mm  rriUi , «ratze 34» Blumenladen . 20v9

^fort gesucht Schirmgrschaft,Laufmadchen Langgass-25.

Tüchtige selbstständige, sehr saubere Herrschaftskochin mit guten
striign. sucht Stelle. Schwalbacherstraße7. Sestcnb. links 3.

Eine selbstständige Köebm mit sehr guten Krapfehl.
mmm  sucht , zum 1. März Stellung, desgleichen ein Kinder-
WFräulein, sprachkundig und musikalisch, Kamrtierjmigier,

Herrschaftshausmüdcb., Hotelzimmermadch. d. s
Rheinisches Stellenbüreau, Goldgasse 21, Lade 'h. ,J *]•

Perf. Restanrationsköch. und e. peis. HotelzimmcrmadcK(gediegen),^ nr «euan emvs. Eentr.-Bür. (Frau UUarlles ), Saalg.68, 2.
LLS SSt feinW »I. Köchin sucht Stellung in feinem

Hause. Näh. Kirchbofsgasse2, Hth. 1.
Söchür sucht Kochstelle oder Aushülfe. Moritzstr. 11, Vdh. Mans.

Perfekte Herrschaftsköchin snäst Stellung m
einem feine» Hause per 1. Marz oder sofort. Off.

unter «». V.  S §§ an den Tagbl.-Verlag.
Zwei pcrfecte Zimmermädchen mit gute» Zmgmffen suchen
"Stellung bis 1. März. Offerte» nnter» o. ll » postlagernd

iucht©teile. FiledrlchstN̂oê 8.
Besseres Mädchen, welches felbststäudig kocht, sucht Steile.
mSmf S ",S NÄ . tan» ,md i-i - MmMTÄWiai » .»„« ,»«,i| s»> ,
Ein ordentl. Alleinmädchen lucht^ sort Stelle. Wellritzitr. 42 ä
Krästigek ordentliches Mädchen sucht Stelle als Meimnadcheii in

kleinem Haushalt. Näh. Montzstrabe°0. H'Utnh. Part.
iunaes Mülvtben. dns Liebe AU ftuibeni Hut, lucht̂ tellunn-‘MJäCib. »«i 'i'f.sJira 's'IrtGin Mädchen sucht Aushülfsst. Nab. Stistitraße 12, tz. 2 <sr . r.

Ord.'uueslicbcndrs tüchtiges Mädchen, welches einen besseren
~ Haushalt und di- gut bürgerliche Küche MWiidn ! besorgen

kann, wünscht per 1. Marz bei guter kleiner Herrschaft
dauernde Stelle. Zn erfragen WeUr' tzstrabe 40 2

mr  Reinliches Mädchen sucht Stelle. Eastellstrabe9 Doch
Ein Fränleln sucht Stelle als angch-,rdcs Biiffctn .,ttieiN

einem groben Kestauraut. Offerten nnter T.  II . «*-* an den
sSSÄralSl I», -lei« »de, MM S„°, in -i- -m

WMPf . f„ in. Haush. gew. (« - pnn.a Zeug» nme sein b.

siNL-'-'LL S °isrMiSVSSUm-
1ISSW » i«‘ ? V, » -de- «l»Hausmädchen. Näh. Walramstraße 17, 1 r.
I ' besseres Mädchen sucht sofort Stelle m kleinem Haushalt.

Näh. Manritinsplatz3. Vorderb. 3. . „
Freundl. adrettes Hausmädchen mit guten Zengn. empk. z. i . Marzesentral-Büreatt (Frau Saalgasse ris,
Zwei tücht. Büglerinnen suchen Saison über Stellung nacĥ USw.<Bad) Adresse: Josesstrabe 50, Mainz.

. Tücht. Büglerin sucht BesLäfliguiig in einem Hotel; nimmt auch
Privalknnden. Friedridfftrabe 28, Marienhaus. _ ™ c> »

Singel). Bügelwädchens. Nachm. Besch. Müratzr IS. V. 2 St . l... b.r ' ...- 1 ^ ous Bcschäst. Nab. KI. Schwalbacherstr. 14,Pt . r.
fges Mädchen sucht Monatsstelle Kellerstr. 10 1 St.

Tüchtige Waschfrau sucht Beschäftigung(Waschen und Putzen).
Näb. Schwalbacherstratze 43, Hth. ou e, m

Unabhänqiges Mädchen sucht Monatsstelle. Hochstatte 26 -p-
Ein t Mädchens. W.- m P.-Beschäftigung. Walramstr 15 P . l.
Eine Frau sucht Wasch- n. P>,tz-Bcschatt,gnng. Wellr.tz^abe 33.Jlnnae WUtwe, welche noch einige Tage fiel hat, sucht£

schästignng(Waschen). Saalgasse4, Seitenb. o
Ein Mädchens. Beichästigung(Waschen). Helenciistraße 16.. Hth. 2.
Ein reinl. Mädchen sucht Monatsstclle. Roderallee6, Hlhs.
Eine aus den besseren Häusern empfohleiie Monatssrau sucht

gleich Stelle. Näh. Friedridistrabe.4, Hiuterh. 1 <&t. I.
Eine anständige Witttve, welche nut Kranken nmzngehen versteh,

sucht Beichästigung. A.  Mesehnbt Wellr.tzstr. 43, 3 St . hoch.

Ein junger Schneider auf Damen-Jaguets gesucht
ME ?:? Näheres Friedrichstratze 14, 2 Et.
cruun-x Schneidergehülsca. dauernd ges. Ellenbogengane 15. 2196
Tüchh Schneiderf. dauernd gesuchtb. ® u s, Fr.edr.chstr.46.
Oberkellner

sucht, tlieils auf gleich, theil«
für die Saison,

€ri *imfeerg '’s
Btliein . Sfellcnliürrau,

iioSiäsasse SB, Laden.
Telephon 434.

Gegründet 1881.

Mmmttche Urrsonett . dir SteUrmg finden.
Für eine grobe deutsche, gut eingcführte Lebens- n. Nenten-

Acrsichc-nngs-GeseNschaft werden thätige Slgenteii oder auchf still
Vermittler gegen bohe Proviston gesucht. Gest. Offerten untei
A.  K . ioa hauptpostlogernd erbeten.BautrchNiker, flotter Zeichner,

WHH XU (I) tt () et in Abrechnungen erfahre», ans
^sostwt oder1. März gesucht. Angebote mit Gchaltsansprnchen

unter V. 8. srs an den Tagbl.-Verlag.
.. . na « gewandt in alle» Bnreanaibeiten,

st gesucht. Off. mit G-Haltsanspr.
unter «4. TI. IUO an den Tagbl.-Verlag.

9* 0, Durchaus routinirtcr Buchhalter / um Ordnen, von Geschäftsbüchern gesucht. Off. u. C.  w . » » »
an den Schreiber aus braver Familie mit

guter Handschrift und Zeugnissen für em hiesiges Bureau
gesucht Gelegenheit zur weit. Ausbildung. Stellung daueiiid.
Adresse im Tagbl.-Verlag.

I Lanfmädchen gesucht.
Wilhelmstrabe 62. 2257 tüchtige selbstständige

Gesucht
(F. Mhm.ä 5471) F119

Mädchen

I Jch suche für1.März ein Lausmädchen bei hohemKLohn und Kost im» it!ltmeycr , Wilhelmstrabe. |

■ » Eine Fra« od. Mädchen
zumStiNen eines Kindes sofort gegen gute Vergütung gewünscht
Jahustrabe 30, Part erre.

Weibliche Urrsonen. die KteUung suchen.
Junge tücht. Correfpondenti«

mit briünnlem Zengnitz(Stenographie. Sch" 'bmaschine) such
in einem Privat-Comptolr für e.mge Stunde., des Tag s
Beschäftigung. Gefällige Offerten unter m . n . S4S an den

-'ne Gouvernante, pe>st französisch, Kammer-
Emuseule jnngfer», Frl . zur Stutzeu. zwe, erste Bei-

köchiun«, » ärner ’s l . Ccniral-Bureau, Ellenbogengasse 9.
itn gebildeie« Mädchen wünscht Stellung m emem Wurstwaaren-

odcr Delicntessen-Geschäst, um sich darin ausznbilde». Näheres
Lnisenstrabe5, Gartenhaus Parterre. ki,mr' ' Ro- arv«iterin,m jeder Beziehung perfect, suchErste ^
auswärts. Offerten mit Sala .r - Angabe unter J» . « 1H
Hauptpostlagerno.

Eine Dann gesetzten Alter-, sprachkundig, in Swberem.Hotel als
Repräsentantin thälig. sucht paffende Stellung. Offerten unter

« . »SS an den Tagbl.-Verlag.
Arbeitsnachweis Ratliliaiis Frauen-AMIi.1.

Eine tüchtige gut empf. Restaurationsköchin Bucht f. 1. März
Stelle in einem Hotel Restaurant oder Pension.

Köchin, welche die feine Küche gründlich versteht, sucht Stell« z> >
1. März Dieselbe kann mid. St . als Haushälterin vertreten.
Offerten unter V. an den Tagbl.-Verlag.

Schlosser
für

schmiedeeisernen
Fa ^ adenbau.

Dauernde lohnende Beschäftigung zugestchert. Näh. bei
Werkmetstcr« tt » 8v>>,niNt . Mannyelm,

Amerikanerstr. 3. .

Schloflergehnlfr,'.L .UL-
Sctt'flständiger Schloflergcyülfe gesucht Koriierstratze 6.

W - Tücht. felbstst. Schloffer
auf bauernd gesucht Walrainstrabe 25, 2.

Zwei selbstständige Monteure

Ei» hiesiges größerer Fuhrgeschäst, welches für den
eigenen Bedarf eine Schmiede«urichten will, sucht zum
sofortiae» Antritt eim» tüd>tigen selbststaudigen gepriifteil
Hufschmied, der auch im Wogenbau Ersahrung besitzen
muß ^ Anerbieten mit Zengiiisseu und Lohufordernugen
unter It . » . an den Tagbl.-Verlag. 2018

Giasergehülfen **.
Latkirergchülfe gesucht Moritzstraße bv._

Ober-, Zimnier-, Restauratious - und Saal-
Kellner, Bureau - und Keflner-Bolontärs , Kellner-
uud Kochlcyrllng« sucht sofort und für Saison
SeNennachweis des Genfer Vereins u . f. d. Gast-
Wirtye-Verband, Kirchgasse 4S, Eingang Schul»
«affe 17. Telephon Ll».

Ei» tüchtiger Wochenschneidcr gesucht Hermannstr. 10, 2. 1949

Zimmerkellner
Restaurationskellner
Saalkellner
Küchenchef
Aide, Pattissier,
Hotelbuchhalter
Portier , Lift,
Hotelhausburscli6n
Kestaurationshausburschen
Silber- u. Kupferputzer
Kellner- u. Kochlehrlmge .
U. Schwrrrke(Deutscher Kelluer-Srrud),

Webergafse 15, 2,
sucht Köche, Hausdiener, Silber- u. Kupferputzer, perf. HerrschastS-
diener nach Frankfurt, Koch- und Kellnerlehrlinge

^ jüngere Nestaurationskellner, Saalkellner, Kellner

Jugendliche Arbeiter
» • » Ä * 3.J ”

Bau -Büreau ist für einen talentirt. jungen Mann
zur gründlichen Ausbildung sofort̂ .

Lehrling h ,.
mit unter kiandschrift und der Berechtigung znm emsahrig-sre!-
""willigm Dienst zu Ostern für unsere Weingrotzhandlung

«vtl »»-. Wagemnnn.

Lehrling
mit schöner Handschrift und Berecht. zum Eilij.-Freilo. von hiesiger

Weingrobh. unter günstigen Bedmgunge,, gesucht. Offerten sub
«». W . B«»« # an den Tagbl.-Verlag.

In meiner Weinhandlung studet Ostern ds. gS. «tt
Sohn achtbarer Eltern Lehrstelle. Befahigler Mittkl-

schuler mit schöner Handschrift wird bevorzugt. Offerten erbitte
unter «V. «r . »» 7 an den Tagbl.-Verlag. .J“041

Lehrlittg für meine Buchhaudlung gesucht Kirchgasse 45.
' Heiuricli Kraft , Prnni BB«sson « Waclif.

Saalgaffe 38. '
Lehrling für Zahntechm

gesucht. Zu erfragen iinTagbl.-Verlag.Lehrlrn
mit guter Schulbildung gegen sofortige

zu Ostern gesucht. ^

Ein Eielirliug - ausl
Drogen-, Material- u.

sofort oder auf Ostern gesucht.I .onis Seliüd,

Lehrlitil
ans guter Familie und mit guten Sä«

der Tapeteu-Handlnng \
IÜ!idnl |i1i Haal

Für mein Eifenwaareti
einen Lehrling.Willi . Cnvei
Wir suchen zu Ostern eim
Schulbildung und schöner Hä

A . Blaer & Co . ,
Eistnwaareugesä

Als Schriftsetzer-Lehrling kan» ei» brao

Ein braver Jung.
zu Ostern als Schriftsetzer-Lehrling gesucht von

Clebriider I*etmee]
Luisenplatz 6.

Ein Schlofferlehrling gesucht. Näh. Hartiugstrabe3. ,
Ein braver Junge zur Erlernung der Jnstallatzo«

WM gesucht Adelheidstrabe 89. 1210
Küferlchrlirrg gesucht Käserei Bliger , Albrechtstraße 39. 1908^ouerirerlehrliug gesucht. C.  Messer , Hirschgraben 21.
Ein Tapezirerlehrling ges. Kirchgasse 27. A.  Kreuseh . 1614
Ein Tapezier-Lrhrling gesucht Wcbergasse 42, 2. ii^
Malerlchrlina gesucht. » >>I»Ugieineri , Romerberg 17. 485
jjgjär* Gärtner -Lehrstelle offen beiB'i«>il » eeNer , ©atluetet:

LS-stendstrabe, Blumenladen: Langnaffe 53.
Ein kräftiger Junge erhält Beschasttgniig in der Bnchdnickerei

\W.  Kimmei , Fnulbrunnenstraße 3.
gsg - Ein junger Hausbursche vom Lande zum 26. d. M.
»^ ' Junger ordttttticher Hausbursche gesucht. Näh. Lang¬

gasse 30. Unverzagt.
Junger Hausbrmche

gesucht Bahnhofstrabe5, Gartenhaus 1.
Ein Bursche gesucht Oranienstraße 3L . .
R  Ein jüngerer ordentlicher HausburscheWeberaasse3, Conditorei.

?.cr Hausburschr gesucht Taunusstrabe 17.

tmjk
cmiltu « *,1 flitltar von hier, 15-U7 Jahre all. lotart

fli(nd)I.^ Jtata L‘^ [e | llt  Gj,„ rrril,eschäsl. Wlhelmsttabe 22.

Junger Bursche
-->»« >. „ „ j * C.

(gewandter zuverlässiger) für feine» hies.EtzN̂vüNfeie Manusoct.-Gesch.gesucht. Off.mit Rest»
renzen unter K . V. 8tM» an den Tagbl.-Verlag.Lansbnrsche

<°>« » "u> “ "“UÄ ’Ä «», « „9« » “,
Langaaff« 1). mc . u

« ■* . welcher selbstständig ein Pferd ver«
^§ LU ^ !? urfr ») r , sorge» kann und MI Fuhre» sicher

ist findet Stelle. J . C. Kelprr , KilchgaH 52. INS
nuln sofortigen Antritt wird ei» tüchtiger stadtkundiger Rokl-

»utscher gesucht.' u Kettemnayer,
Spcditions - und MöbeltranspoA-Geschäst.

Ein Knecht gesucht Feldstratze 15, Hth. Patt. iM

2212

gesucht1559
2225



20 ' Feoruar 1** 0.  Lvieshadener  Lagblatt (Morgen-AttSgave-.
41' Mri >ein tüchtiger zttverläffiaer Kneckit

91 *» ?» Per sofort gesucht oder bis zur»24. Februar . Näheres im Melzgrrladen.
auf gleich gesucht Adlerstraße 55, Htüs. P.

^ucĥ iger Fuhrknecht gesucht Wellritzstrane 28, P. 2262
Junger Schweizer gesucht Langaafle 8.

Ein tüchtiger Arbeiter gesucht Adl' rstraße 27 1. 2279

Verlag : « auggg „ e » 7. 48 . Jahrgang . 9io,  84.

Männlich- Uersonen. die KteUnng snchr».
Knnger Bautechniker fitc&t Stelle, Offerte» unterV, i *. sss

an den Tagbl.-Aerlag.
Jg. militärfr. Mann

mit schöner Handschrift, welcher eine Handelsschule bes. hat uud mit
der einfacheil und doppelten Buchführung, foiuie alle» anderen
©omt>totraib. bertrant ist, auch Kenntnisse in der Stenogrnphie
(Gabelsberger) und Nonttne ini Maschinenschreiben besitzt, sucht
Steilung gegen mäßiges Honorar. Offerten an Kaufmann

reic !,e »> Wiesbaden, erbeten.

Photographen-Lehrling.
^ja &r. Lehrzeit beendet, sucht sich auf eigene»Wunsch zu peränder,i
^.Merteii unter 8. « I » an den Tagbl.-Vcrlnq.
Tucht. Maichimst, welcher Maschinen bis zu 1200 Pf.-Kft. zum

Autueb von Dynamo für Gleich- inid Drehstrom bedient hat s
dauernde Stellung. Gef. Off. in X.  ans a. d. Tagbl.-Verl.

Ein alt. so, Gc,chäftsm. sucht Besch, in Herrschaftsh.
^ ^ ^ c>. Derselbe unterzieht sich Häusl., sowie Gartenarb.
Gef. Offerten unter X.  S . 305 an den Tagbl.-Verlag.

fi » tüchtiger Kochs« « L7 "
Junger Manu , 30 Jahre alt, Militärverhältniß Landwi

allen Burcauarbeiten ausgcbtldet, einige Jahre in Magazin
Elseubranche thatig gewesenu. augenblicklich noch tu nnaeküi

sofort, cvent. 1. April 1900, ander
Mb Co ndition. Gefl. Off. u. s. «». 395  an den Tagbl.

kräftiger Hattsbnrsche mit guten Zeuj
sucht Stellung. Näheres Marktstraße 13, 1.

Juirger Ausläufer sucht Stellung. Platterstraß-

Vk»aWallWiW
Kurhaus. _ . n_ . nuaiuv  omn
.8 Uhr im weißen Saale: 8. Cyklns-Borlesiing.
Mgriche Schauspieke. Abends7 Uhr: Fidclio.

enter. Abends7 Uhr: Der Tischgast. Liebe-
“ sen-Theater. Abends8 Uhr: Vorstellung.

^lcr zum Atürgerfaak. Abends3 Uhr: Vorsti
xrn Vikars Bernstein im Nathhaur-W>

. Luisenstraße 9.
launusstraße 6.
»raße 47. Geöffiiet täglich von
^ids , Soiiii- und Feiertags von
1 Uhr. Eintritt frei.
Iafle. Kasse: Luisenstraße 22, Part,
glich für Männer und Manen:

3—6 Uhr. Mäiiner-Abth. Sonnt

und Jungfrauen . Meldestelle: Hell-

Weiter -Krrichtr
Mrlroroisgisttze Kesdachtimge» der Stativ»
..._ Wiesbaden.

17. «. 18. Febr.

Baromet.*) . .
Thermomet. (C.)
Dunstspann.(UHU,
Rel.Feuchtgk.(V°)
Windrichtung
Niedeischlagsh.

(mm) . . .

7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. | Mittel.

17. 18. 17. |18. 17. |18. I 17. 18.
45.1 37.6 41.1 39.8 37.1 40.8 41.1 39.4-0 .3 5.8 5.0 6.2 4.4 2.7 3.4 4.44.1 4.6 5.5 5.5 5.2 5.0 4.9 5092 67 84 78 84 89 87 78W. W. SW. SW. SW. W.
— — 1 — — — 0.6 - —

7o F?* 1“ ^ uipcruiur o.u. Nlevr. LkMP. (1.
18. ^ cbr.: Höchste TemperaturC. 7.1. Nicdr. Temp. C. 2.1

*) Die Barometerangabensind auf 0° C. reducirt.

1.1.

Wettev-Sreicht des „Wiesbadenee Tagblatt ".
Mitgetbeilt auf Grund der Berichte der deutschen Scewarte

in Hamburg., , (Nachdruck»ertöten.)
21. Februar: meist heiter, kalt. Mittags angenehm.

A«t- «i»d Untergang für Ionnr (®) und Mond uv

^ten -Kereins zu ZviesSaden.»ammluiia.
lö. Von8- 10 Uhr: Fcchtabend(S

k^ l,Wkskaden. Abendsv. 8- 10 Uhr: Fechtennenstraße7).
. - ISUhr : Turnen actiber Turner lind
/ft. Abends8—10 Uhr: Niê entunien.

ffEvfreln. Abends8'/-.Uhr: Riegenturnend
r- /soglnige . Nach demselben: AllgemeinerS
terschaft Wiesbaden. Abends8*/» Uhr: Ti

her Männer- u. Jünglings -Perein . Abends
kker Verkehr. Leseabend.

vangek. Ärbeiter-Dereiu. Abends 8V- Uhr: Zithersp
»cmm- und Ninackub Einigkeit. Abends8% Uhr:
|U«n- und Nechtclnb Kermania. Abends 8'/- Uhr: Ücbnng
Kirsvadener Athleten-ßlnß. Abends8'/- Uhr: Uebiiiig ^
hesangverein Wiesbadener Männer-ßfnb. 8'/- Uhr: Probe

Gesundheitspflege. 8"-Uhr: Vortrag'.
kYrrstlicherZ-erern zunger Männer. 8-/- Uhr: Bivclbesprechnng.
^chachverein Wiesbaden. Von Abends 9 Uhr ab im WienerCafe, Wcbergasse.
Männergelang.Perein Goncordia. Abends9 Uhr: Probe
Hesangvcrein Nene Loncordia. Abends9 Uhr: Probe.
Stemm- und Iting -ßkuö Athketia. Abends9 Uhr: Uebnng.
Stenotachygraphen-MereinWiesbaden. 9-10Uhr: Uebm,grabend.
Athketen-Werein Wiesbaden. Abends9 Uhr: Uebnng.
Männcr-Kesangverein Kifda. Probe.

^77j 1900 |
in Februar il!l Süden! $tu 1 üiowuu . | „6r TOinjJ,

. ®
nufgang lUntcraam»>r Mi». 1Nhr Mini

. v^vunKtt 1

3 Aufgang 1Unieraang
Uhr Min . Uhr Min?

(er 1 21. || 12 41 | 7 29 j 5 53 || 12 3» V. I 9 87 P.

H Fahrplan
der in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen.

Winter J899/1900.
"8  Die Schnellzüge sind fett gedruckt. —P bedeutet: Bahnpost.
rt> Abfahrt

von Wiesbaden. Wobtunx. Ankunft
ln Wiesbaden.

6126i£f?6*8 p 703 725 815f
908 1040 f f|05 1156 1236100p 150| 2« 335f 407 609+
602 ß36 700 p 740| g15(j05+*f 922P 1022t 1Ö22

9 t Nur bis Kastei.
? Im Oktoberu. April.*Nur Sonn-u.Feiertags.

Wiesbaden-
Franlrturt

(Innnnsduhnbey

63ä§?6«a+743 807| 91sloosp
1030f 1107 1149p 1217+
1H 189 239f. 304 309p 4474
527 000C4S7̂64746 8474
929 948f* 1043P| |S8 1293

§VqnFlörsh.fBadWeUb.)*^.ur Sonn-u.Feiertags.? Ifii Oktoberu. Aprii.t Von KnBtel.
716800+850 9S8|048 11251-)r 12̂0 118 225f* 236 500 541

jg 622?*§730p 10301 H58t Bis Rtidesheim.
*Nur Sonn-u.Feiertags.? Bis Aßsmannsliauson.

>11 § Im Oktoberu. April.
.s -

Wiesbaden-
Ooblenz

(liileindLhnbet)

522 O80f 748-j- 920 p 1032+II« 1218f«255 310 430fü2i 655 gilt* 826 922?8*
1022 3120

t Von Küdesheim.
*Nur Sonn-u.feiertags.? V̂on Assmannsliaqsen.8 Im Oktoberu. April.

^ 52IP8*01155 253p 500 057 +
812 10i2*

1 f Nur Werktags.

1 : r~

Wlesbaden-Niedernliaüsen-
Limburg

(Hess. Iiudwigab.)

5»i * 6k § SOOf 700 1033p
157«SSp 7I8 949

* Nur Mont. b. 14. Nov.
u. %b 1. April.

§ NurW„erkt.au3̂ or.Mont.n. ab. 16. November bis
31. M.arz nur Montags,

f Werktags ausser Mont,
ab 16. Nov. b. 31. März.

635f 710p 840* H17 215p
8 410* 622*? 757p io£5*g

t Bis Dotzkoimn.Werkt,
p * Bis L.-Schwalbach.

? VonL.-Scb\yalbach bis
Zoiijî .us nur Sonn- u.

l Feiertags.
8 Nur Sonn- u. Feiertags.

Wiesbaden-
Langen-

Schwalbach-
Diez -Limburg
(Kheinbahnhof)

530f § 615f?7651 101«p 1228
435p Ci5f 9« p

t VoiiL.̂ chwalbach.
8 V. Zollh, b. L,-Schwalb.

nur Mont.i.Oct.u.April.
? Von Zollhaus bis L.-

Schwalbaöh nur Mont,
vom Novbr. bis März.

. 745*77361 820 912 1013 1Q44
1U3 1143 1213 12" 113 143

l 213 243 313 343 413 443 613
543 6H 648 713 7438 820+8

812§ 1000*§
* Ab Bahnböfe.

; ? Nur Werktags,t Ab Eöderatrasse.
§ Bis Mainzerstrasse.

Dampf-
strassenbahn
Wiesbaden-

Biebricb
(die zwischenWiesbaden
[Ueausite] u. Biebrich
und umgekehrt ver¬
kehrenden Züge).

700g*9 735f 814 844 945
1028 1058 1128 1158 1228 1258
1*8 158 J28 258 328 ZÜ8428
458 628 558 628 658 728 758

820f 840* 914,g
8 Von Mainzerstrasse.
* Bis Bahnhöfe.
? Nur Werktags,f Bis BÖderstrasse.

Itcrlteigerimgri«
Berstcigcriing von Mobilien rc. im Pfandlokal Dotzhcimerstr.11/13.

Vorm. 9V- Uhr. (S . Tagbl. 83. S . 6.)
Mobilieii re. im Verfteigernngslokal Schwalbacher-

straße2., Vorm. 9'/, Uhr. (S . Tagbl. 84, S . 6.)
Fortsetz,iiig der Confectlons-Vcrsteigeriiilg der Firma Mcyer-Schirg.

Kranzplatz, Vorm. 9'/- Uhr. (S . Tagbl. 84. S . 8.) ^ ü
Sjerftclficrimn bon üchten orientalischen Teppiche» :c. im Auctions-

lofnl Adolphstraße3, Vorm. 10  Uhr. (S . Tagbl. 84, S . 6.)
Einreichiing von Offerte» auf die Abfuhr der Straßenbaumaterialic»

von den hiesigen Bahnhöfen„ach de» städtischen Lagerplätzen in
der Zeit vom April I960 bis 31. März 1901, im Nathhanse,
So 21" ©°' 3 )' ajorilllttafl* 11  Uhr . (S . „Amtliche Anzeige»

Einreichung von Offerten auf die Lieferung der Fourage für dar
Pferd des hier stailouirten Obcrwachimcistcrs derLaudgeusdarmeric
für d,e Zeit vom1. April 1900 bis dahin 1901, im Nathhanse,
fc 2lJ | ° 26) S8orlml'nftS 11  Uhr . (S . „Amtliche Anzeige,,

Einreichung von Offerten auf die Arbeiien und Lieferiilige» zur
Hcrstcllliilg der Entwasscrungs-Anlagc» für den Neilbau der
Höheren Madchenschnle aus deni Marltplatz, im Nathhanse, Zimmer
Sco. 57, Vorm. 11 Uhr. (S . „Amtliche Anzeige» No. 21, S . 3.)

Eiiireichiiiig von Angebotena„f die Lieferung der Werksteine für
den Neiiban Feuerwache. Acciseamt und Leihhaus, im Nathhanse,
§]ö'm2i r I °3) 2' a3onilütl’fl8 12  Uhr. (S . „Amtliche Anzeige»

Holz-Versteigerniig im Bremihaler Geincindewald, District Panne-
berg 4a, Miitaas 1 Uhr. (S . Tagbl. 73, S . 6.)

Einrcichiiiig von Angeboten auf die Vergebung des in der hiesigen
Gasfabrik im Jahre 1900/1901 sich ergebenden Theers i»,d co„.
L" r>rtt» An,mo„,akwaffer». bei der Vcrivaltung des städlifchen
Anz iüenN^ -' 1" S ^ )*' m "uttm  4 lU)r- <6 . „Amtliche

richogevirt umlanff,il,ig st„d:
Frankfurter Bank.
Sächsische Bank i» Dresden.
Württembergische Notenbank.

weiche im ganzen
Reichrbank.
Badische Bank.
Bank für Snddcutschland.
Baherische Notenbank.

^ 'E,B<Niki,oten vorstehender7 Privat-Noienbanken werden von
den Neiclisbank-Anstalten in Städten niit über 80,000 Einwohnern
»/ll ^ Njcuigen Rnchsbank-Aiistalte». welche mit der betreffendenPnuütbank in derselben Provinz bezw. " • 1
ln dessen Nachbarschaft gelegen sind, in Za

, JIr Banknoten,
nrndjc nicht im ganze» Urichogrpiet»„»iaufliilzig find:

B̂ unschweigische Bank(mir im Hcrzogthum Brnunschiveig).
Laiidstaiidische Bank Bantzc» (nur in, Königreich Sachsen).
Kassenscheine der Stadt Hannover(nur in der Provinz Hannover).

Baiiknoieii werden nur von den in dem beireffenden
Bilnderstaaie bczw. der Provinz gelegenen Ncichrbauk-Aiistalten in
Pa hin»g aenoiunie»._

Theater Äintrittoprrise.
_Königl . Theater.

Residenz-Theater.

Kleine
Preise

Eins.
Preise

Mitil.
Preise

Hohe
Preise

Frciiidenlogc imI. Nong. .
Miltellogc im I. Nana . . .

M M M
7
6

— 8
7

10
9

11
12

Seiteuloge im 1. Nana. . . 5 _ 6 7 50 10I. RanggaUcrie. . . . 4 50 5 50 6 50 9
Orchesterseffel. 4 50 5 50 6 50 9
I. Parguet 1.- 6. Neihc . . 3 50 5 5 50 7
II. Parquet7.—12. Reihe. . 3 4 50 6 6Parterre.
II. Nanggallerie1. ». 2. Reihe.

2 — 2 50 3 — 4 —
3.- 5. Reihe Mitte . . 2 2 50 3 4

II. Ranggallcric3.-5. R. Seite
III. Ranagallerie1.u. 2.Reihe

1 50 1 75 2 25 3 —
Mitte.

III.Nanggallerie2.Reihe Seite
1 50 1 75 2 25 3 —

und 3. und 4. Reihe . 1 1 25 1 2Amphitheater. . . . 70 85 1 1 40

Fremdeiiloge. . . .
l. Rangloge . . . .
Sperrsitz1.— 10. Reihe
Sperrsitz 11.—14. Reihe
Numnierirtkr Balkon .

M
4
4
32
1

50

Känkgiiche ^ Kchansplelr.
Dienstag, 20. Februar.

52. Vorstellung. 34. Vorstellung im Abonnement A.
Große Ouvertüre(No. 3) in C-dur zur Oper „Leouore" von

L. va» Beethoven.
Fidelio.

Große heroische Oper in 2 Akten von H. Treiischke. Musik vonL. van Beethoven.
Musikalische Leitung: Herr Kgl. Kapellmeistec Prof. Wannstardt.

Regie: Herr DornrwaF.

Do» Fernando, Ministcr [ . . . . Z -xx Nnsseni
Don Pizarro, Gouverneur eines Staats-

6Eiavguisseö. öfrrfiibcrnidnnö(R
Ilorestan ein Gefangener. . | Herr Krauß
Sonore, seine Gcniahliii, unter dem Namen

Rocco, Kerkermeister! ! ! ] ] ] ; ] ; g” tt# £ Ä
dlorzelline feine Tochter . g rj. Bosetti
3ciquuio, Piortner. Herr Reiß"
©in Haupt,uann . Herr Bera
1mV;-P ftsgeratigener . Herr Schmidt.Zelter staatsgefangeuer. . . . . Herr Eugelmaun.
-r>-. » ^ TtaaiSgcfaugeiie. Offiziere. Wache. Volk.
-vie Handlung geht m einem spanischen Staatsgefäugnisse einigeMeilen von Sevilla vor.

Decoraiive Einrichtung: Herr Ober-Jnspector Schick.
Kostümliche Eiurichtiiiig: Herr Ober-Jnspector Kaupp.

Nach den, 1. Akt findet eine größere Pause statt.
Anfang7 Uhr. Ende nach9'/- Uhr. Mittlere Preise.

SK 'reytäg.

Der Tischgast'

Mittivoch, den 21. Februar. 34. Vorstellung im Abo
W- NalriUine. Schaiisjuel in 5 Akien von siist
Ayfastg7 Uhr. Einfache Pleffe.

Donnerstag: Die Siiimme von Portici.
« (Ml einstudiri): Urtel Acosta.Ca,men.

Rrstdrar - Theatep.
Dienstag, 20. Februar.

162. Aboiinements-Vorstellmig. Aboniiements-Billets gültig.
Erst-Auffühiung:

Zkovitnten-Einaliter -Atzend.
Regie: Aldnin Unger.
Der Tischgast.

,, f . . ( f. e coiivive .)
in 1 Akt von Henry Jagat, deutsch von E. Rema.

er e>t Personen:
1 “ MMrr . Otto Kienicherf.
®,e  •ß5ri8frn” . Gusti KolleuÄ

■ - - - • .. Hans Maniisst.Ort : Ein Salon.
Hierauf:

Kievrolranme.
Komödie in 1 Akt von Max Dreher.

I " ÄS” a' . | ,fÄf-
Alex Oppermann . . . Haus Sturm
UPl-gg-r, Wirihfchaftir auf den, Gut'e dei ^
mbwE 'NPezold. . Albert Nofenow..a»

Spielt auf dem Gute des Fräulein Pezold in Mecklenburg
Zum Schluß:

Z«m Ginfiedter.
Lnstspiel in 1 Akt von Benno Jacobson. '

Robert Schlomaiin . . . . Enstav Schnitze.
Bertha, seine Frau . Clara Krause.
ShV,,? 6 °n,elnis . Ludwig Widmann.

!f,K le ni,rnlf . . Else Tillmälch.Z rbinand, Oberkellner. Albert Rosenow.
I ^ '"!1"" N'adcheu. Clara Wertbfr.
Fncdnch. Hausknecht. Hermann Stirn».
Schauplatz: Das Hotel„Zum Einsiedler" in einer kleinen Stadt

ani Rhein.
Nach dein1. und 2. Stück sindcn größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Mittwoch dm 2l. Februar. 163. Aboiiilemeuts- Vorftelluiig.
Der Tugnidhof . Lustspiel in4 Akten von Richard Skowronn«.Donnerstag: Das Bärenfell.

Freitag: Der Probccandidat.

Reichshüllen -Theiitev . Stiflstraße IG.
Täglich große Svccialiiäien-Vorstelluiig.  Anfang Abends8 Uhr.
Sar -iktethrater pm  Kürgersaal . Emserstratze 40.
Ecialul) grotze Specialiläien-Vorstelliilig. Anfang Abend» 8 Uh?.

Answärtige Thratcr.
Der Bchlwchtt"? " '^ ''' Dienstag: Siegfried. - Mittwoch:

Kurhau « zu Wiesbaden.
Dienstag, 20. Februar:

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur Orchesters, unter Leitung seines Kapell¬
meisters, des Königlichen Musikdirectors Herrn Louis Lüstfteh

Nachmittags4 Uhr:
1. Festmarsch . Joachim.
2. Ouvertüre zu „Der Maskenball“ . . . . Aubfer.
0. Allerseelen, Lied . Lassen
4. lialletmusik aus „Die Königin von Suba“ Goundd.
5. Krmnerung, Meditation für Streichorchester
6. Nachklängevon Ossian, Ouvertüre . . .
/. Wiener Punsch-Lieder, Walzer . . . .
8. Fantasie aus „Hänsel und Gretel“ . . .

Abends8 Uhr:
Leitung: Concertmoister Herr Hermann Jrmer.

1. Ouvertüre zu „Das goldene Kreuz“ . . . Brüll.
2. I. Finale aus „Die Hugenotten“ . . . . Moyerbeer.
f rendez-vous, Walzer . Gounod.
4. Fntr acte-Gavotte (Streichquartett) . . . Gillet.

[,5. Ouvertüre zu „Prometheuŝ . Beethoven.
6. Ungarische Tänze (No. 2 u. 7) . . . . Brahms.
i. Pqtpoum aus Stradelia“ . Flotow.
8. Alles oder Niohts, Polka . Waldteufel.

G. Keller.
Gade.
Job. Straus?.
Humperdinök.



3. Beilage 5um Wiesbadener Tagblatt.
- , k. Die,Pag, de« 2(1. fclituat-. 48 . Jaliraa»«. 190Ö.Ko. 84 . Worsen-Aussalrr. 48 . IahrganK.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(DI):ie Verantwortlichkeitder Redaktion.)

»Mittheilnngen unter dieser Rubrik . ..
«entgeltlich ausgenommen, sür jede weitere geile wird der

Umsang von 20 Keilen
inzeigenpreis mit

Verein-r-Uachrichten,
werden bis zum
weitere geil

15 Psg- berechnet.)

* Am Fastnacht-Sonntag, den 25. Februar, wird sich mich der
hiesige Gesangverein„Wiesbadener Mann er - Club  mit
einem großen Maskenball in den FesieSsprudel begeben und gedenkt
aus Grund seiner guten Ersahrungen, seit einer lange» Reihe von
Jahren, auch diesmal nicht als Stiefkind behandelt zu werden. Der
Ball sindet in dem für solche Zwecke, hauptsächlich der großen
räumlichen Verhältnisse halber, recht beliebten Römersaal statt. Eure
Bertheilung von 11 werthvollcn Preisen hat der Verehr vorgesehen,
und den schönsten wie originellsten Damen- Ujid HerrMmaslen
»»gedacht, und keine Kosten gescheut, um den nothigenM -r zum
Wettbewerb zu entsalten. Für alle nur erdenklichen Ueberraschnngen,
lustige Gruppen und Tänze und Knalleffekte aller Art, sowie für
ein stark besetztes Ballorchester ist Sorge getragen worden, und was
die Hauptsache ist, der Eintrittspreis von 1 Mk. so billig berechnet,
damit die Festtheilnehmer, auch nach beendetem Feste, mit gutem
Gewissen erkläre» köiinen, daß die Verheißungen des„Mauuer-Cluo
nicht nur erfüllt, sondern auch bei Weitem übcrtroffeu worden sind.
Darum ist dem stets überaus stark besuchten und allbeliebten Feste
auch dieses Jahr ein „Haus zum brechen voll" in sichere Aussicht
zu stellen. _______ __

Klimmen aus dem Publikum.
* Kurhaus -Neubau.  Der Inhalt der beiden im Sonnlags-

Morgcublatt enthaltenen Eingesandt, überschrieben„Ein Vorschlag
zur Güte" und „Neues Bedenken", giebt uns Anlaß zu den nach¬
stehenden Betrachtungen. Zunächst: Mitwirkung de« am 1. Slp.ril
sein Amt antretenden Stadtbauraths. Gewiß hat-der Herr Ein¬
sender recht, wenn er räth, diesen Beamten mit der Prrmrng und
Begutachtung dieser wichtigen Frage zu betrauen und so lange mit
der Eiltschcidnng zu warten. Aber doch nur in der Richtung. ans
welchem Platz das neue Kurhaus gebaut werden soll, denn die
Acten über die Bedürsnißfrage selbst sind gcschloisen. Schon vor
drei Jahren, als es sich um die Feststellung der Bedingungen über
den auszuschreibcnden Jdeen-Wettbewerb handelte, hat Herr Stadt-
bauincister Gcnzmer die Unzweckmäßigkeit. Kostspieligkeit und de»
zweiselhaften Erfolg eines llmbanes ausführlich nachgewiesen. , Das
Gleiche ist von Herrn Kurdirectorv. Ebmeher in seiner,Brolchure
, schehen, nachdem er zwei Jahre in dem Knrhanse gewirthschastet

und Erfabrungen über dessen Unzulänglichkeit gesammelt hat. Von
den jahrelang fortgesetzten Bemühungen des früheren Kurdirectors
in derselben Richtung wollen wir ganz absehen. Auch der Magistrat
hat den Standpunkt der Unzulänglichkeit des Kurhauses acceplrrt
und die Entscheidung der Neubausrage der Stadtverordneten-
Persammlung unterbreitet. Die Begutachtung des neuen Herrn
Stadtbauraths hat sich demnach nur noch auf die Platzfrage zu er¬
strecken; das ist die jetzt allein zu entscheidende Frage. Daß dessen
Mitwirkung in dieser Richtung schon in Anregung gebracht worden,
scheint dem Herrn Einsender entgangen zu sein. In der ersten
Sitzung der Stadtverordneten-Versammlnng nach Neujahr, in welcher
die Behandlung der Magistrats-Vorlage erörtert wurde, ist. von
mehreren der Herren Stadtverordneten auf die Zweckmäßigkeit
und Nqthwendigkeit hingewieie» worden, die Mitwirkung des
neum Stadtbauraths bei der Beraihung und Entscheidung der
Platzfrage abzuwarten. Es soll nicht bestritten werden, daß es gut
und rathsam gewesen wäre, wenn die zur Begutachtung der
MagistratSvorlage gewählte Commission es weniger eilig mit der
Erstattung ihres Berichts gehabt und diese Mitwirkung abgewartet
hätte. Denn so rasch baue» wir das Kurhaus doch"triebt, daß
nunmehr die Beschlußfassung über alle die dabei in Betracht
kommenden Fragen, bei denen der neue Stadtbanrath ein ent-
scheidendrs Wort rnitzurede» haben wird, Hals über Kopf erfolgen
müsse. Die Nenbausrage befindet sich noch im Stadium der ersten
Vorbereitung und so rafch wird auch die Platzfragc nicht entschieden
weiden, daß nicht»och die Mitwirkung des Stadtbauraths dabei
eiulreten wird. Die Schlüsse, zu denen der Herr Einsender sonst
gekommen und die Vergleiche, die er macht, hinken so gewaltig und
sind so unzutreffend bezüglich der vokliegenden Frage, daß darauf
einzngehcn übersirsisig erscheint. Ein weiteres Wort noch zu dem
„Neuen Bedenken" und dem Einwnrf der Unprodnctivität des
Neubaues und ob die Stadt die Genehmigung zur Aufnahme einer
Anleihe von der Kgl. Regierung erhaikn werde. Das Geld für
den Kurhaus-Neubau Hatzen wir allerdings nicht, wir müssen es
durch eine Anleihe ausbringen, wie das and) für andere wirth-
schaftliche Zwecke seither geschehen ist, ferner geschehen wird und
überall für Staats- und für gemeinheitlkcheZwecke üblich ist.
Wiesbaden ist eine fortdauernd mächtig anwachseode Stadt, der
erste sturort Deutschlands; sein Wohlstand ist uotorisch nicht etwa
im Rückgang, sondern im erfreulichsten Wachsthum begriffen.
Außer seiner Eigenschaft als erster und größter Kur- und Badeplatz
ist Wiesbaden durch die besonderen Vorzüge seiner Lage und unter
dem Zusammenwirken vieler in der ganzen Welt bekannter günstiger
Factoren eine internationale Stadt ersten Ranges geworden und
wird es mit jedenr Jahre mehr. Wenn eine solche Stadt es wohl-
erivogen sür uothwendig erachtet, ihr aus dem Anfang des Jahr¬
hunderts stammendes, urspiünglich nur für Sommerzwecke,gebautes,
zum größten Theil nicht unterkellertes Kurhaus, dessen Räume und
Eiulichtnugen mit alleiniger Ausnahme des in seiner Art allerdings

einzig schönen großen Saales in jeder Beziehung unzulänglich
geworden sind, durch einen den neuzeitlichen Anforderungen ent¬
sprechenden Neubau zu ersetzen, so kann und wird ihr — weil die
Grundbedingungen ihrer Existenz berührend— die Genehmigung
zur Aufnahme der nothwendige» Anleihe nicht versagt werden.

* Geehrte Stadtverordneten! Ein letztes Mahnwort aus der
Bürgerschaft vor Beschlußfassung Uber den „Kurhaus -Neubau ".
Sie sind durch das Vertrauen derselben gewählt worden, entsprechen
Sie denigemäß auch den Entschließungen der Mehrheit unserer ersten
Bürger, welche den Neubau aus der jetzigen Stelle mit einem Dieter
Bodenerhöhnng bis an den Weiber haben wollen. Was ein Pro¬
visorium anbetrifft, so möchte ich Ihnen zur Erwägung anheim-
stellen, ob es denn außer aller Möglichkeit gelegen, zu dem Zwecke
das Panlincuschlößchrn von dem Besitzer auf 2- 3 Jahre billiger-
weise zu pachten unter der Bedingung, daß derselbe alle Notlügen
leichten baulichen Umänderungen daran gewähren ließe. Dieser
alte Ban rnuß ja doch über kurz oder lang falle» beziehungsweise
ans beiden Seite» der Straße ncneu Villen Platz machen. Einen
Kurhaus-Neubau im Weiher lassen sich unsere Kurgäste keinensalls
gefallen, indem sie während des Baues die Annehmlichkeitendes
Anienthaltes im schönen Freien dadurch verlieren und in Folge
dessen ganz gewiß beliebtere und ruhigere Sommerfrische» zu unserm
größten Schaden aufsucheu werden. Halten Sic deshalb das Heil
unserer so gern besuchten Knrstadt im berechtigte» Interesse der
Bürgerschaft möglichst aufrecht und geben Sie durchaus nicht zu.daß
unser schönstes Parkgelände vernichtet werde, Fjner für Alle.

* Als im vorigen Jahre in der Gustav-Adols-Straße das
Gebäude für den neuen „Volkskindergarten"  errichtet wurde,
glaubte wohl Jedermann, daß die ganz- Fläche zwischen Gustav-
Adolsstraße, tzartingstraße und Ludwigstraße für diese Zwecke
hergerichtet würde. Dem scheint bis jetzt nicht so zu sein. Denn
im Oktoberv. I . wurde das neue hübsche Häuschen seinem Zwecke
übergeben und von der übriggebliebenen angekanften Fläche durch
einen Bretterzaun abaetrenut. Diese Fläche wird nun nach wie vor
durch einen großen Wagenpark„geziert". Ob dieser Zustand sür
längere Zeit so verbleiben oder ob ei» anderer Zweck mit der srgl.
Fläche verfolgt wird, wissen wir nicht; aber das behaupten wir:
Das Ganze gereicht der Nachbarschaft nicht zur Zierde und wäre zu
wünschen, daß ein solcher Anblick inmitten bebauter Straßen und
in der nächsten Nähe bewohnter, keineswegs billiger Wohnungen den
Anwohnern erspart bliebe. Wir halte» uns den besprochenen Therl
als zum„Volkskindergarten" gehörig und demmlsprechend mit den
nöthigen Gartenanlagen oder Spielplätzen re. gedacht; so aber wird
er auch außer dem genannten, auch zu anderen, hier nicht näher zu
nennenden Zwecken benutzt. Wer daran zu zweifeln meint, möge
sich gefälligst davon überzeugen. Gegen solcherlei Straßenbilder
Wiesbadens sollte wohl energisch Front gemacht werden.

- % Jeder f remde  11
der nach Wiesbaden kommt, fei es zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte, sei darauf aufmerksam gemacht,
daß das „Wiesbadener Tagblatt " - gegründet*852 - die älteste, beliebteste, billigste und dabei
umfangreichste Zeitung Wiesbadens ist (täglich2 Ausgaben, Sonutags und INontags je eine, Preis

Pfg . monatlich) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt, von Haus zu Haus, von Familie
zu Familie. . „ _ , , ,

Neben einem sehr reichhaltigen redaelionesten Theile bietet das „Wiesbadener Tagblatt einen
Ameigentheil von unübertroffener Ausdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt"aNgemenres Instrtrons-
organ der Wiesbadener Geschäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den Familien -Nachrichten (Geburts-, Verlobung--, Heiraths- und Todes-Anzeigeu) und dein Nrbrrts-
markt. von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-Publikum und neuzuziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden werden IM,'Wiesbadener
Tagblatt" anfgenommen. Dieselben können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren de- „Wiesbadener Tagblatt" in der Schalterhalle des Verlags Langgasse 27. Einzelne
Tagblatt-Nummern kosten5 pfg . Man

sbsnmrt suk Äs„Wiesbadener Tagblatt"
im Verlag kanggaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theilen der Stadt und bei allen kaiser.

lrche.. P^ a“- iabencr c Matt, unrd von Königlichen, rommnnalffandifchen. pädlifchen n»d
anderen Staats - und Livilbehörden , insbesondere von der Kgl. Staatsanwaltschaft und den
Kal Gerirtilen zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenlistr , die Programme der Turhaus -Conrcrke, die Ankündigungen der
kiokoen Tkeater (darunter die ausführlichen Zette! des Hoftheaters und des Residenz-Theaters), d,e
auswärtiaen Familien -Nachrichten , die Bekam,tm-uchui,gen aus dem Verrtnslrben und alles Andere,
über da- d̂er Fremde und Einheimische unterrichtet zu sei» wünscht (Fremdenführer . Tages-veranstaltungen,
Vereins-Nachrichten, Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt» sind: „Amtliche Anreisen des Wiesbadener
Tagblatt". enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, ..Alt -Nassau". Blatter für
alte naffaui che Geschichte und Kulturgeschichte, die „Jllustrirte Kinderze.tnng", das „Aerztl.che Hausbuch,
das „Rechtsbuch«, die „Haus- und laudwirthschaftlicheRundschau", zwe, „Taschenfahrpläne, der „Tagblatt.

^ °'°" Schächfriunde ^s0ei^ au7Re Rubrik „Schach" . Drgan des Wiesbadener Schachvereius, verwiesen,
welch- da- größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „Wiesbadener Tagblatt" keinerw-.t-ren Empfehlung,
dort ist es seit fast einem halben Jahrhundert überall zu finden,

mW  unentbehrlich für Jedermann,

Bekanntmachung
Im Slnftrane eines von hier wegziehenden

Rentners versteigere ich nächsten
Mittwoch, ven 21. Februar er.,
Morgens SV2 «. Nachm . 2Vs Uhr
anfangend, in meinem Anctionssaale,

3. AdolMraßc 3,
nachverzeichnetes, sehr gut erhaltenes Mobiliar, als:

1 Eichen- Speisezimmer-Einrichtung, bestehend aus
Büffet, Ausziehtisch, 6 Stühlen, 1 Servante, 1 Salon¬
garnitur, Eanape, 4 Sessel, 1 achteckiger Nußb.-Tisch,
1 Nußb.-Eonsole mit Spiegel, 1 desgl. Verticoiv,
1 Divan, 1 Sophaspiegel mit Ouivre polr-Rahmen,
1 Eichen-Herren-Schreiblisch mit dazugeh. Sessel,
1 hochhäupt. Bettstelle mit Sprungrahmen, Roßhaar¬
matratze und Keil, 1 Waschkommodemit Marmor,
1 desgl. Nachttisch, nußb.-pol. 2-thür. Kleiderschrünke,
3 Uhren, Oelgemälde und sonstige Bilder. Stühle,
Tische, Handtuchhalter, prachtvolle Hängezuglampen,
Lüsters, Spiegel, Teppiche, Läufer, Vorlagen, Glas,
Porzellan, Bett- und Weißzeug, Küchenschränke,
Küchentisch, Ablaufbrett, Küchen- und Kochgeschirr,
sowie sonst Verschiedenes F 217

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Willi . Klofo,
Auctionator und Taxator.

WM
Ein Coloni .rlwa.rrcn-Gefchäft in guter Lage
dahier wird wegen Gesundinitsverbältuissen des

Inhabers mit Inventar z» verkaufen gesucht. Offerten unter
, :i » w an de» Tagbl.-Verlag.

Näh.
Cigarren -Geschäft BSffa
Bismarck-Ring 23 bei Herrn BBenz.

t$ . Mufterschu
zu verkaufen.

Zwei unter Musterschutz angemeldcten Artikel(Textilbrauche),
Massenartikel, sind zu verkaufe». Inhaber derselben wird evenil.
die dazu gehörigen Maschine», resp. den Betrieb eiurichte». Näh.
Wcbergasse 21, 2. Etage. 2234

Mittelgroßes Pferv (Fuchs) zu verkaufen, geeignet für
Flaschenbier- oder Milchgeschäft. Näh, im Tagbl.-Vcrlag. 2130

Bildschöner halbjähriger Jagdhund
nur a» Korstmaitt» billig abzugeben Aorkstraße7, Parterre.

Ern Stamm legende Hühner zu verk. Karlstraße 3V bei Römer.



i&efte t» Ä,». Kevrnar Iv « « . Wresdadener Lagviatt <Morgelt -AuSgabes.
h,  rass -nreiy. 1'/- I . alt. weil überzählig,kl nur gute Hunde zu verkauf . Wo? sagt der Taabl.-Lerl. 2269

Eine schöne « nd gute deutsche Dvage ^ blkuarau . ist
zu verk.aiißg. Wh. Ichlachtdansstraßc 8.
- Rotler v z. verk. Moritzstr. 88, 7. d. äBiuSfä). 15216

WM . big, rn  lierf. 'ÄöriNM ? 237FrN
®W e&r* meine mil oieicu Etzrenpieijeu prämürten edlen

Kgnauei,hgbneu, Weibchen. td» ppcl ->r«;i» . Hafner̂. 5, 2. 926

Aus ciliem Nachlasse kT5 « '
1 Zmcirad (Adler 38). 1 SeUtspanner- Doppelflinte(Cal. 12)'
I Ĥornet mit Roten. Brehm's Thierlehcn KleineW.ilhelmstr. 7. U
. . . ^ »eg . «Keseilsch.-8Hve (Plüsch n. Brocat), auch f. Schau-
Welerin vassend, b. zn verkau fen. Näh. im TaM .-VerIog. 2122
- ismer gute Fräcke biil̂ sn pe rl, iltät). (̂ eic-beraftT 10. 1 &"
_ Frackauz. , f. schw. W.-Pal . b. z. vk. N. Tagbl.-Berl. 2123
» Ertrag. Kleider, schm, Gehröcke. 1 Frack, Beinkleideru. einige
Federbetten zu verkaiisei, Philippsbergstraße 23, Hochpart, redite.
«r. „®‘2,V ^ F ^'''"^ ? s" '°^ UL..g" il!ig zn verkaufen
Ulatlerstiahe Iß, Manner-Turnlialle._
- Eleg . Atlas -Domino b, au vk. Näb. i. Taolil.-Berl. ai 2i~

MuSk. -Aiiz,, Seide (istern, Po lin», b. s. vk. Karlstr. 4-1. 3 I 983

Sertfamft̂ Tl fIiÖfWtt’ ~ 0""«o fuTsUit . «u uetfumci
: Atlas -Domir^ nnd Elsässerin vttl. zn verk. oder jü
verlerhen Adelheidsteatze  11 . 2. Etage . ^

^ *W « ^ "MäZkenIÄ« rZ^ darunter Preismasken,
find spottbillig zn verkaufen. N. Äldrcchistraße 24, Part. 2»81.7-7 Tm— rr.- *- - -- 777- --

Maske»,-Anzug (Prinzesstu Carneval) für 5 M.  zu m>
agfeii . Nah. Restaurant„Zum Elephanten", Wulraiustratze.

Ncucr Rococo-Ainna!kL"LL,"'L°1?
„ a Freihaudverkauf.

«emawe , f. eieg gr. Pfeilcrspicgel. elkg. Salontischchen,
fl“ 1?**', kle». Garlüster, den. Eßservice, f. Nippsachen, Vase»,
Moccatassen. 2 verfilb. Lmnpru. Eislchrank, Salonteppich. Anzus.
&-IP J l- 3—4 Uhr. Nnh. TcHbl.-Verlaq. Händler Verb. 1459

Wß «» WSLZZLOM
w 19 Bänden zu. verkaufen bei
__ IFenl . Miiller , Möbelhandlung, Langgasse 9.
mSSrttT/ S"""I>IWI*«« -«°-»s

Gelegetiheitskauf!
« „.Awel ?cht japan. Stehlampe,, (Petroleuml. i» prachtvollen

In 'd' 80.” hoch, mit 0,70 m hohe» Reiniiickelständeru,
Wammen 100 Mk.. 1 achter Perserteppich. 1.87x2 .28 m,  70 Dtk..
Ä r vierlhctliger Paravent, 1,71 m hoch. 2,22 m breit

SOP „ schone lapan. Waffen. Nippes, prachtvolle Tlinkgeschirre.KL m“8“ MiS
»reiswerth zu verkauffn Adolphstraße6. 2. Etage rechts._

Wegzugs halber
lurb mit ÄÄÄsais;
verkaiiten Anz,liehen von 11- 1 Uhr und von 4- 6 Uhr
Bismarck-Ring !9, 2 rechts. Händler verbeten.

Gut erh. Canape 28 Mk. Gemenidebiid miKcheli9. 2 1. §2lö
^Schöner(5'anapc. „en,  billig zu verk. WellriKtkraKe 11 >Knrt
_gm aut erhalt. Ledersopha billig zu verk. Hellniu udstr. 4. 2 v\Q'll Mt O'VriTt-

Kanieltaschen-Diva,, für 68 Djk. zu verk. Roonstr. 4. Patt.

Möbel, gebr., zn verkaNfen:
Nubdaum-Bustet, Aittorueirentisch, Sopha, großer gutgehender
N'bUlntor sowie^ent vollständiges Dicustvoteubett Adelheid-Maße 48 bei Scyremer  ess rii .

Äasserrfchrarrk,
wlid gebaut , billig zu verkaufen SttbrechtstraKe 24. 865

Kleiderschrallt, Bett, Schreibtisch bill. z. verk. ÜBörtbftr. 7. iß.- . vui. I. um. L̂>UlUMtr. I, >45.
2 K'-̂ d" schr. m. Wäsche-Adth.. 1 dunkle Kommode,
^ ..̂ heuwandef. Balkon, 1 Firmenichild, 52x 84 stark, 1 ar
Addheidßkahe 69. 3 °'m Ml'a ä “ ÖerEailfen(Unter&- v°-b°ter0

Wenig gespieltes Oiä nino zu verk. Lehrstr. 5, P.
n, . Grotzes Bechstein-Ptanino,

Wfä' 1”' Ausstatlg massiv Ebenholzgchäuse. ist für Ans,,ahme-
o.e!§ zu vcrk., ev. wnd nunderwerth. in Kauf genommen. 954

E77  Sglmase , Clayieritimmer, Scharnhorststr. 20, P.
<vfr, ^^ondcrs billig: Bürgerliche Ausstattungen, sowie
SJ , 6»t gearb-!teke Polstermobcl aller Art, schöne prciswerthc
vchlafziminer-Dliirichtungen, alle Arten polirte und lackirte Möbel,Spiegel und Dtuhle.

Willi . He .iini . nn , Möbel - und Tapeziergeschäf^
Ecke Bleich- und Heleiienstrasie.-1 .̂ ^ .yi-uncnnucm: ._

je:A*f : Sekbetiir4«, Nutzbaum- und
f£6l WJ*' Sp -dtei, Bücher, Kietbek, Kttcheu-

^ *̂ ^ 9fchr<iuke, Watchkommodemit uns ohne

^111 gcbr. Bett bill zu verk. Schwalvacherstr. 29, Slb . 219' ' i - -—2-—- V".-- —v ^<v,.u'uii)n |u. C.XJ, 'ZJIV. üLSJt
17 « ^'Fl .nder,chr. J4, Knch-nfchr. 15. Kom.m
1/^ Uas chkvmm. 16, Tische, Stühle zu verk. Wellritzstrabe  39 , P . l.
o Muschelbctt., innen Eiche», Ni SpiUiigr
ZAchNM .-Matr. u. .̂ 130Mk 3-fitz. Div. 85. rothbr. Nipssapla
D Mk. Michel berg9, Eing. Gaßch. b. Tav. With, Röiherdt. !935

iu  Eobe !, meist Hcmdarb., weg. iLxjöarmsUr ^ oticit-
ü°nft- Betten 50—100, Bettst. 20—30

ll ôb m oa 1121 —50- 10 Konim. 25—35, 10 Kiichciischr'
6eff. @°rte, 28—32, 12 Äerticows 34—61), Svruiigrahmen in allen
Deckk"l2- 30̂ ' ^ ^ ^ ^ wSe .gr., Wolle, Afrik°n. HaarlO A
«nhhnriM,.3?? Dtiom. u. Divans 28—60, pol

*. t , alle Sorten Tische, Stühle, Nachttische
Wl ^ mmoden. Spiegel n. s. w. Frankenstraße 19 Hth Part ' '

«Ine Wies.M .-MGmrrNirWU

gÄ ? Äars i "i ESBtaga ate a -̂ AÄ - "

■ ■STiS a " Ti— „ gg
_g .JSett, 1 Kam., Kleider- u. Küchkiischr. zu vk. Goldg. 10. 15220rr̂-.. '"71,11 *" '' *' - - 1.K* H i-U. IkJcJuSj
n„,nic  r- neue Leilftclle mit Sprungr. 25 Mk., eine Hovclbank'

M  Bit , zu verk. Hoch siraize7 ; daselbst ist eia  Stall zu vcrmiktheii'
JÜL -ÜIliMi. Woistim. 45 Mk. l̂ emeindebadg. !), 2. St . l. 2 37

Ein fein poUrtcr Lecret-sr b̂iliig alzmseiTn
Kleine Schwalbacherstrabe14. Part l. ' '—' — -pll 11, t.

■ r m°i or1 ^P •̂. 8w verk.: 1 ^ uffb.-SkcrklM', hochl). vcllst. Bett u
W. schchb' Kitchenschrank, Kommode,

"Nb noch vieles

Möbcl- ,i. Ausstiitiimgs-Gcschilst
1 W. lüeiider , KlyWkljlicherßrGe 48.
• alle^ 16:11 Polster - und Kaste,»Möbel, Garnituren
n Plu'». Taschknsopdas, Divans, Ottomane, Verticow«, Biicher-

vraebmml?' H^ in-Jchreibbüreau. Diploiiraten-Schrciblisch.
ahnfl!^0 e Ausziehtische , Pfeilcrspiegcl, comvl. Betten
Cmckole.'.""̂ m ""d Rachttrsclie Waschtoitetle, Kommoden und«onsoteii, alle A>tea Tische, Stuhle, Spiegel, sowie comvl. Scklaf-
zimyier- »iib speisrzimnier-Einrichtiiiîe» rc. 1013- - r —r- il._ 1010

Wafern Mn)  und ein
jK’etf. Taschendivan (Beides neu) zu verkaufe». 1767
- „ _ HV« !!,, Tapezirer, Moriiz ftrasie 6.
W m n ? arf Cw  m " 1 ^ "omaue mit Deete 27 Mk., 1 Bcit
7v rnt 1 v w- 28r 1, Kinderbett 16 Mk., 1 ovaler Tisch
Römevberg HatdeschnuckenseUe sehr billig z» verkaufen

Nufgave ves Geschäfts M sehr
ru verkanfen : 1- und 2-th. KteiderfchrÄnkc, ein

1 Spiegel m. Sänken u . Trümearr,
0 verschiedene Kommoden , 1 Plüschsopha mit
2 Sesseln , ver,ch. Tische und Stühle , Betten , Matratzen
«^ »/ ".'^ . ^ ettzeng und 2 Nähmaschinen Metzger!

^4, I <gt. _ 1917
_ Grotzer Schrank i

Herrschaftliche MöbelkÄLLLW
^ ".̂ Ee 'derschrank mit Schubladen, 1 Waschkommode

"̂ . Spiegel, 1 Ottomane, 1 Geldschrank, Berticow mit Spiegel, ein
großer Vorrathsschraiik, auch als Ladenschrank, 1 Tannen-Waich-
komniode, 2 Oelgemalde(Laiidschasten), 1 Canape, Pfeilerspiegelniit

.verlchwdene Tische, 1 kleine Kommode, 6 schöne Stühle
1 Kuchcnschrank, 2 Pluschsessel, 1 Regulator, 1 großer Reisekoffer'
l ẑweitheilige Wand 1 Clavierstnhl. 1 Gaslüster, Handtuchhalter'
sch,rmsta>.dcr, 1 Obitpreffe, 1 Deckbettu. 2 Kissen, 1 Wanduhr3sr,sf ts, 1**'•• *«*“« .g

Albrechiftratze 24.
Wege» Ausgabe»es Haushalts

Preiswerth,«verkaufen:
l -?UÄ°^ ^ iich mit weifjer Marmorplatte, 1 ovaler Krvstallspieael
mit Goldrahmen, 1 Oelgemäkde(Kaiser Wilhelm I.), 4 Bar/ck-
stullle mit Polsterßtzen und 3 Sessel, 1 Weißzeugschrank, 1 Pendule
KMeninob el, Kommodeu. NähmaschineMoribstr. 6, Svezercila deii'

^ Achinng!
. .„. Bregen Platzmangel verkaufe ich einige Dntzend Stühle zu
uiid̂ Wirthe" E^onders günstige Gelegenheit für Möbelhändler

Jgm  Umzug, SÄSSS 'S,1
Badewanne zu verkaufen Sonnenberaerstraffe 37, Part.

für Lichte
Kinder«

BerkaUfshättscherr
aus Holz und tzllas, elegant, billig verkäufl. Wilbelmstr. 64. 2223
— Packkisten zu verkaufen Markrstraße22. 15 223

.>. L7ÄL ' » """" « « »» . « ;
“ Ö'inc Oirnle Pserdemtst zu verk. HeUinundstraße6.- 2201

WßDWHki
Ein tücWger erfahrener Mann sucht eine gut-

- gehende Wirthschaft oder auch ein Spezercigeschäft
v Ä>" d ^ 'geböte beliebe man unterV. V . 3 » 4 an den Tagbl.-Perlag niederziilegeu.

Ent erbalteno

LritzkmLrlttzll
cker

HLvui ttenteehen
Kleinstaaten
kauft stets "HLj

Julius Ebert,
Obmann

yei-schied.Philatolistenvereine,
Sedanstrasse 13 , I

von 1—2 Uhr. *

. soime altes «Kol»
l werden stets gekauft

r »!>. Stei- -— -- - - . .̂jgar . Heleneiistr aße 6.
_ gl »e oenere uoutf, Kuchen-I»i„r,chnmg bl'll. an vk"i4öde, ul,ee 18.

©. Mchplatief. Schneider,isch73Mx 1,50, 2 Tĥ ar Ui Tisch
Konimode. Alle« neu, zu vk. Heleneiistraße 18. WcrkktaU  2229
Gedrehte Tischsntzr , MnsHcl -Nnfsittze , eine Steülüter

zu verkaufen Heleneustraue 18, Werkstatt.  2280
7 Nähm aschine(Wbeeler& Wil'ou) zu vetk. Kirchg. 4h. Vdi>. 3.
— u. Real, f. Bür, geeig., b. Häfuerij. 10,1 r, 3147

WW'  Colonialwaarcn-Etnrtchtung zu verkaufen bei 386
«Hefrer », Adelheidstraße 43.

1708

lAöSNKMpiLktLZM.
sehr gut erhaltene Uackeneini-iehtung für Drogen- und

Colonialwaaren ist sehr billig zu verkaufen. Näheres zu er¬
fragen im Tagbl-Verlag. _ 2274

r-.'den.Etnrk» t» ug für Kurz- u,id Weißwaaren-
Geschaft billig zu verkanten Mauntiusskraße9

Zwei grotze Laden - Reale
eu Säulen und unten mit Schiebthüren billig
- |,1,'rl! ' Müller , Möbelbaiidluiig, Lanllaaffe 9.

sür eutcn Laden von 40 O -Meter billig
zu verkaufen. Näh, im Ta abl.-Nerl. 227?

111 lie*oa& A"S"M'geschild 77ös"aebrauchteS
mofee« Naseusch,w(Holz) ein neues guneheriies Grabkr.uz mit
Sandstein und cstr altes eiierncs Thor, 2-fl., 2.10 breit 2 0o"bod>
ist billig zu verkauft» Hochstätte 20. _ _ ' '

f "' weiug gevr. Harren -Geschirr zu verkauftHkllmundiiraße6, _ 2202
Ein gebrauchtes Halbverdcck zu verkanten BimincrmamiftrT^

Cleg. neuer leiHjter Lruldnucr Wagen,
einspännig und zweispännig eingerichtet, zu verkaufen. 1234

_ _ »h . Uagohr , Friedl ichstraße 29.
Mn gut erb. Metzgerwage» zu verk. Sgalgasj? l"477^  U06

Alterthümer
^ ll'iren und Geschirre, Stickereien und Spitzen, Münzen re. re.
kauft zu sehr hohen Preisen für einen hochfeinen Sammler

__ ISliimer , Neroftratze 44.

Alte Zahngebiff.
n. g. bezadlt Ellenbogengassc6, Stb. r, 1._

Ich zahle allsiuihlllsweisez«t!
Geür. Damen-Costiime, Herreukleiher,
Silber ^ "iformen , Teppiche, Bette » , Gold,

G » T ^L» « » ÄL » TL,
_ —_  _ Wetzge rgaste 31.
JH « ^ ClllfelC Metzgergafle 2«, kailft

Kleider Unnoniic!, Schuhwcrk. Möbel, Betten,' Go W,"S1I ch""und
Mit aut. r %f- Auf Bestellung komme ms Haus. -« _

Bleise zahl! Krall Draciiinann , Metzaevi
°et«! ,''i erlX"r,u' Damen-Kleider, Gold- u. Silbersachen,

-M .. Betten, WL Fustruw., Uuiform. rc. Best, k. i. H. 162ls

SF  Am schnize«. ,«eKochlW 1«
M , kaufe ich hier und auswärts

alle Arten Möbel , Bette » , SchmuSgegenstäude,
gmrze Wohnungs-MurichLurrge«,

Waffe» , Fahrräder , Instrumente , Uniforme » >». dal.
Ncber,rahme v. Bersteigerungeu bei billiger Berechnung.

«LrLv«8» GolSgafse 12,
_ _ Auetionator. _ 15146

»"»» Damen -Kleider kaust fori-
wahrend gegen gute BezahlungLVKULl!' M-tz---«-»-

Ä. Getzhass, Mctzgergaffe 25,
"wahrend getr. Kleider, Schuhwerk, Möbel. Betten, (Min

u. Silber fachenu. bezahlt gut. Auf Bestelluuy komme ins Han- .

•S. Kandel , Goldgitffc 10,
9 cL* ct}= « . Daiuen -Kleider , Nniformeu,

Schuhwerk. Möbel , Betteo , Pfandscheine , Gold , Silber re.
u. zahlt gut.  UM " Am Bestellung ksmmcm'S Haus. *"̂ PS 12498
ar.* w öUi*'l V XJ> Hause,nrrchtnngs - Gegenstände all»!
W wche zu kaufen. Offerten unter u . E . Ii. i «38  au den
Tagbl.-Perlag. 20̂Berlna.  _

PIT * Sch zadtt
-7—— ^ -ii , 1. 1"VU
4 iuet flcItTciuditc Fcderroken billig zu »k. Helenenstr.5H 13
Ein neuer Fcderkarren für Flascheniiterhätidler oder Gärtner

"N Saudkarren und ein kleines Karrnchen zu verkaufen. Näheres
hinter^ inlgraffs Fabrik bc.i Itaiser.

ImL !̂nL n bei '̂ ,fof ortifler C.okim  einzelne
Betten , ganze Wohnungs -Ginrichtungen,

Rachlafse, L)aarcttlager rc. Bestellungen hier und ankwärtr
werden pünktlich besorgt. Uebernehme Versteigcrnnge». 1249?

_ _ _ Ä. Reinemer. Albtcchtsktiikc 24.
Handwagen ,̂ DU7.Geldschra«k, « .AM»

' »U^ t. Bitte Offerten unter I». W . luos im Tagbl.-Verlaa
mede,zulegen. . S0ö

Zerrnrad . gut erh., , . k. gcs. Iabiistraße 17, Gttü̂ alü
chi"schine,idrnsch. 1000 Ctr., and) m kletneren

, Parthien, frei Wiesbaden gesucht. Offerten
Unter«B. 4 . 3 8 9 an den Tagbl.-Verlag.,

Küdieilschrank billig zu verk. Weißenburgstr. 4, Schreinerwcrkst.

Ei» noch neuer atuctiäbifler
ist billig zu verkaufen. Näh. Kl. Burgstraßc2. ~ 2216

Kinderwagen , gcbr., sehr billigz. verk. Bleichflr. 35, P .T
ii U'ir Znbeh., für 120'M

-rN »v , zu verkaufeii Schwalbachcrstraße  19.

Amerikaner Oefen,
vernickelt,, und andere Oefen billig verkäufi. Wilhelmstr. 54. 2224

PorzeNan -Lscn , wenig egebraucht, billig z„
verkauten Schone Aussickt 17._ 2118

Wegen Verlegung «««.,»«
m 5U y ^ ttufw ; 1 Gasofen mit Zubedor, 1 eis. Ofen, zwei
Natroiicarbon-Oefchen. 1 Gaslampe. 1 große Wandlaterne! zwei
Vorfenster(je 2 Flügel mit Hol-rmhmen). 4 kleine eis. Fenster-
rahmen.̂ 2 Stchschrcibpulte, (zweisitzig). 3 Hobe Comptoirstuhle, ein
flto&tr Schrank mit Rollthüren und 'vielen Gefachen, 1 Nein,rer
desgl̂ 1 Kuferkarren. Nah. Schlachthaiisstr. 7. Tel. 376.

Eine gebrnuchle Wendeltreppe »01, Eiscn, mit Hvizttttttm
und ein fnnfar,Niger Gaslüstee billig zu verkaufen Michelsbera34,
»n Kleiderladen. 2H9o

Abttmodilirn 1« verkaufe « .

Neues Wohnhaus LL»'LL "'.r
Lage, unter günstigen Bediirgungeu

zu verrauien. Nah. 14688
„ , M“ * Mart »» « »«,», Schütze,istras.e 10.

»i »tjU4tt* e# mcntenl»iwd m der Walramstraße mit 7000 Mk.
Anzahlung billig zu verk. Näh. Banbürcau Saalgaffc 1. 556



No. 84 . 48 . Jahrgan« LvieSbaderrer Tagblatt (Morgen -Ausgabe ). Verlag : « anggafse 27 . 20 . Februar 1900 . Seite 15,

Billa Bierstadter Höhe 33
aj<t ober ohne Stallgebäude , auch für 2 Familien bewohnvar , der

Neuzeit enlspr. eingerichtet, zu versaufen . Näh . 14687
iiartiiumn . Schützenstrabe 10.

griir äfrondenpension kleine Will » an der Mainzer-
Strasse mit 10 vermietbbaren Zimmern nebst reichlichem
Zubehör unter leichten Aiisalünngsbcdingnnsen
zu verkaufen. Näh. ff*. *S.’ Rück , Bahnhofstrasso 20. 1115

Sonnenbergerstrasse84 a u. d
— l *arkseite — 2 Willen (Doppelvilla ) mit Je
SO bis 13 Kinsmern u. Nebenräumen , mit Central¬
heizung, electr. Licht, Erker, Wintergarten , Balkons etc.,
in hochelegantester Ausstattung, zu verk. oder zu ver-
miethen, direct in d. Kuranlagen belegen und demnächst
electr. Bahnverbindung. Näh. bei d. Eigenthümer 17400

K . Kuos , Taunusstrasse 57, 2.

Billa Uhlaudftratze 14
(neu erbaut ) 15030

ist preiswürdig zu verkaufen. Näh . Dotzheiinerstraß« 34, Pt.

Neubau.
Hochelegante , mit allem Comfort der Neuzeit , Bad,

elektrischem Licht , Kohlen- und Speise -Auszügen , eingerichtete
2 Salon , 8 Zimmer nebst Fremden - und Gesiudc-

zimmern. Küche :c., in feinster Villenlage Wiesbadens , Weinberg¬
strabe 13, vis-ä -vis dem Nerothal , staub- und rauchfrei , 3 Minuten
von der Dampfbahn und Wald , herrliche Fernsicht , steht zu
verkaufen. Die Villa ist eine der schönsten, welche bis jetzt m
Wiesbaden erbaut worden sind. Wegen Veikauf wende man sich
an den Eigenthümer , 2 . Kichhorii , Emserstratze 42 , oder
an Christian ftüickiicii , Nerostratze 2 . Einzusehcn von
3- 5 Uhr Nachmittags . 15342

Ä 15 Zimmer , mit Garten , das sich vorzüglich zur
Fremden - Pension eignet , zu verkaufen . Wo?

sagt der Tagbl .-Verlag . ^^ 07
* vorderes Nerothal (Sonnen-

ij | | (| feite) Verhältnisse halber per
% M sofort sehr preiswerth zu

verkaufen. Offerten unter «R. KAK
an den Tagbl.-Verlag.

!

Haus Nherustratze7
mit Garten zu verkaufen; Gesammt - Flächcngehalt circa
48 Ruthen . Näh . daselbst 1. Etage zwischen 11'/- u . 1 und
2 u. 4 Uhr.

Obere Rheinstraße re»t. Haus , 5-Zim .-Wohn ., 10,000 Mk. unter
der Taxe , mit 10,000 Mk. Anzahlung , zu verk. Näh . Gustav-
Freytagstraße 3. 1478

Das Wohnhaus Dotzheimerstratze 18 , mit großen Oekouomie-
gebäuden , ist auf 1. Juli ev. auch später preiswerth zu verkaufen.
Näheres im Mittelbau Parterre . 2203

Billa m verkanfen.
In bester Lage gelegene, noch in Anssühiung begriffene

Villa ist z. verk. Näh . Auskunft durch d. Tagbl .-Verl . 1752

Eine in allererster Kurtage gelesene Villa , enthaltend
20 Zimmer , Balkon , elektr . Licht , schöner großer
Garten , ist per 1. Oktober v . I . unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufe « , event . auch z» verniiethen.
Off . s « b e . er . v . loss an den Tagbl .-Berlag . 2061Kleine Billa, SÄSÄÄ 1

für Mk 08,000 zu verkaufen. 2198 §
O . Engel , Adolphstrabe 3. “

Ein schönes , massiv n . gut gebautes 4-stöS . Eikhans in
bester Lage Wiesbad . , für Hotelzwccke , best . Fremden¬
pension re . gebant u . in diesem Sinne auch schon ver-
wcrthet , mit ca . 40 vrrmiethv . Zimmern n . ansreich - .
Rebcnräume « rc . , Bcrhältn . h . preisw , n . tt . günst.
Beding « , zn verk . — Ruch wird ein kl. Privath . od.
eine kl . Villa in guter Lage in Tausch genom . — Ges.
Off . n . »» . Kl * a . S. Tagbl .-Verl . 2047

Ein neues Hans iS,"SÄ
idiiift passend, unter günstigen Bedingungen zn verkaufen. Offerten
unter W . W . mO@  au den Tagbl .-Verlag . 815

Zrr verkanserr.
Ein Haus , in welchem seit einer Reihe von Jahren eine Metzgerei

mit bestem Erfolg betrieben wird (ohne Concnrreuz ), ist preis¬
werth zu verkaufen. Gest. Offerten werden unter 8 . 'ff . 301
an den Tagbl .-Berlag erbeten.

Eins hschherrschaftl . hochcomf . neue Billa z. Alleiubew . »
evcntl . auch für zwei vornehme Famil . ausreichd . ,
in guter , ferner u . bequemer Lage » mit wunderbar
schotten , prachtv . ausgesiatt . großen ALnme « , das ganze
Haus Parqnct , Doppelfenster m . Spiegelglas , Central - ,
Ofen - u . Gasheizung , Gas n . elektr . Licht re . rc . , ans
erster Hand vom Erb . preisw . zn verk . Gef . Offerte«

Ein sehr rentabl . Geschäftshaus in bester Lage des sndt.
Stadtth . (an der Hauptstraße ) , massiv u . gut gebaut,
mit Hintergeb . , durchgehender Thorsshrt . 2 gr . Hofe » ,
Werkstättenbau mit großen Geschäftsräumen rc . rc . ,
“ "" ' ' >sehr preisw . und »mt . günstigen Be-

in Kurlage , für Pension geeignet, zu
HslswE *5 ? wllC5 mietben , event. zu kaufen gesucht. Ge¬

naue Offerten unter ff . V. »ff « an den Tagbl .-Verlag . 2285

Tammsstratze, Elifabethenstr.
. . SffiyiÄa .a wird ein rentabl . neues Wohnhaus

0PC4 mit kleinem Garten zu kaufen gesucht.
Gest Offerten unter « . 8 . » « 8 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Grundstücke , Nähe der Beausite , zu kaufen gesucht. Offerten
mit Preis pro Ruthe unter I » . C . 48 au den Tagbl .-Verlag.

M. 354 an de » Tagbl .-Verlag. 1923

Gin BaDhaus mit Mineralquelle

Familienvrrh . » . , »«, » .• ••» --- -- - -
dingen zu verk . - Auch vorzügl . Capitalaulage für
Rentiers . - Gest . Offerten unter ff . M . 38 c an den
Tagbl . -Berlag . 1^83

Billa zu verkaufen,
an der Ncrobergstraße gelegen, z. Alleiubew., eveutl. auch für zweij

Familien ausreich., mit allem Comf . der Neuzeit , electr . Lichl u. »
schönem Garten . Zu erfragen Stiftstrabe 24, 1. Etage . 15234

«in in der Hinteren Moritzstratze , nahe dem Kaiser-
Friedrich -Ring gelegenes , solid gebautes Etagenhaus,
ft 5 Zimmer und Bad , mit Thorfayrt und großem Garten , ohne
Hinterhaus , für Weinhändler rc. sehr geciguet. preiswerth sofort
zu verkaufen. Offerten unter B . C . W . lo » o an den
Tagbl .-Berlag . 10W

Billa BierstadterHöhe25,
enthält 8 Zim .. 4 Mansarden rc., ist für den Preis v 38,000 Mk.
sofort zu verkaufen, eveutl. gegen Bauplatz zu vertauschen. Rah.
Hellwundstraße 13, Seitenb . 1. St . 1891

Billa Alwiuenstratze 4
zu verkaufe». Näheres daselbst von 11—8 Uhr

täglich. 1826

ÜUIUJ

Metzgerei

a Otto Engel, AdolphstmtzeS. JTO04B -
in der Keuaeit entspr. 4-Etagenhaus, je 5 Zimmer u. Bad,
nächst der Elisabethenstrasse, auch zuin MöbUrtvermiethen
Dass., aus erster Hand zu verk. Käufer hat fast eine frei«
Etagenwohnung. 1̂ » Cr. Mtiick , Bahnliofsfcr&sse 20. 16o.r.»

Bietoriaftratze 45
l eine mit allem Comfort , electr. Licht und Centralheizung ver¬
sehene Villa , zum Alleiubewohuen, von 8 Zimmer », zu verkaufen
event. zu verniiethen. Näheres Lictoriastrabe 33, Part . 12»19

Billa znm Alfeinbewohrie«.
Walkmühtstr atze 1,

Zimmer , großer Garten per 1. April 1900 zu verkaufen oder zu
vermicthcn. Näh . Victoriastraße 33, Part . 16416

HochherrschastL. Billa,
Ecke Kniser-Friebrich-Rmg und Adotplisallee , mit p" tthtv.
ausgest. großen Ränmen , Ceutralheiz ., Gas , elektr. « lcht, zn
verkaufen. Näb . ALbrechtstratze 41. 474

Ctagen-Billa
inster Kurtage Wiesbaoen « wegen Unpäßlichkeit des Besitzers
verkaufen. 20 Jahre bewohnt . 14 Zimmer groß außer

behör. Anfragen unter Chiffre er . >>. 4» . 4044 an d
gbl.-Verlng . 20

Hans zn verkanfe«
nstraße 14) zur Taxe, 98,000 Mk., ganz vermiethet . Auskunft
m Eigenthümer C.  J . Oueck , Aachen . o.ra

Hochherrschaftlich « B -tta , « rotzartig ans - » S
gestattet , mit allem Comfort versehen, in vorzugl . 1
Lage, pretswürdig v. Erbaiier zu verkaufen . 1855 » «

Otto 4d« grel , Adolphstraße 3 . » m
zenhaus im südlichen Stadttheil , nahe am Katser-
Oedrich -Ring , mit Garten , ohne Hinterhaus , zu verk.
fferten unter » , 'ff . »so an den Tagbl .-Verl . 14752

Das Haus Platterstratze 4,
Philippsbcrgstr .,im bcfteu vaulichcn Zustande,mit kleinem Garten
unter gniistigeii Bedingungen zu verk. Näh . Ntetzgergafse 16.
beiden Häuser Sapestcnstratze 88 n . 87 sind wegen

rzug der Eigenthümer preiswerth zu verkansen. Bedingungen
s dem Büreau de» NechtSauwaltS u . Notars « r . ttoineis »,
rcinstrabe 31. H ' ^l

Haus
z« kaufen gesucht.

Ein Haus mit I« bis LS schöuen
Zimmern und allem Zubehör, am Anfang
der Sonnenbergerstrahe, Parkstrafte oder
Wilhelmsplatz, wird gegen Baarzahlnng
zu kaufen gesttchi. Offerreu mit Preis¬
angabe find nnter v . O. SV« an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

C-rpitaiirn r« verleihen.
-a 1  AAj !) « LZ « sofort auf 2. Hypothek n. d. LandeS-

bank, Hälfte der Taxe, zu 5 % aus*
zuleiben . N . Selbft -Reflectante » wollen Offerte» u. « . « . aal
im Tagbl .-Verlag nie derlegen.  2106

Hypotheken-Bankaelder
in jeder Höhe , bis 60 °/° feldgerichtl . Taxe , niedriger
Zinsfuß , sehr mäßige Provision , werden rasch n.
zuverlässig verrnittelt . Anszahl , kann sof . erfolgen.

Meyer Sulasberg -er , Sensal,
Bahnhosstraße 16 , 1. Et . Telephon Sl» . 824.

Sprechz . 8 —10 Borm . « . 2 —4 Rachm . 1801

und Kurhotel (Süddeutschland ) sammt Inventar und Ländereien
zu verk. Das Object liehe sich auch sehr zu einem Danatorinm
verwenden . Anzahlg . 35,000 Mk. ob. nach Hebereinfunft . Näh.
durch Ij.  Heslcin , Oranienstraße 3.

m . Colonialw -lAeschäst » jährl . Umsatz 70,060 Mk.
nachweisbar , mit 15,000 Mk. Anzahlg. zu verk. Sichere Existenz.
Näh . durch 4, . ft' egleiii , Oraiiienstraße 3.

am Platze, vorzügl . Geschäft, ist mit
Hans zu verkaufen. Näh . bei

Sj.  ÄegleiM , Oranienstraße 3.
Altrenom . Gasthans mit Metzgerei (Vorort von Worms)

billig zu verk. Anzahlg . gering. Stäb, durch
4, . Sieglein . Oraniruftraße 3.

Gasthans an der Lahn , gutes Geschäft, bei 15,000 Mk. zu verk.
durch 4. . 4>extern , Orcuikusiraßc 3.Altrenommiries HsteL'LkuKÄ
ausaettatt . Zim ., welche stets besetzt find, schöue große Lskulitäteu.
zu verk. Großart . Wein- u. Bierumfutz. 10—20,000 Mk. Anz.
Näh . durdi 4, . Seglein . Oranienstraße 3.

Drei Etagenhäuser mit 1100 , 13- u . 2280 Mk . « eversch . ,
in bester Lage, unter güustigeu Bedinguugeu zu verkaufen.

KeAleii «, Oranienstraße 3, 1.
Flottgehende Wirthschaft nebst groß . Tanzsaal , i. d. Nähe Frank¬

furt », ist Verhältmsse halber preisw . zu verk. durch
4, . Regler, «, Oranienstraße 3.

Hans z« verkaufen.
Ren erbautes Haus i. b. Lage, nächst d. Rheinstr ., 4 Etagen.

L 5 Zimmer , solid u. elegant gebaut, sehr preiswerth durch d.
Erbauer zu verkaufen. Gest. Offerten unter 8 . vff . 4003
an den Tagbl .-Berlag . 889

Hoclimod . inittclgr . Villa nächst Wilhelmstrasse
Hegzugs halber zu günstigsten Bedingungen

8 —40,000 Mk . Anzahlung rerkänSSich . H5u-
Schriften unter ff . ff . 893 an dem ffngbl .- Verl

Zu verlausen
Villa , 2 Minuten vom Kurhause, worin seit Jahren eine Pension

mit Erfolg betrieben wird, enthält 17 Räume u. Zubeh ., schöner
alter Garten . . „

Jnimobilien -Agentur A . » . Börner , Kirchgasse 43.
WLö a .̂Bauplätze au der Weinbergstraße. Ncroberg , zu

I *,* V 51verkaufe ». Näh . Weiubergstratze 3. 8417
Projeclirter Billa .' Ba, --platz , 44Rtb ., k 500 Mk.. u. g. Bed . ohnc

Anzahl , z» ol  Gest . Off. u . A.  45 . 4 01 S Tagbl .-Verl . 1190

Khvothckeng . verm . stern ’s Hhpoth .-Slgent . Goldg . 6,1.40,0m ' "■ ~
Winkler,

10,000
7 —8900 Mk,

ausgeliehen.

Immsbittsu r« kaufen gesucht.
gMt »mit  2 Wohnungen , ' ca. 50,000 Mk., zu kaufen

Schicht. Näheres bei Carl Specht Nachf . ,
^ »V * »» Withelmstraße 40.

Ein rentables neues Hans im Wellritzvicrtel ( Westcnd)
bei guter Anzahlung zu kaufen gesucht . Gest . Offerten
nnter 25. M. B8 « an den Tagbl . -Verlag . 1995

tBÜT*  Gesucht zu kaufen̂ iue
Gegend: Schöue Aussicht, Geisberg , Neuberg.
G-fl. Offerte» mit Prcisang . unt . >». 41. 400

befördert der Tagbl .-Verlag.

$811 # sind am 2. April gegen 1. oder prima
2. Hypoth . auszulerhen durch Lnd.

. Michelsberg 32a , Ecke Schwalbacherstraße.
siUMK ev. qeth., z. 5 °/° g. Sich , ausznleihen
mUt d. w Btiotz , Adolpbsir. 3. 2009

. werden für sofort auf eine gute 2 . Hypothek
Näh . im Tagbl .-Verlag . 2284

Capitalien fit leihen gesucht.
50 - 60,000 auf prima 1. Hypothek zum April oder In«

gcs . Gcft . Off . u . 4V . >* . 285 an d . Taabl .-Berl . 1994
110,900 Mk . 1. Hypothek, 50 °/° Taxe, auf Geschäftshaus in

centraler Stadtlage von pünktlichem Zinszahler gesucht. Gef.
Offerten unter E . 4\ ff . 4080 an den Tagbl .-Berlag . 2013

1. Hypothek
300 bis 350 Mitte,

aus ein Hans in Wiesbaden gesucht . Offerten
sub ff . 4t . « 08 an Uaasenstein & Vogler
Frankfurt a M . .. F64

50,000 Mk . 1. Hypothek auf solid. Grundstuck (mundelsicher) per
1. April gesucht. Offerten erb. unter Chiffre C . W . 8 . 402
postlagernd Taunusstraße.

Ich suche 30,000 Mk . auf 1. Hypothek. 7000, 5000, 2000 Mk. au
2 Hypothek. Weyer , Eltville , Grabenstratze 51.

20,600 Mk . gesucht per 1. April d. I . als 2. Hypothek, innerhalb
68 °/o der feldgerichtlicher, Taxe . Offerten erbeten an 1745

Krankrnhaus -Verwalier «aentel.
|C , , Of ) nn3 ") Mark gegen gute Hypotheken zu 5 °/oIO“ U. feUjOvO sof. od. später zu leihen gesucht. 1415

J . Meier , Immobilien -Agentur, ffaunnsstr . 28.

2500 Mk . als 2 . Hypothek nach der Hälfte der
Taxe , h. 5 °/o, per gleich gesucht. Offerten sub C . J®. *45
an den Tagbl .-Verlag.

15 —20,0tK ) Mk . geg . prima Pr . 1. Hypoth . (Taxe
45,000 Mk . ) auf Hochs . Object von sehr verms « .
Manne geft Gef . Off . u . ff - **• » » « a . d. Tagbl .-
Berlag . 2104

3—5000 Mk . auf Baupl ., 30 °/o der Taxe, von pünktl. Zahler
gesucht. Offerten unter A.  25 . 5 posti. Amt IV erd. 2112

60 .000 Mk . 1. Hypoth . zu 4 ' /« >7» auf prima Obj . b. p. ZinSz.
zum 1. April od. Mai gef. Näh . Tagbl .-Vnlag . 2192

als 2. Hypothek auf hiesiges guleS
Object zum 1. AprU d. I . gesucht.

Offerten unter «5. 8 . » 74 an den Tagbl .-Verlag erdeten.
45 —50,000 Mk . als zweiter Eintrag nach 44 °/° der Taxe per

April ev. früher ges., prima Object . Offerten unter ff . 41. « so
an dm Tagbl .-Verlag . 16302

Circa 35,000 Mk . bis ' /« der Taxe zu April , ev. früher, gejucht.
Offen « , unter « . w . H« S2  on den Tagbl .-Verlag. 1150

32 .000 Mk . auf 1. Hypothek gejucht. Off. unter 5*. K . l « 2S
an beu Tagbl .-Verlag . 1588

ÄZdtzFh auf gute 2. Hypothek auf gleich oder
V/Ltz . später gesucht. Off. u . Al . W . IO « *

an den Tagbl .-Verlag . 521
30,009 Mk . als 2 . Hypothek aus prima GkschästShauS

per 1. April e. gesucht . Fr .-Offerte» sub » tt . 838 an
den Tagbl .-Verlag zu richten.

24 25,000 Mk . auf flute 2. Hypothek nach d. Laudesb. gesucht.
Offerten unter St . SB. I « 28 an den Tagbl .-Verlag. 1587

Gesucht auf sofort oder 1. April 1900 15.000 Mk. auf 2. Hypothek
auf ein HauS in guter Lage, Piinktlichei- Zinszaliler , ohne Ver¬
mittler . Off . « . ff . 25. 4 « 8t ) an den Tagbl .-Verlag. 1616

10 —12,000 Mk . gesucht als 2. Hyp. Näh. Tagbl .-Verlag. 2069
10,090 Mark auf ante Nachhypothek zn 5 °/o ans gleich oder

später gesucht. Offerten unter A. es . C . 1035 au den
Tagbl .-Verlag . 1910

3000 Mark nach 5 °/o der Taxe van pünktlichem Zinszahler
per gleich oder 1. April gesucht. Offerten unter ff . 8i . *082
an den Tagbl .-Verlag . 1876

Titel , Adel etc . B . Waiden , 41 Princes Square
KenTiinffton -Park , London S . E . (B . c 1757/1 ) Fit/

Für gut emgeführte», rentables,
»och sehr ausdehnungsfülugel

Geschäft suche Tdcilhaber mit größerem Capital , oorerst 2b Millt
nötbig . Offerten unter «». 41. 41 » au den Tagbl .-Verlgg
erbelen.

Eine Dame ans guter Familie sticht mit Tochter
die Leiinng einer größeren Filiale zu über¬

nehmen . Branchekeimiuiffe in Cigarren . Delicateffen und Zucker-
waarcn . Andere Artikel nicht ansgeschlosfen. Sicherstellung kann
geleistet werden . Offerten unter 1? . U. 411 an den Tagbl .»
Verlag.

Httuptagentur
der ältesten Prcuß . Leb.-Bcti .-G -j . a . G . neu zn besetzen. Tantionss.

fiil unter A. f . 3171»  nn l). Tuabl .rVerl. ctninr.
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Wimser Mwnlflkilk.
Für unser altbekanntes und beliebtes, auch in Wiesbaden

besten« eingefiihrtesF ^ Sis ^ SksSV
suchen wir einen tüchtigen rührigen Vertreter,

dem der

Alleinverkauf für
Wiesbaden». Umgegend

übertragen werden soll.
Rcflectanten, denen neben den nöthigcn Lagerräumen auch

eigenes Fuhrwerk zu Gebote steht, werden bevorzugt, F 64

Roisdorfer Brmmcn-Vcrwaltnng,
_ Roisdorf b. Bonn.

Lebensvcrsichcrnngs-Acflnisitivn
m Wiesbaden und Umgegend sichert Herrn der besten Stände hohe
Bezüge. Str . DiScretio» zugesichert. Offerten erbeten unter
« . »». »« » an F64

Blnascnstein >% Vogler 4 .-Cr., Berlin W . 8,
p ®** Hochreutabl . Etagenhaus gegen ttcinc Billa zu

tausche» oder zu verkaufe». Offerten unter 8. x.  i « 3»
an den Tagbl .-Berlag. _ 1601

Hanstansch Bonn-Wiesbaden.
Größeres hcrrschaftl, Haus in Bonn, Coblenzerstr,, gegen Hans

oder Villa in Wiesbaden einzutauschcn gesucht. Offerten unter
GhiffreW. «r , SSI» an den Tagbl.-Verlag._ 1476

Für gute» Prival-MittagSlisch gebild, Herr ov. Dame als
Theiluchm. ges. Off, u. X.  W . i « «sa a. d. Tagbl.-Berl. 617

S  Ein Viertel-oder Achiel-Thealerplatz(Abonnement HB),allerie oder Loge, wird gesucht. Näheres im Tagbl.-
Verlag niederzulegen._ 2043

sucht s>ir Abends Beschäftigung
(Bncherbeitragcn rc.). Gest. Offerten

unter A.  1*. qn den Tagbl.-Verlag.

Clavierspicler
Sesellschatten, Vereinen rc. Wohnung: Leberbcrg 10._ 17241

Neubauten werden äugen, zum Putzen Karlstr. 80, Htb«. Part.
Empfehle mich zu in Aufpotircn und

^7Ml ( ivll . Matliren von Möbeln jeder Art bestens.
IL»rI Stopp,  Schreiner, Hellmundstraße 56. 2066

Poiiren und Äattrre » von Möbeln bei feiner
W^ Mr b. Ausf. A.  timiibncr , Walrantüraßc 15,
Im Poiiren, Mattiren der Möbel, sowie Reinigenn. Wichsen

der Parquetböden emvf. sich» . rr »»»»tel , Riehlstraße 11, 8 St.

MM- ParquetbSdc» SASÄ
Fr.  S . üiU r », Frotteur , Plattcrstraße 2, voun . I>. Appel.

«9 st * ? äiEmpfehle  mich zur Uebernahme von Um-
zügen unter Garantie bestens. 2067

ÜKrl « »»pp , Schreiner, Hellmnudstraße 56.
**  werden billig gestochten, repartrt und polir!

bei D-I>. 8tei ^ er , Helencnstraße6. 1707
kkizsp- Stülste fleöhiei neu, gut und billig ein blinder Mann,

stchert nur gute Arbeitz». Bitte bei Bedarf meiner zu gedenken.
«ai ! Kr « ri , Wkstcndstr.19. Bestellungen auch per Postkarte.

tsiohrstühten. Korbew. biD. gestochte» Kirchgasse 56. »*etry.
Ansärbciten v Beilen, Polstermöbeln in u. auß. d. Hause,

sowie Tapeziren gut u. billig- Baummm , Hermannstr . 13.
Alle Taprzlrcrarbeite » werden prompt u. bill. ansgefünrl.

A.  l . firtu r , Adelhaidstraße 46. 15227
Gekittet w. Glas, Man»., Nlabast., sow. Kumtgegenfl. all. Art

(Porzellan senerf., st Wass. haltb.). Uhlmaun, Lniienpl. 2. 15229
Äarrcn -Knhrwerk gesucht Friedrichstraße 28

MWW und Hcrderstraße._ Pi -tcr Hereli.
Kprrpll -lstlhNkikkr s» tigt garant . gntsistend. Hcrien-

. 3’lfjuuUCl Anzug (gute Futlerzuthateu) INI-c (tjuic (VUUCiöuuhui  uy i- '
20 Mk. Andere Kleidungsstücke billigst. Auf Wunsch Stoffmuster
Rest, belieben Adr, unt. 8 . 8 . »« » im Tagbl.-Lerl. niedcrznlegeu.

Herreu-Anzüge werden unter Garantie nach Maß angesertigt.
Hose« 3.50 Mk., Neberzteher9 Mk., Röcke gewendet6Mk.,sowieSetr.Kleider gcr.u. repartrt bei Bl.Kleber,Herren-Schncider,nisenstr. 6, Stb„ nahe Wilhelmstr. Reichh. Muster-Collect. 1529

Costüme, HanskU, Lleuderuugeu w. billig angesertigt
Aüelheidstraße 58, 4. St.

Corrfeetion.
Costüme von den einfachsten bis zu den elegantesten, Confir-

aiations-, Haus- und Kinder-Klcider werden bei gutem Sitz und
tadelloser Ausführuiig zu billigen Preisen angcfertigt. Neueste
Frühjahrs- und Souinier-Mnstercollcction schon jetzt zur Verfügung.
Näh. Mauergasse 19, Hth. 2 St . Daselbst nimmt ein Fräulein
noch Kunde» zum Schneider» für im Hause an._ 1915

Eine tüchtige Schneiderin empfiehlt sich. Jcchnstr. 44, Hth. 2 l.

Damen-Costnrnes
werden elegantu. prcismertb angesertigt Schwaldacherstraße6, 2.

Schneiderin empfiehlt sich. Albrechtffrane 28, 2 links.
Eins., sowie best, » leider werden gut u. Äll. aiigrf., ^ «ktd. v.

250 an. Hellmundstr. 41, H. 2. Das, f. Mädär d. Znschn. gr. erl.
Tüchtige Schneidert» empfiehlt sich tu nnd außer dein.H.

Helenenstraßc7, 1 I.
-»# (*»*» werden eleg. u . eins. unter Garantie

gut sistend ' " " " " '
gefertigt. Näh. Bertramstraßc8, 1 I.

bei billigster Berechnung an-

Schneiderin empf. sich in u. außer dem Hause. Näh. Friedrich-
straßc8, Hth. 3 St . l. Daselbst sind auch Maskencostümc zu verl.

t (Ttflnir*ihl>rill sucht noch Kunden außer dem Hause.
_ i. gHlJÜUUtUH Mi,. Wellritzstraße 47, Hth. 2 St . 1,

Damen Costüme
werden elegant und preisw. angesertigt Webergassc 41. 2012>cn elegantm

JSSlL
Suche noch5

Perfekte Schneiderin empfiehlt sich in und
. — außer dem Hause. Michelsbcrg 26,1 r.
irchc noch Kunden zum Ansbessern Ellenbögeng. 7, Hth. 31

Monogramme , sowie Namen in jeder Ärt werden schon und
billigst gestickt Ncngasse9, 3. Etage.

Weiß-, Bunt- u. Goldsticke» w. ötll. des. KI. Webcrg. 9, 2 St.
Wy - Eine Frau empfiehlt sich zuni Stricken. Hochstraße 3.

Pmückkn-Uerlely-AnflallA. Hcuran, Friseur.
Mauritinsstrafle «.

!e Auswahl in Perrücke». BcsteUungen erbitte srübzettiq.
Weg. Maskeu-Auzüge zu verl. Eslemiogengcissel!j  2,

Elegante Maskeneostüme
,u verleihen, cv. zu verkaufen Orantenstraße 34, H. 1 St . l. 412

Vier sch. M.-A. (Eli., Zig., Schneeh-c.) b. Albrechtstr. 28, P.
Maskennnziige VÜlig zu verleiben Nöderstraße7, Hth. 2 St.
Phaiitasje-Dom. m. eleg. Hut b z. vl. Äarktitr. 6, 2 r. 1420
Orig. Prets -MaSke zu verleihen Saalgaffe 30, 1.

MaskeneostÄmeu. Dominos,
neuen. gebrauchte, v. 2 Mk. an zu verleihen Feldstraße4, 3.

Schone Masken-Nuz. v. 2 Mk. au zu verl., als : 8 Throleriu.,
Postillonin, Spanierin, Türkin, Papagei, Domino, Bauernmädchen,
Babh. Clown, Elsäßerinu. i. w. Frankenstraße 19, Vdh. P.

Drei prachtvolle seidene BUtn»cn-Pyantasie -Costiime(Rose,
Maiglöckchen, Vergißmeinnicht), sehr fein, originell, für 8—10 Mk.
zu verleiben Dtorihstraße 51, Part.

Schöne Maskcn-Anz. von2 Ntk. an zu verl., als:
3 Throleriu., 1 Schnitter., 1 Zigenn. N. Steiugasse 20, Frtsp. r.

Eleg. D.-Masken-Eosr. v. 3 Mk. an z. vl. Stemg. 3l,L . D. l.
Hochelcg. Älaskenanzug(Carmen) b. zu vl. Nö̂ erstr. 23, 2 l.
Masken -Sluzüge zu verleihen Ziniwcrmannstraße1, ParN
Zwei eleg. Seid.-D.-MaSkenanz. b. zu verl. Kirchg.28, 1. 1932
Rtlaö -Ionnno und Elscitzeriu billig Ädelheidstraßc 11, 2.

"Ein sw. Masken-Anz. (Italienerin) zu verl. Michelsbcrg 22,1
Neuer eleg. Domino zu verleiben Manritiusstr. 3, 3.  1721

MaSkcn-Costüme, Dominos , Prcismuskeu von
2—15 Mk. zu verleihen.Hellmnadstraße4, 1, Eonfection. 1308

Zwei sch. Maskeuanzüge bill. zu veil. Wetlrisstr. 21, 1. 1154
Eleg. Domino und Damen-llltaske zu verl. Helenensir. 14, P.
Eleg. Pveismaske v. zu verleiben Äranzvlatz4, 1.
Rr|jr(,yfc.v Costüme, preisgckr. Elfenköttigin, Nitterkönigin,
\L-ljtrilll l " Moosrose(Sammt), Himmelsllcht, Maiblume und

Schäferin von2 Mk. au zu verl. Micbelsberg 28, 2 Tr. 1636
Zwei eleg. Mnskcnanz. bill. zu verl. Stiitstraße 22, Vdh. 1.
DtaSkcncost. bill. z. vl. od. z. vk. HellmuiidstrHo, 2 St . 2228
Zwei Maskeuanzügeb. zu verl. vd. zu verk. Weilstraße 13, 2.
Tyrolerni(Sammt) billig zu verleihen Hetcueuslraße 17, 2 l.
Seid. Dominou. Ntaskenanz. bill. zu verl. Bleichstr. 25, Part.
Mehr. Preis- u. a. M.-Anz.. Neujahr, A. B. C. (1900), Elsnß^

Thro!., Fantasie, Pierette bill. z. verl. Bismarckring 81, Pt . 3 St.
Äleg. Herren-PreiS-MaSkenauz. b. zu verl. Ellenbögeng. 10, 1.
Zwei sebr sch., fast neueM.-Anz., Pierette3.50 Mk., Bajazzo,

Throleriu2.50 Mk. zu verl. Kleine Schwalbacherstraßc 14, Part , t.
Ein schöner Maskenanzng billig zu verl. Äl. Kirchgasse1, 2 n
Eleg. Masken-Costüm billig zu verl. Hellmnndstraße 85, 1 l.
Herren- und Damen-Maske» werden schnell und billig

angefertigt Mauritiusstraße7, 3 rechts._
Zwei schöne Maskeu-Anziiae zu vcrlejhen Bertramstraße6, 2l.
Verschiedene originelle Maskcn-Anzttge billig zu verleihen

oder zu verkaufen. Näheres Mauergasse 16, Part._
Hocheleganter Masken-Anzngb. zu verl. Hellmnudstraße 19, 1.
Eleg. ä >.-Marken°Anj. von8 Mk. an zu vl. Nerostr. 29, V. 2.
Drei neue Maskeuanzüge billig zn verl. Wellripitrane 16, 1 l.
Maskenanz. (PtärLenfee) b. z„ vl. o. zu vk. Frankenftr. l9, 2.
Eleg. n. D -Maske(Carmen) b. zu vl. Heemannstr. 6, 1. 2266
Awei Maskeuanzüge billig zu verl. Fcldstraße 10, 1 St . r.
jiamcn-Masken-Anzüge, blanseid. Baby mit Hut und Zigenueriki

billig zn verleihen Michelsberg 18, 1 St._
ßettfphM 'tt w. d. Dampf -Apparat gründlich gereinigt
Dklillllkt !» bei Frau Albrechlstr 30. 15637
LSL" ' Ich bringe meine Bettfedernreinigung in Erinnerung.

8<>{>i,»e I,ärn «»r . Platterstraßc 26.  696
ine tüchtige Büglerin sucht Privaikunden. Walkaiühlstr. 22«.
erf.Mglerln i. noche. Privatkunden. Frankcnstr. 23) H. l t.

Wäsche zmn Äiigclii wird äugen. Seerobenstr. 25, Vdd. 3 I.
Haudschutz«w. schön gcw. u. acht gei Kirchgaffe 38. 15212
Wöscil« wird z. Bügeln angenommen AdlerÜratze 16, fott). ^

S. Wasche» u. Bügelnw. angen., gut n. bill.
bks. Walramstr. 18, 2 r. bei tiarlmiinn.

Die ganze Wüsche von Hotels , Pensionen ». Privat
wird angenommen und gut besorgt.
Wasch- u . Bteich-Anüalt v. EnnUvig bbumit.  Atzclberg.

Berliner Ncnwäschcrei v. A. Weinjgiirtner , Wellritz-
straße 46, H. P. r., e. s. z. Uebern. v. Wäschez. Waschenn. Bügeln.

Wäsche zum Waschen, Fcin- und Glanzbügcln wird gut und
pünktlich besorgt bei Frau BSrttutsei-, Adlerstraße 47, Hth. Part.

Sltläfffn * z. Waschen». Bügelnw. angenommen, gut u.
<wll | Ujl billig besorgt Nerosttatze 18, Hth. 2 Tr. rechts.
F r̂is. s. n. e. Damend. b. BaUsrtsnren. Westemftraße 10, H.
Schön gezeichnete, 2 Monate alte reine Fox-Terriers

billig abzugeben Dotzheimcrstraße 10, 2.
(lin 10 Btonate aller Knabe wird in Pflege gegeben.

Näheres int Tagbl.-Verlag. 2287
Ein neugeborener Junge discr. Geburt kann adoptirt werde».

Offerten unter M>T . 980 au den Tagbl.-Verlag.
Ein junger GesiMtlsinaii» sucht 100 Mk. zu leihen. Rückgabe

in einem Halden Jahr . Off, unter A. ti . » o houptpostlogernd.

Darlehen
von Mk. 75.— wünscht feine Dame. Nückg. II. Ncbireink. Offerten
erbeten unter A.  408 postlagernd Kästet am Rhein.

Wer leiht 'einer Wiitwe 100 Marli Geji."Angebote unter
F . «j . postlagernd Tannusstraße erbeten. _

vermittelt Heirathrparthien in guten
bürgerlichen Kreisen? Discrction Ehren¬
sache. Gefl. Offerten erbeten unter
„HHfemsi. gjerd “ vostl. Berliner Hof.

HeiratI». 3b0 Dame» mit gr. ^ ermöaen wünschen Heirakt,.
Prospekt umsonst. Journal Charlotteiiburg2. F167

Heirath.
_ _ ... _ ittWe' ui. 1 Kind n. ausgeschl., . .

Bewerb, b. Brief in. Aug. d. Dtrhällu. u. X.  n . 41 i m dem
Tagbl.-Verlag iiiederzulegen.

\ v . M.
Brief i>oüt rc *t. wo gewünscht.

Eine gepr. erf. Lehrerin, vor,, empf., seit, franz. ». engl, fprerf).,
erth. Priv.- u. Nachb.-Unlerricht in all. Fäch. Nheiustr. 61, 1. 2256

Eine staatlich geprüfte Lcstrertn, fni ÄuSland geivescu, erthrilt
Privat- u. Nochhülfe-llnterrichl in dcr sranz. u. engl,
tu alle» übr. Fächer» Kaiser-Fricdrich-Ring 104, 1, a. d

>e, sowie
orttzstr.

Tilg Berlitz School of Laopges,
Staat !, konzess . Sprachinstitut f . Erwachsene,

Williclmstrasse 4 , 3.
Hauptsächlich Französisch. Englisch, ItaUenisch und Deutsch

für Ausländer. Frospecte gratis durch den 14277
_ Director SS lViegamil.Real-und llaoileUnle

(Ptnsionat) in Marktbreitn. Main.
Die Reifezeugnisse berechtigen zum einjährig -freiwitt.

Dienste. — Gute Verpflegung, strenge Aufsicht, Nachhülfe. Ge¬
sunde, freie Lage, schöne Schlafzimmer, Badezimmer, 2 große Spiel¬
plätze, Park, elektr. Licht rc. — Aufnahmsalter 10—16 Jahre.
Prospekte durch Jf.  Bamm , Rector.

UnriiiAi * \  l-.wlamin i Beginn des Sommer-Semesters amßrauer-Akdttcinie 10  ApfilI90 «.
ll 01 IHS. >Programmd. E. Elil’ich, Worms.

Primaner z. Nachhütie ges. tstäh. im Tagbl.-Verlag. 2251

Für Eltern schulpflichtiger
Lernnnsängcr.

Als erfahrener Lehrer, zuletzt 18 Jahre 1. Elemcntar-
lehrer an einem Realgymnasium, mit vorzüglichen amtlichen
Altesten, erbiete ich mich, 6- und 7-jährige Kinder vott
April ab auf den Besuch einer höheren Lehranstalt vorzu¬
bereiten. Beste Empfehlungen der städt. Schulinspektion
und anderer htes. Fach-Autoritälen stehen mir zur Sette,
und verspreche ich gewissenhafte Geistes- und Körperpflege
der Kinder.

Baldige Anfragen erbitte ich unter 15. N. 269 an
den Tagbl.-Verlag. __

Jur vollständigen Ansbitdung tu der englischen Spraye
wird per sofort eine tüchtige, junge Ctlgiänderin gesucht. Off.
unter es . 4 . B». lOia an den Tagbl.-Verlag erbeten. 2>i93

Englische Stnndcn , CoiweZaiton ll. Grammatik, f. Herren
n. D. crtb. üli »» 4V»altr «rll «-. Moritzstr.43, 3. Z. spr. 12—%.

Deutsche Dame, welche lange Jahre in Engl. u. Frankr. unierr̂,
erth. grdl . Unterr . zu maß. Preise. Schwatbacherstr. 51,2. 15237

Englischen Nuterricht in ollen Zweigen von Hochschullehrer
aus Amerika, ißa «»«!«», Norkstraste 3.

Ijcnsims by an English Lady. Apply to MossrÄ
Felli -r & Ceclis , 49. Langgasse. 12L9C

Legons de frangaisd’une inst, fr an Q. Spiegelgasse9. lllsil
Qirnim *ni maestra patentata da iezioni. In circoli
OlljllUI serali lettura dei classioi e degli autorjmodern!. Stiftstrasse4, I, Villa Sonita. 118W

Unterricht
im Blumen-, Stillleben-, Aquarell- und Oclmalen, in Prosectiont^
lehre, Schattenconstniction und Perspective und im Zeichnen nach
lebenden Modellen ertheilt

V.  Kappeller,
Kunstmaleru. liaatl. u. acad. Zcidienlehrer,

Moritzstraste 10, Part . r.
NB. Bereite Damen und Herren zum Zeichenlehrerinnen-

bezüglich Zeichenlehrerexamen vor.
Sprechstunde zwischen 12—1 Ustr.

Der Männer-Gesangverein
„Fidelis "- Biebrich, unter seit¬
heriger Leituug des Herr » Stabshornisteu

sucht wegen Erkratikung desselben
einen tnchtigcn Dirigenten . (Sefl . Offerten mit
Preisangabe bis zmn 1. März d. I . an Herrn
ittig . l>raudt jr ., Biebrich a. Rh ., Heppen-
heimerstraste 4, 'erbeten ._ F 451

MrCIllliier-n.GkslMgnntelrichtE M
Anna Dcutschinger, acad. geb. Lehrerin, Wörtbstr. 2, 1 St . 13265

rlmlm« E 15233
Fron Elslietli ffluellcr -Strcubeli

, . . Nerostraßc 46, Beletage.
Trüudtichcn Zither - n . Mandoiincn -llnterricht ertheilt

41 . »1 ewerbu . Westendstraste 15.
Zither -, Pia io-, engl. n . vcutschcir Unterricht ertheilt

erfahrene Lehrerin zu in. Preise. Saalgasse 24 26, 1 l.  15441

M Mm mit) MlWn! ü
welche Tamcn -Dchueiderei, Mastneymrn , Znschneiden, lowie
«tnfertigcn von Damen - u . Kinder-Garderoben zur Be¬
gründung ihrer Existenz gründlidi erlernen wollen, wird Fra»
'Holler , früher ».«ttoscii , Lehr-Jnstitut, bestens empfohlen.
Damen wird Gelegenheit geboten, an dem Kursus, welcher am l. u.
15. eines Monats beginnt, iheilznnchmen. Dauerd. Kursus4Wochen,
doch wird keine Dame entlassen, ohne vollständig ansgcbildet zu
sein. Erfolg garanlirl. Ho !ler -I, „ n <isiel,, acabeniifd) geprüfte
Lehrerin, Wiesbaden, Kirchgaffe 36, 2 St»

Der Zuschneide-Knrsus
für Damen -Garderobe nach <̂ r,»»4e 'schem System, incl-
Pariser, Wienern. englischem Schnitt nebst Nufcrtignngs-Untcrricht
». Erklärung der Journale, beg. am 1. u. 15. j. Monats bei 116<8

Oranienstraßc2. Frau 4« er Hotli , Ecke dcr Rheinstr.

Junger tüchtiger cantionsfäh . tÄeschöstSmann lucht
gangbares Restaurant oder ähnliches Geschäft in hiesiger Stadt zu
pachten. Derselbe wäre auch gewillt, als Zapfer für eine Brauerei
Passendes zu übernehmen. Offerten unter Chiffre *»• O. so»
an den Tagbt.-Vcrlag.

Lagerplatz
oder dafür geeignete» Grundstück von '/« bi« '/* Morgen Flächen-
gehal! in möglichster Nähe dcr jetzigen Bahnhöfe auf mehrere Jak»«
zu pachten, event. zu kanfcn gesucht. Offerten unter V. • - * ! •
in dem Tagbl-Verlag niederzulegen.

..—.''■■■■■■■■■■■—'...
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I » ein Stammbuch.

Wer Freunde sucht, ist sie zu finden Werth;
Wer keine» hat, hat keinen noch begehrt.

Lessing.

(12. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Rechte des Herzeus.
Erzählung von Walther Schmidt-Käßler.

„Mama! liebe, thenre Mama!" flüsterte der junge
Mann, als er tiefbewegt die schlanke Gestalt der Baronin
in seine Arme schloß, während sie wortlos ihr Haupt an
seine Brust lehnte und heftig weinte. Diese Thräneu
sagten ihm mehr als alle Worte, wie trostlos es hier stand,
und daß er zur rechten Zeit gekommen war.

„Wie haben wir uns nach Dir gesehnt, Leol" begann
die Tante endlich, während sie an seinem Arme durch die
Zimmer schritt. „Jeden Tag, jede Stunde erwarten wir
das Furchtbare, an das doch Nieniand noch glauben kann
und glauben will. Der Medizinalrath kommt täglich, zuckt
die Achseln, verschreibt irgend etwas, wovon er selbst über¬
zeugt zu sein scheint, daß es nichts mehr hilft, und sagt,
es könne noch Wochen dauern, ebensogut wie es jeden Tag
sich entscheiden könne."

„Kann ich den Onkel sehen?" fragte Leo, der sich sehnte,
in das thenre Gesicht zu schauen und die Hände des Kranken
zu drücken.

„Nein, Leo, heute nicht mehr", erwiderte die Baronin;
„es ist heute zu spät für ihn, obwohl er auf Deine baldige
Ankunft vorbereitet ist. Morgen Früh führe ich Dich
zu ihm!"

In diesem Augenblick meldete- der Diener, daß servirt
sei, und Beide begaben sich in das Speisezimmer, das im
ersten Stock lag und von dessen Fenstern man die ganze
herrliche Fernsicht vor sick>hatte.

Ueber bctit großen Speisetisch brannte die Lampe, ini
Kamin prasselten mächtige Holzscheite, und an der Schwelle
des Zimmers stand eine junge Dame, schlank und vornehm,
mit einem süßen jungen Gesicht, die dem Ankommenden
beide Hände entgegenstreckle.

„Willkommen, Leo", rief sie mit einer lieben, unendlich
bekannten Stimme, „herzlich willkommen! Verzeih, wenn
ich Dich nicht unten am Wagen schon begrüßte; aber ich
war bei Papa, der nach langem Fiebern endlich eingeschlafenist. —Aber Du siehst mich ja an, als wenn Du mich gar
nicht erkennen wolltest? Habe ich mich denn so sehr ver¬
ändert in den paar Jahren?"

In der That konnte Leo den Blick nicht von der
blühenden jungen Gestalt wenden, konnte wirklich in der

Dienstag, den 20 . Februar.
jungen Dame die kleine Cousine nicht wieder erkennen, die
so ganz anders in seiner Erinnerung lebte.

War das wirklich die kleine Hedwig, das blasse, junge
Ding?

Vor ihm stand ein Mädchen von unbeschreiblicher An-
muth, ans der unscheinbaren Knospe war eine Rose von
vollendeter Schönheit geworden, lim das zarte Oval des
feinen Gesichtes schlang sich volles, mattblondes Haar, große
tiefblaue Augen blickten so treuherzig, so gut und so klug,
und besonders der hübsche Mund hatte etwas ungemein
Reizvolles und Pikantes.

Das einfache dunkle Hauskleid hob die Formen eines
voll erblühten Müdchenleibes von seltener, ebenmäßiger
Schönheit, kurz, das Ganze war so total verschieden von
dem Bilde, das in seiner Phantasie lebte, daß Leo ganz
betroffen tvar und förmlich Zeit brauchte, sich zu sammeln.

„In der That, Hedwig", begann er endlich, „ich hätte
Dich wirklich nicht so leicht wieder erkannt! Verzeih mir
— aber ich hätte nicht für möglich gehalten, daß fünf
Jahre so verändern können!"

„Ich weiß nun zwar nicht", lächelte Hedwig, „ob diese
Erklärung eine Schmeichelei oder das Gegentheil sein soll,
und nehme sie deshalb wie einen delphischen Orakelspruch,
den ich egoistisch zu meinen Gunsten auslege. — Jedenfalls,
Vetter, sind wir tut Innern die Alten geblieben, und das
hoffe ich auch von Dir ! Nicht wahr?"

Dabei streckte sie ihm die weiße, weiche Hand hin, in
die Leo herzlich die seinige legte.

Dann ging man zu Tisch.
Jetzt erst erfuhr Leo alle Einzelheiten, die sich auf das

schwere Leiden seines Oheims bezogen. Wie rathlos waren
die beiden armen Frauen gewesen, wie sehr hatten sie in
diesen trüben Wochen seiner bedurft! — Vor Wochen war
der sonst so rüstige Man», dem man seine 56 Jahre nicht
einmal ansah, ans der Residenz mit heftigen inneren
Schmerzen zurückgckehrt imb hatte sich zu Bett gelegt, das
er seitdem nicht wieder verlassen hatte.

Der alte Medizinalrath, ein langjähriger Freund des
Hauses, war geholt worden und hatte bedenklich den Kopf
geschüttelt.

Das Fieber und die Schmerzen hatten sich stetig ver¬
schlimmert, und immer schwächer und hinfälliger war der
Kranke geworden.

Es tvar für Leos weiches Gemüth eine schmerzliche
Stunde, die er am nächsten Morgen am Krankenbette des
Oheims verbrachte, als er mit eigenen Augen sah. was hier
das lange Leiden für fürchterliche Veränderungenbewirkt
hatte.

Blaß und abgcmagert lagen die sonst so kräftigen Hände
auf der Bettdecke; müde und nur mit Anstrengung hoben
sich die Lider der einst so lebhaften Augen, unter denen
tiefe, unheilverkündende Schütten lagen.

48 . Jahrgang. 1900.
Und doch sprach ans diesen müden Augen warme, innige

Freude, als sie den langerwarteten Bekannten sahen; um
die blassen Lippen spielte ein sonniges Lächeln, als der
junge Mann sich am Bette niederließ und leise, fast flüsternd
zu plaudern begann.

Am Nachmittag desselben Tages fuhr Leo zur Residenz
hinüber, um persönlich für die Pflege des Kranken einige
Koinniissiünen zu machen. Seit er Herrenhausen betreten,
waren mit einem Schlags all seine Gedanken unausgesetzt
nur mit dem Schicksal seiner Angehörigen beschäftigt, er
fühlte sich wieder ganz eins mit ihnen, als läge kein Tag
der Trennung zwischen ihnen, und nur in Stunden absoluten
Alleinseins tauchten wie aus einem magischen Nebel die
Erinnerungen an seine russische Reise vor ihm auf. Wohl
lockten dann die schnierzvollen dunklen Augen des fernen
schönen Weibes, wohl schimnierte das goldgleißende Haar
— aber seine Pflicht erfüllte ihn monientan so vollständig,
daß er diese Erinnerung nur als eine wonnige Erholung
betrachtete und sich gelobte, hier auszuharren, bis Alles
vorüber sei, bis man seiner nicht mehr bedurfte.

Sehr überrascht hatte ihn das Wiedersehen mit seiner
„kleinen Cousine". Auf eine solche Wandlung war er
wirklich nicht vorbereitet gewesen; denn sie war thatsächlich
ein ganz entzückendes Geschöpf geworden.

Und >vie herzlich und ungezwungen sie ihm entgegen-
qekommen war, einfach und natürlich, wie ihr ganzes
Wesen!

Eigentlich begriff er gar nicht, wie er sie so lange Jahre
fast ganz und gar halte vergessen können, wie ihr Bild so
gänzlich verblassen konnte in seiner sonst so eindrucksfähigen
Seele; — war sie denn wirklich damals so grenzenlos un¬
bedeutend gewesen? Oder hatte er sich selbst so sehr als
gereiften Mann gefühlt, daß das „Kind" so gar keine
Bedeutung für ihn hatte? Er war sich selbst nicht klar;
nur das Eine wußte er bestimmt, daß sie heute ganz ent¬
zückend war, und das war ja auch die Hauptsache.

Er hatte zu ihr solch unbeschreibliches Vertrauen, es zog
ihn zu ihr hin wie warme, innige Freundschaft.

Sie war ihm ja immer wie eine Schwester getvesen,
und da er ja nie das Glück gehabt, Geschwister zu besitzeil,
so hatte sie ihm als Kind schon Bruder und Schwester
ersetzt.

Auch jetzt machte sich daS Gefühl der verwandtschaftlichen
Zusammengehörigkeit fühlbar, stärker, angenehmer als jemals

Oder war es hauptsächlich das Bedürfniß, das stille
Glück, das ihn innerlich berauschte, das verschlossene Ge-
heimniß seiner Liebe für das ferne wundersame Weib in
ein treues Herz auszuschütten, daS ihn verstand, verstehen
mußte, weil es dem seinen verwandt und von Kindheit an
vertraut war?

(Fortsetzung folgt.)

Dilettanten -Verein

v
Urania“.

Fastnacht-Samstag, den 24. Febr.,
Abends 8 Uhr, in dem närrisch decorirten
Saale „Zur Tnrngesellschaft", Wellritzstr. 41:

Großer Maskenball
mit Preisvertheilung,

«Damen-, 4 Herrcn-Preise.
Maskensterne im Vor¬

verkauf&80 Pf . sind zn haben
im Maskengesch. Treidler,
Kirchhofsgasse, im Scbnhwaaren-
geschäft von rill », Kirchgasse 13

« — und Webernasse 37, bei Friseur -
Zimmer , Römerberg7, Cigarrenhandl. von » «"" ' >» - Wellritz-
strahe 12, Strensch , Handschuhgeschäft, Kirchgasse 38. Friseur
Winterwerb , Nöderstraffe 3, Friseur Keller , Worlhstr . 17

«euerinoBc io. Kassenpreis r »»»>
Saaleingang ein carneval. Abzeichen st 50 Pf. Masken, welche ans
einen Preis reflectlren, müssen um 10'/- Uhr anwesend sein.

Es ladet hierzu sreundlichst ei» Der Porstanv

Reste Marke

Cog fidc

Peters Nachf.,Köln
— gegr . 1344 . —

in '/. Fl. Mk. 1.75—4.00
in 1.00—2.20

empfiehlt 4872

C. Schlick,
Kirchgasse 49.

^ Butter — Eier.
Die so beliebt aewordene Ltanqcnbntter per Pfd IM,

eüstrahmtafelbntter, bestes Produkt, per Pfd. 1.20 Mk., frische
Eier von7 Pf. an empfiehlt „ , . .

In ton Kanne . Nerostratze 10.

Spitzen I
zum Reinige », Ausbeffeiu tt. Renpplizirc»
in tadelloser Ausführung nimmt entgegen

JLouis Franke?
- 82 . Wilhelm straffe 22.

Telephon 693. 15277

Gemüse-
lind Obst-Conserven

Mufti Blumenu. Blattpflanzen.
stets Neuheiten in Vasenzweigenn. Dekorationsblnmen, Wachsrosen,
Palmenwedelkranze. sehr dauerhaft, empfiehlt

M . V . Santen , Friednchstratze 31, Ecke Nengasse.

in reicher Auswahl
empfiehlt

A. H. Linneiikohl,
15. Ellenbogengasse 15._

1952

Schuhrvaaren. ___
Die »och vorhandenen Winler-Schuhwaaren werden zn

bedeutend herabgesetzten Preisen verknust.
Ballschuhe in großer Auswahl.
Lack-Salonfchuhe von2.— Mk. an.
Lack-Spangenschuhe„ 3.— „ „
Gems-Salonschnhe „ 1.50 „ „ .

Alle anderen erdenkbare Sorten Schuhwaaren kaust man
gut und billig im a , ^ 1C7Mainzer Schuh-Bazar Schonfeid,

Goldgaste 17.
sasa

Herren- nnd Damen-Favrräder, sehr gut erhalten, gievt
billig ab lleciter , Kirchgasse li . -2321

_ Bom 1. April d. I.
verlege ich mein seit 1870 bestehendes Sattler -Geschäft von
Grabenstratze8 nach

Metzgergasse iZ5,
vis-a-vis ber Sclielleisbcrg ' t'clien tzosbuchdruckerei,

und verkaufe deshalb alle auf Lager habende Artikel zu den alter-
billigsten Preisen . Reparaturen solid n. billig. 20o8

* *. 4,a in inert , Sattler , Grabenstratze 9.

7 Ps . Eier . Schmalz 42 Pf.
Frische Eier per Stück7 Pf., im 100 billiger, Schweine¬

schmalz, gar, r., per Pfd. 42 Pf., b. 5 Pfd. 40 Ps. 2180
4\ Müll er , Ncrostraste 23.

Eicr-AMl,,.
Frisch eingetroffen:

Schwerste frische Eier per Stück7 Pf .»25 Stück1.70 Mk.,
feinste Hosgut-Bntter per Pfund 1 Mk.,

feinste Süßrahm -Butter per Pfund 1.20 Mk.
_ liarl Jeckel , 4. Saalgasse 4.

Gesalzenes Ochsenfleisch, magere saftige Stücke, ohne Knochen
per Pfund 80 Pf. cinpfieblt als sehr wohlschmeckendu. preiswerth
Jacob lllricl «, Metzgerei , Fricdrichstraßk 11. 706

(gesetzlich geschützt),

lichter Traubemvein , von Herrn Professor Slf . Ä̂ PPSPIli UN auf Reinheit unter¬
sucht und ärztlich vielfach empfohlen . 2137

H. 8 . Hoflieferant.
Weinbau und Wcingrosshandlung,

Moritzstra sse 81  und Aenga ^ e 18 /80 .
(Nicht mehr Gäoldgassc .)
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Heiciisliaüeii-Me.
Vollständig neues Programm.

U. A.:
J£miny lidNehner,

Vortragskünstlerin.
Clown Dolly

mit seinem origin. urkomisch dressirten Esel,
Hunde , Affen und Katze.

Pie Guillotine von St. Rop,
oder die Enthauptung einer lebenden Person
auf offener Bühne mit nachfolgender Auf¬

klärung.
Das übrige grossart. Programm siehe Strassenplakate.

Sonntag Nachmittag ermässigte Preise.

Statt jeder besondere« Anzeige.

Todes-Anzeige.
Heute Montag, den 19. Februar, verschied infolge eines schweren Jnfluenza-Anfall-s unsere

liebe Verwandte,

Fräulein Rosa Reichenau,
im Alter von 77 Jahren.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet statt: Donnerstag Nachm. 3 Uhr vom Sterbehause, Walknitihlstr. 25, aus.

230i>|Federrolle
den Tagbl.-Verlag.

von ca. 30 Ctr. Tragkraftz. kaufen
gesucht. Offertenu. m . V. »8«

Großartige Auswahl in Postkarten.
Janberlade», Lpiegelgaffe 1.

des Laden-
und gebrauchte2322

Im AMcrkmlf» tÄ
Pianos und Flügel billigst zu verkaufen.

Anstalt für Pianofortcban « »»» s, »ni >.
E_ Tannnsstrasie55._

Ein frauz. Mahagont -Salonschränkche» mit Knpfer-
beschlag, ein Mahagoni »Saionschränkchen(engl. Still ),
tz» ff. Gobelin , 260x170, einzelne rcichgeschnitzte neue Fauteuils,
Styl L. XV. undL. XVI., preiswürdigz» verkaufen. Zn besichtigen
von2- 5 Uhr Moritzstraße27, 1. 1728
~ Ein Kinderwagen Mgkfl

Schöner Matzten-Anzng für 10 Mk., sowie ein wenig getr.
Oastkleid zu verkaufen Mauergasse 17, 1 St.

Rassereiner schwarzer Teckel billig abziigeben Uorkstraße 2,1
Futter-Mehlwürmer zu verkaufen Walramstrahe 22, Part.

Plakate:
öblirte Zimmer", auch

gezogen, vorräthig im
Verlag . Langgasse 27.

wozu wir unsere verehrl. Mit¬
glieder ergebenst einladen.

Nichtmitglieder können eingeführi
werden und steht jedem Mitglied
eine Einladung zu. Die Namen
der einzuführenden Gäste wollen
baldigst dem Vorstand angegeben
werden. Maskensterne für Nichi-
mitgliederä 1 Mk. »gegen Vor¬
zeigung der Einladung sind zu
haben bei Herrn F . Engel,
Faulbrunnenstr. 12, V. Kulm,
Langgasse 4, F . Zange,
Marktstraße 11, und O. Kan,
Adlerstraße 21.

Maskensterne für Mitglieder
ä 50 Pf. sind nur bei unserm
KassirerK . Martin , Michels- .
berg 24, erhältlich. F410
_ Der Vorstand.

Frisch eingeirosfenr

Kieler Sprotte»
per Pfd. 5« Pf ., per Kiste (ea. 4 Pfd.) Mk. 1.50.

Wiesbadener Fischconsum,
Wellritzstr. 24. Willi . Frickel , Ttleph. «8v.

Landbutter, täglich frisch,
bei2 Psd. »nd mehrä 88  Ps.

C. >■' . W . Schwanke , Schwalbacherstraße 49. Telefon 414.

fg.  Personlllcredit3B
von 1000 Mk. auswärts bis zum höchste,» Betrag«
discret und eonlaut. Anfrage» stn» zu richte» unter
„lliissige Zinsen 333 » “ an F64

Haasetistcin & Vogler , Wie » I.

Darlehen
gegen höchste Vrovision, Giro n. Sicherheit sucht baldigst adeliger '
Beamter. Offerten unter<». V. 438 mt den Tagbl.-Verlag.

Wer würde einem armen kranken Familienvater
mit einer kleinen Gabe zur rückständigen Haur-

miethe Helsen? Nah, im Tagbl.-Verlag. 2290

Bekanutumchuug.
Beschlennignng

der Güterabfnhrr
Der Güterbestättereidieoft

der Firma le . Bettenmayer
ist durch die getroffenen Einrichtungenderart
beschleunigt , das; fast eine postmäßige
Geschwindigkeit  erreicht ist.
Güter, die Nachts eintreffe», werden schon

früh  um '/-7 Uhr,
Güter, die Bormittags  eintreffe», werden

schon Mittags,
Güter, die Nachmittags  eintreffe«, werden

meistens noch Nachmittags
geladen und abgeliefert.

Di « Rollgeb nhren sind die
ortsüblichen:  Um Güter durch das
Mj.  ßetteninaycr ’ filg Rollfuhrwerk
abgefahren zu erhalten, genügt «ine Vollmacht,
wozu Formulare gerne übersandt werden.

Grotzf. Russischer Hof-Spediteur

Am Samst. w. e. Portemonnaiem. üb. 8 Mk. Inh . v. d. Kurh.
Verl, od. i» e. Droschke lieg, gcl. G. B. abzug. Alte Colonnade 31.

Verl, gelbe Pferdedecke lBrnstdecke). Abz. g. Bel. Kellerstr. 14.

F : Gute Belohnunĝ
Demjenigen, der mir meinen sUttgett schWarZkU
^Weri ŝpltz ausfindig macht oder wiederbringt.
Bor Ankauf tvird gewarnt. 2243

Kompel , Hotel Pfälzer Hof.

L.Rettenmayer.
Amtl. Güterbestätterei der Kgl. Pr. Staatsbahn.

Bureau : Rheiustrasie 21 . 1572
Urinutzi- liii 'nverein.

Fastuacht-Drensiag,
de» 27 . Februar , Abends
Vv» 8 Uhr ab, in unserer

TimWilk, WMcrjlrlihe 16:

Am 15. beginnt her alljährig für Januar und Februar zu der
Hälfte des gewöhnlichen Preises bekannte
Extra -Kurstts im Znschneiden
und Llnfertigcn sänimtl. Damen- und Kinder- Garderobe nach
einfachster Methoden.nur neiiestcr Schnitte, wozu Anmeldungen tägl.
aiigenommen werden. Schnittmuster aller Art zu haben bei 20

Frl Siel », acad. geprüfteLehrerin,
Bahnhosstraße 6, im » Sriam 'schen Hanse,

Eingang durchs Thor, im Hofe2 St.
HWSMBIgaHEaBBaa BMBiaBM

Mit fürstlicher Prachtu. allen Bequemlichkeiten cmsgest.
hochherrschaftliche große Billa in der Parkstraße, größer
Garten, große Räume, aus erster Hand äußerst billig zu
verkaufen. Näheres Banbnrcan Saalgasse1. 1530

Faulbrunnenstr . 13, 2, möbl. Zimmerm. sep. Eing. zu v.

Xntelllg . IjelBi 'iMRdchen g’es.
Confec. </. tl oUBf, Bisjnarckring 33.

Eine Frau zum Mitstillen sofort gesucht Moritzstr. 12, Hth. 2
Ein verhciratheter Gärtner -Gehülfe findet

Stellung. Näh, im Tagbl.-Verlag.
dauernde

2175

Ehrlicher Hansblirsche SL.L-.lL?!:""
Ein Viertel-Slbonnement•* , II. Rang rechts, Vordersitz,

wegen Trauerfall sofort abzugeben. Näh, im Tagbl.-Verlag. 2311
Offiz., Qeschäftsloute, Beamt.,
eoul. in seäer Höhe. Rüokz.!

__ Salle . Berlin SO. 16 . (F.Q.750)F119
Mattiren, Wichsen, sowie Anfertigung und

. Reparatur jeglicher Möbel, Reinigung
und Wichsen der Parquctbödeu, Reparatur der Rollläden, Thüren,
Neuanfertigungen. Oranienstraße4, 8.__ 2057

Möbel werden aufpolirti» und außer dem Hause bei äußerst
billiger Berechnung. Schreiner «aaf , Hermannstr. 26, Hth. P.

Poliren,
Wichseii der Paraue

Wäsche pit Fein- intb Glnnzbügeln
wird sauber und prompt besorgt bei 2306

Frau Sculiiergrr , Frankenstrabe 28, Vdh. Part.
Kleider jeder Art werden zu mäßigen Preisen angefertigt.Nab. Oranicnstrafie 6, 2 Sl . links.
Dominou. Maskencost. v. 3 Mk. au z. Verl. Röderstr. 29, 1 l.

Die junge Dauie(schwarzes Haar, schwarzes Costüm, Hut mit
schwarzen Federn), die Sonntag 2 Uhr Neng.-Schulg.-Mauritiusstr.
ging, u. nachh. a. d. Ball, ersch., w. frdl. n. « . » . 8» Hanptp.
Main ;, um Nachricht gebeten, wannu. wo kennen zu lernen.

Danksagung.
Für die uns bewiesene herzliche Theilnahme

bei dem uns so schwer betroffenen Verluste sagen
wir unsern herzlichsten Dank.

Die Familien
Wilhelm und Karl Görg.

* Todes-Auzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht, daß es dem Allmächtigen gefallen hat,

meinen lieben unvergeßlichen Mann, unfern guten Vater und Großvater,

Herr« »rivatier MillfkllU KrUlsi,
heute früh nach schwerem, mit Geduld getragenem Leiden in ein besseres Jenseits abzurnfen.

Die traneriiden Hinterbliebenen.
Miesbadr », den 19. Februar 1900.

Die Beerdigung findet statt: Mittwoch, den 21. Februar, Vormittags 10 Uhr, vom Trauerhauft,
Bismarck-Ring 16, aus.

Das feierliche Excquiem Donnerstag, den 22. Februar, Vormittags9'° Uhr, in der St . Bonifaciuskirche.
Blumen- und Kranzspenden auf Wunsch des Vcrstorbeiien dankend verbeten.

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten hier¬

mit die schmerzliche Mittheilung, daß unser
liebes Kind,

Lottchen,
heute nach kurzem, schwerem Leiden im Alter
von 10 Monaten sanft entschlafen ist.

Wiesbaden , den 19. Februar 1900.

Georg Philipp ! und Fra« ,
geb.

Die trauernden Eltern

—,,,
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Erscheinen jeden Dienstag , Donnerstag und Samstag.

Us . 22. Dienstag , den 20 . Februar. 1900.

Regierungs -Verordnung vom 13 . Januar 187 » ,
betreffend den Mrthshausbesuch der schulpflichtigen Jugend und die

Verwendung schulpflichtiger Kinder in Wirthschaften.

Auf Grund der Bestimmung des § 11 der Allerhöchsten Ver¬
ordnung vom 20 . September 1867 über die Polizei -Verwaltung in
den neu erworbenen Landestheilen (Ges .-S . S . 1529 ) verordnen
wir wie folgt:

Schulpflichtige Kinder dürfen in öffentlichen WirthschastS-
lokalitätcn zum Äufsetzen der Kegel oder zu sonstiger Bedienung
der Gäste nur nach vorgängiger Erlaubnis der Ortsichulbehorde
und nur unter Einhaltung der Schranken der crtheilten Erlaubnis;
verwendet werden.

Außer diesem Falle darf schulpflichtigen , nicht von den Eltern,
Vormündern oder Personen , welche als deren Vertreter betrachtet
werde » können , begleiteten Kindern der Aufenthalt in öffentlichen
Wirthschaftslokalitäten nicht gestattet werden.

Geistige Getränk - dürfen schulpflichtigen Kindern , welche nicht
von den Eltern oder Vertretern derselben begleitet sind , in öffent¬
lichen Wirthschaftslokalitäten nicht verabreicht werden.

Zuwiderhandelnde verfallen in Geldstrafe bis zu dreißig Mark,
an deren Stelle im Unvermögensfalle verhältnißmäßige Haft tritt.

Wiesbaden , den 13. Januar 1879.
Königliche Regierung.

Vorstehende Verordnung wird hiermit in Erinnerung gebracht
mit dem Anfügen , daß die Bestimmungen über die Verwendung
schulpflichtiger Kinder in Wirthschaften künftig strenge gehandhabt
und Zuwiderhandelnde behufs Bestrafung zur Anzeige gebracht
werden sollen . *

Wiesbaden , den 27. Juli 1899.
Der städtische Schulinspektor. Rinkel.

Polizei -Verordnung.
Auf Grund des § 6 der Verordnung über die Polizeiverwaltung

vom 2». September 1867 (Ges .-S . S . 1529 ) wird mit Genehmigung
König ! . Regierung und nach Berathung mit dem Gemeindevorstande
für den Umfang des Gemeindebezirks der Stadt Wiesbaden ver¬
ordnet , was folgt:

§ 1*
Es ist nicht gestattet , daß Kinder vor vollendetem 14 . Lebens¬

jahre Backwerk , Blumen , Kurzwaaren oder andere Gegenstände in
den Wirthshäusern , auf den Straßen , öffentlichen Plätzen , Pro¬
menaden oder auch in Privatdäusern zum Verkauf oder auch um
Geschenke rc. dagegen zu erhalten , umhertragen.

8 2.
Mit Geldstrafe bis zu 30 Pik . oder mit Haft bis zu 14 Tagen

werden bestraft unter Berücksichtigung des § 55 des Reichsstraf¬
gesetzbuches , t ,

a ) Kinder , welche den Bestimmungen des ZI zuwlderhandeln.
b ) Inhaber oder Verwalter von Gast - und Schankwirthfchaften,

Restaurationen u . s. w ., welche gestatten , daß die im ß 1
genannten Kinder die den Gästen geöffneten Lokalitäten
betreten , bezw . welche diese Kinder nicht sofort entfernen.

c)  Eltern , Vormünder, Pfleger , welche dulden, daß ihre Kinder rc.
den 8 1 übertreten.

8 3.
Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Publikation in Kraft.
Wiesbaden , den 28 April 1877.

Die Königliche Polizeidirection . von Strauß.

Vorstehende Verordnung wird hiermit zur Nachachtung wieder¬
holt zur Kenntniß des Publikums gebracht . *

Wiesbaden , den 23. Juli 1898.
Der Polizei -Präsident. K . Prinz von Ratibor.

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20 . September 1867 über die Polizei -Verwaltung in den neu
erworbenen Landestheilen , sowie der 88 143 und 144 des Gesetzes
über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 . Juli 1883 wird nach
Beratbung mit dem Gemeindevorstand nachstehende mit dem L,agc
ihrer Veröffentlichunq in Kraft tretende Polizei -Verordnung erlassen:

Der 8 9 der Polizei -Verordnung zur Verhütung von Unfällen
bei baulichen Arbeiten vom 17 . Februar 1896 erhält folgende

Fassung . gj ugtrD [tncn üon «g au t en  und Arbeiten in denselben.
1 . In Räumen , in denen offene Kokskörbe ohne Ableitung der

entstehenden Gase brennen , darf nicht gearbeitet werden . Solche
Räume sind gegen andere , in denen gearbeitet wird , dicht abzu¬
schließen . Sie dürfen nur vorübergehend von den die Kokskorbe
beaufsichtigenden Personen betreten werden.

2 . Die Kokskörbc dürfen auf Balkenlagen nur auf einer
dovpelten im Verband gelegten Backsteinschicht von genügender Länge
und Breite oder einer gleich feuersicheren Unterlage mit 20 Ctm.
bohen Randüberdecknng aufgestellt werden.

8 . Vom 15 . November bis 15 . März dürfen Stuckateur -, Putz-
und Töpferarbeiten in Neubauten nur dann ausgesührt werden,
wenn die Räume , in denen gearbeitet wird , durch Thüren und
Fenster verschlossen sind . Die nur vorläufige Anbringung derartiger
Verschlüsse ist für genügend zu erachten . *

Wiesbaden , den 1. Februar 1900.
_ Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Polizei -Verordnung
betr . Abänderung des 8 1 der Polizei -Verordnung vom 2 . Juni 1899

über die Benutzung der Hunde als Zugthicre.
Auf Grund der 88 5 und 6 der Allerhöchste » Verordnung von.

20 . September 1867 über die Polizei -Verwaltung in den neu er¬
worbenen Landestheilen und der 88 143 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine Landesverwaltung vom 30 . Juli 1883 wird mit
Zustimmung des Magistrats für den Polizeibezirk der Stadt Wies¬
baden verordnet , was folgt:

8 4 der Polizei -Verordnung vom 2 . Juni 1899 erhält folgende
Fassung:

Beschaffenheit des Fuhrwerks.
8 5 . Als Fuhrwerk für Ziehhunde können zwei - und vier¬

rädrige Wagen Verwendung finden . Nur die zweirädrigen Drück¬
oder Schiebkarren dürfen einspännig gefahren werden , dagegen
müssen vierrädrige Wagen stets mit 2 Hunden bespannt sein . Unter
dem Karren muß der Hund so angespannt sein , daß er an der freien
Bewegung nicht gehindert ist.

An jedem Fuhrwerk muß eine Vorrichtung zum Anspannen
und an der linken Seite ein Schild angebracht sein , welches in
deutlicher , unverwischbarer Schrift den Namen des Fuhrwerksbesitzers
und die genaue Bezeichnung seiner Wohnung trägt.

Das in der Bescheinigung des KreiStbierarzleS und der König¬
lichen Polizei -Direction vorgeschriebene Gewicht der Fuhrwerke und
Ladung darf nicht überschritten werden . *

Wiesbaden , den 8 . Februar 1900.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Nach der Vorschrift der Polizei -Verordnung vom 31 . Oktober 1890

dürfen Droschken zur Beförderung von Personen , welche an
ansteckenden Krankheiten leiden , nicht benutzt werden.

Diese Bestimmung wird mit dem Bemerken in Erinnerung
gebracht , daß zu der erwähnten Beförderung im hiesigen städtischen
Krankenhause zwei Wagen zur Verfügung stehen , welche zu jeder
Zeit benutzt werden können . *

Wiesbaden , den 19 . Oktober 1899.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor«
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Ortsstatut,

betr. di« Anstellung der Beamte» der Stadt Wiesbaden.
Auf Grund des Beschlusses der Stadtvcrordiieten-Versammlung

vom . werde» nachfolgende orts-
statutarische Bestinimungen erlassen:

81.
Auf Kündigung werden aiigestellt alle Beamten der Betriebs¬

verwaltungen.
8 2.

Betriebsverwaltungen sind zur Zeit:
1. die Kurverwaltung,
2. die Krankenhansverwaltung,
3. die Verwaltung der Wasser-, Gas- und Elektricitätswerke,
4. die Schlachthausverwaltung,
5. die Leihhausverwaltung.

8 8.
Von den Beamten der Hauptverwaltung werden auf Kündigung

angestellt:
A.  Bon den Subalternbcamten:

1. der Standesbeamte und sein Stellvertreter,
2. die Büreau-Aisistenten,
3. die Stadtkassen-Assistcnten,
4. die Canzlisten.

B. Sämmiliche Unterbeamte und Bedienste, mit Ausnahme der
Förster, für welche die Bestimmungen des Gesetzes vom
12. Oktober 1897(GesetzsammlungS . 411 ff.) gelten.C. Von den technischen Beamten:
1. die technischen Rcvisionsbeamten,
2. die Bauaufseher,
3. der Klärmeister.

8 4.
Dir Anstellung sämmtlicher Communalbeamten erfolgt durch

Aushändigung einer Anstellungsurkunde.
Dieselbe lautet:

A.  Für die auf Lebenszeit anzustellcnden Beamten:
„Nach Vernehmung der Stadtverordneten-Versammlung

werden Sie hierdurch zum.
in der Stadt Wiesbaden und damit zum städtischen Beamten
ans Lebenszeit ernannt.

Als Gehalt haben Sie einen Jahrekbetrag von . . . .
zu beziehen.

Wiesbaden, den . .
Der Magistrat."

B. Für die auf Kündignng anzustellenden Beamten:
„Nach Vernehmung der Stadtverordneten-Versammlung

werden Sie hierdurch zum . , . . . .
in der Stadt Wiesbaden mit Beamteneigenschaft ernannt.
Ihre Anstellung erfolgt unter dem Vorbehalt dreimonatlicher
Kündigung nach Maßgabe des Ortsftatuts vom.

Als Gehalt haben Sie einen Jahresbetrag von . . . .
zu beziehen.

Wiesbaden, den.
Der Magistrat."8- 5.

Bezüglich der Wittwen- und Waisenversorgung kommen die
Bestimmungen des § 15 des Gesetzes betreffend die Anstellung und
Versorgung der Communalbeamten vom 30. Juli 1899 mit der
Maßgabe zur Anwendung, daß das Wittwengeld mindestens 250 Mk.
betragen und bei dem Oberbürgermeister 3000 Mt., bei den anderen
besoldeten Mitgliedern des Magistrats und densenigeu Beamten,
deren Gehalt 9000 Mk. oder mehr beträgt, 2500 Mk., bei den
übrigen Beamten 2000 Mk. nicht übersteigen soll.

In Gemäßheit des§ 13 der Städteordnung für die Provinz
Heff'en-Rassau von« 4. August 1897 bringen wir den vorstehenden
Entwurf zu einem zu erlassenden Ortsstatute mit dem Bemerken
zur öffentlichen Kenutniß, daß jedem Bürger freistehl, innerhalb
der nächsten zwei Woche», vom Tage nach der Veröffentlichung au
gerechnet, bei uns Einwendungen zu erbebe», welche wir der Stadt¬
verordnetenversammlungzur Beschlußfassung vorlegen werden. *

Wiesbaden , den 11. Dezember 1899.
Der Magistrat. In Vertr. : Mangold.

Bekanntmachung.
Um Mißverständnissen zu begegnen, wird hiermit zur Kenntniß

gebracht, daß es den städtischen Leichenbcstattcrn streng verboten ist,
den Hinterbliebenen von Verstorbenen Lieferanten für Särge oder
ander« bei Begräbnissen erforderliche Gegenstände insbesondere auch
Gärtner und Droschkenbesitzerzu empfehlen.

Sollten Zuwiderhandlungen gegen dieses Verbot Vorkommen,
oder sollten Lieferanten mit der Behauptung sich vorstelle», sie seien
von den Leicheribestattern geschickt, io bitten wir von solchen Unge-
hörigkeiten unter NamenSangabe hierher gefällig Mittdcilung zu
machen, damit die Sachlage klar gestellt und in geeigneter Weise
eingeschrittc» werden kann. *

Wiesbaden , den 12. Dezember 1899.
Der Magistrat. In Vertr. : Körner.

Holz -Bersteigerung.
Mittwoch, den 21. d. M., Bormittags , wird im Stadt-

waldc„Kohlheck" das nachvcrzeichnete Gehölz, als:
47  Birten -Stangen 1. n. 2. Klaffe,
3 Rmtr« Eichen-Prügel , zu Geländerpfosten geeignet,135 Rmtr. Buchen-Prügel und

9050 Plänterwcllen
meistbietend versteigert.

Auf Verlangen werden die Steigpreise bis 1. Septemberd. I.creditirt. *
Sammelplatz Vormittags9'/- Uhr bei der Klostermühle.
Wiesbaden , den 13. Februar 1900.

_ __ ____ _ _ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Das am 12. d. M. im Distrikt„Unterer Gehrn" versteigerte
Holz wird den Steigerern zur Abfuhr hiermit überwiesen. *

Wiesbaden , den 16. Februar 1900.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Freitag, den 23. d. M., Vormittags 11 Uhr. wird ein

städtisches Grundstück, an der Schützenstratze belegen, ca. 10 Ruthen
groß und mit5 tragbaren Obstbäumeii bepflanzt, au Ort und Stelle
auf unbestimmte Zeit verpachtet. Sammelplatz vor dem Haust
Schutzcnstraße 14. *

Wiesbaden, den 16. Februar 1900.
Der Magistrat. In Vertr.: Körner.

Bekanntmachung.
Behufs Einlegung der Gas- und Wasserleitung in die Wallufer-

straße wird der in der Verlängerung dieser Straße ziehende Feldweg
während der Dauer der Arbeit für den Fnhrverkchr gesperrt. *

Wiesbaden , den 16. Februar 1900.
_ Der Oberbürgermeister. In Vertr.: Körner.

Bekanntmachung.
Die Schuldscheine über di- bis einschlrctzlich6. l. M . auf

das neue4-procentige städtische Anlehen einaezahltei, Beträge sind
nunmehr ausgefertigt und werden die betreffenden Darleiher hier¬
mit ersucht, die Schuldichciiie bei der Stadthauptkasst (Rathhans,gimmer No.1) gegen Rückgabe der vorläufig ertheiltenulttnngcii alsbald zu erheben. *

Wiesbaden , den 15. Februar 1900.
_ Stadthauptkafse.

Verdingung.
Für den Nenban Ser Höheren Mädchenschule hierselbst

sollen die nachbezeichneten Arbeiten und Lieferungen im Wege der
öffentlichen Ausichreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagenkönnen Vormittags von 9 bis 12 Uhr
im Rathhauje hierselbst, Zimmer No. 42, zu den unten beigesetzten
Beträgen käuflich bezogen werden und zwar:

Loos Irr Fußbodenarbeitcn(Linoleumbelag) unentgeltlich.
„ Ib desgleichen Schlackenbeton
„ Io desgleichen in Kiefernholz pp. für Mk. 0,25
„ Ist desgleichen in Eichenholz pp. „ „ 0,25
„ II. Schreinerarüeiten(Fuß- und

Garderobe-Leisten, innere Thüren pp. „ „ 0,75
„ III. desgleichen(äußere Thüren) „ „ 0.50
„ IV. desgleichen in der Aula u. Turnhalle „ „ 0.25
„ V. Glaserarbeitei! (Fenster im Keller,

Erd- und Dachgeschoß) „ „ 0,75
„ VI. desgleichen(Fenster im ersten und

zweiten Obergeschoß) „ „ 0,75
„ VII. desgleichen(Kunstverglasung) „ „ 1,50
, VIIa desgleichen(Bleiverglasung) unentgeltlich
„ VIII. Kunstschlosserei und äußere Thür¬

beschläge für Mk. 0,50
„ IX. Schlosscrarbeiten(Feiisterbeschläge„ „ 1,00
„ X. desgleichen(Innere Thürbeschläge,

Lichtichachtroste pp). „ „ 1,00
„ XI. Tüncherarbciteu(Wand-,Decken-u.

Gcwölbcputz) unentgeltlich
„ XII. desgleichen(Rabitz pp.) für Mk. 0.25
„ XIII. Werkstückeu.Sandstein(Brüstungen

im Treppenhaus pp.) unentgeltlich
„ XIV. Stückarbeiten(Modelle) für Mk. 0.25
„ XIVa desgleichen(Antragarbeiten) unentgeltlich
„ XV. desgleichen(Gypsguß und Ausatz-

arbeiten für Mk. 0,25
Verschlosicne mit der Aufschrift„ H. A. 59 Loos . ."

versehene Angebote sind spätestens bis
Samstag , 24. Februar 1900, Vormittags 10 Uhr,

hierher einznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt unter Einhaltung der

obigen Loos-Reihenfolge in Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Znschlagsfrist : 4 Wochen. *
Wiesbaden , den9. Februar 1900.

Stadlbauamt, 2!btheilung für Hochbau.
Der Stadtbaumrister. « enzmer.
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Bekanntmachung.
2 . Feuermeldung.

Die Polizei -Verordnung betr . das Feuerlöschwesen bestimmt in
8 21, Satz 1:

Jeder Eigentümer oder Inhaber eines Raumes , in welchem
Feuer ausbricht, sowie Diejenigen, welche dies zuerst bemerken, find
verpflichtet , ohne jeden Verzug durch Vermittlung der nächst-
gelegenen Feuermeldestelle der Feuerwache Kenntnitz zu
gebe « rc. Zur schleunigen Feuermeldung dienen die in den
Straßen angebrachten Feuermelder , deren Lage in jedem Haus
durch Plakate angezeigt ist.

Schlüssel zu diesen Meldern habe « :
1. Die Besitzer der Häuser , in welchem die Feuermelder

angebracht sind.
2. Sämmtliche Führer der freiwilligen Feuerwehr.
3. Die gesammtc Schutzmannschast.

Bon diesen Personen kann die Abgabe einer Feuer-
melduug verlangt werden.

Außer den genannten Personen besitzen eine große Anzahl
hiesrger Einwohner einen solchen Schlüssel und kann jeder Ein¬
wohner einen Schlüssel nebst Anweisung zur Benutzung der Feuer¬
melder auf dem Feuerwehr - Bürean , Marktstratze 3 , Erd¬
geschoß , für 1 Mark erhalten.

Bei Abgabe einer Feuermeldnng ist Folgendes zu
beachten:

Wie in allen anderen Städten laufen bei Benutzuna der Feuer¬
melder auf der Feuerwache nur die betreffenden Meldezeichen ein,
wodurch auf der Feuerwache nur bekannt wird , von welchem Melder
die Feuermeldung abgegeben wurde.

Den Ort des Brandes kann die Wache mir an dem Melder
selbst erfahren und muß also zunächst an diesen Melder fahren.

Wird nun ein Melder benutzt , welcher von der Feuerwache aus
hinter der Brandstätte liegt, so gelangt die Wache erst auf einem Um¬
weg zur Brandstätte und ist ans diesem Grunde wie folgt zu verfahren:

1 . Zur Abgabe einer Feuermeldung ist stets ein Feuermelder zu
benutzen , welcher von der Brandstätte aus in der
Richtung nach der Feuerwache zu liegt . Di - Feuer¬
wache befindet sich in den , ehemaligen Assisengeväude (Friedrich¬
straße 1b ) , Ausfahrt nach dem Rathhänsplatz , woselbst
der Eingang zur Feuerwache ist.

2 . Wird aus größerer Entfernung , etwa von hochgelegenen
Stadttheilen , ein Feuer bemerkt uiid liegt der Beobachrungsort
und die Brandstelle in ganz entgegengesetzter Richtung als
die Feuerwache , so darf von dieser Stelle aus niemals
ein Feuermelder benutzt werden, weil sonst die Feuerwache,
statt nach der Brandstätte , nach einer dieser gerade entgegen¬
gesetzten Stelle geleitet wird.

In solchen Fällen kann jedoch mittelst Telephon die
Feuerwache unter genauer Augabe des Brandortcs
benachrichtigt werden.

3 . Wer eine Feuermeldung abgicbt , muß entweder an dem
Melder selbst die Wache erwarten oder den Ort des Brandes
auf die in dem Melder befindliche Tafel aufschrciden.

Um genaueste Beachtung dieser Vorschriften und Anweisungen
wird ersucht . *

Wiesbaderr , im Februar 1900. Der Branddirektor.

Fcldpolizciliche Aufforderung.
Die Grundbesitzer in der hiesigen Gemarkung werden hierdurch

ersucht , Anmeldungen über fehlende Grenzzeichen an ihren Grund¬
stücken bis zum 2 . April d. I . in dem Rathhause . Zimmer No . 53.
rn den Vormittagsdienststunden zu machen . *
_ _ _ _ Das Feldgericht.

Bekanntmachung.
Die Lieferung des Bedarfs an Heu und Kornsiroh bei der

städtischen Schlachthaus - und Vrehhafs -Anlage dahier pro
1 . April 1900 bis 30 . September 1900 soll öffentlich vergeben werden.

Hierfür ist Termin ans Montag , 5 . März 1900 , Nach¬
mittags S ‘/2 Uhr , in dem Büreäu der Schlachthaus -Anlage
anberaumt , wo die Bedingungen offenlicgcn und Offerten rechtzeitig
bis zum Termin abzugeben sind . ' *

Wiesbaden , den 14. Februar 1900.
Der Vorsitzende der städt . L-chlachthaus - Deputation.

Wagcmann.

Verdingung.
Die Arbeiien und Lieferungen zur Herstellung der Ent¬

wässerungsanlagen für den Neubau der Marktuntcrkelleruna
solle » verdungen werden.

Zeichnungen können während der Vormittagsdienststunden im
Rathbause , Zimmer No . 70 , cingesehen , die Verdingungsunterlagen
im Zimmer No . 57 gegen Zahlung von 1 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit entlvrechender Aufschrift versehene Angebote
sind bis spätestens Dienstag , de » 27 . Februar 1900 , Bor-
Mittags 11 Uhr , einzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter statifinden wird.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen . *
Wiesbaden , den 16. Februar 1900.

Stadtdanamt , Avtheilung für Canalisationsweie » .
Der Qber»Jngenieur. Frenfch.

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs an gußeisernen Schiebern»

Schachtdeckeln , Sinkkasten , Röhren und sonstigen Eisentheilen
für das Rechnungsjahr 1900 soll verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während der
Vormittagsdienststunden im Rathhause , Zimmer Ra . 57 . eingcseben,
die Verdingungsunterlagen auch von dorr gegen Zahlung von 2 Mk.
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene Angebote
sind bis spätestens Dienstag , den 6 . März d . I . , Bormittags
11 ',-- Uhr , einzureichcn, zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote
in Gegenwart etwa erschienener Bieter statifinden wird . *

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Wiesbaden , den 13. Februar 1900.

Der Ober -Ingenieur . Frensch.

Holz -Bersteigerung.
Donnerstag , den 22 . Februar d. I ., Morgens

10 l/a Uhr anfangend , kommt in dem Lenzhahncr
Gemeindewald folgendes Bauholz zur Versteigerung:

District 14 und 15 Dell:
29 eich. Baustämme mit 56 Festmtr .,

2 Raummeter eich. Schicht -Nutzholz,
„ „ Scheitholz.

Der Anfang wird an dem im Orte lagernden eich. Schicht-
Nutzholz gemacht und an den eich. Stämmen , worunter sich
Stämme von über 3 Festmetern befinden , in dem Walde
fortgefahren . F291

Lenzhahn , den 15 . Februar 1900.
Der Bürgermeister.

_ _ Racke._
Brrise für Naturalien und andere Zebens-

bsdLrfniffe zu Mresbade»
vom 11 . bis einfchl . 16 . Februar.

Kochst.!Niedr.
Preis. (Preis.

Hafer . .p . 100 K . ,
Stroh . . „ 100 „
Heu . 100 „

II . Meßmarki.
Ochsen:

I . Qual . p . 50 K.
» » ^0 „

Kühe:
I . Qual . p . 50 „

Ä . ." » 50 «
Schweine . . p . „
Kälber . . . „ „
Hammel . . „ „
III . Wiclnalien.

Butter . . . . p . K.
Eier . . . p . 25 St.
Handkäse „ 100 „
Fabrikkäse „ 100 „
Eßkartoffeln 100 K.
Kartoffeln . p . K.
Zwiebeln . . . „ „
Zwiebeln . P. 50K.
Blumenkohl p . St.
Kopfsalat . . „ „
GrüneBohnen p .K.
Wirsing
Weißkraut . . „ „
Weißkraut p. 50 „
Rotdkraut . . p . „
Gelbe Rüben „
Weiße Rüben „ „
Kohlrabi , obererd.
Kohlrabi . . „ „
Grün -Kohl . p . K.
Römisch -Kohl
Preißelbeercn „
Trauben . . . „

AI AI'
14j60,
S60j

AI &
14140

280
6 40

70
66

64
54

102
160
1 -30

2 30'
2 50
8

1
20
50
40
18

22
16

16
12
12
20

Aepsel
Birnen . . .
Z Wetschen .
Kastanien .
Eine Gans.
Eine Ente .
Eine Taube
Ein Hahn .

50
80

40

68
64

60
50
— (96
1120
1126

7I-
31-
450

- 6
-16
5

25
15

20
15

15
10
10
18

5
15

8 — 5 Solberfleisch . „
16 — 15 Schinken.

Speck (geräuch .) „
Schweineschmalz
Nierenfett . . . „
Schwartenmageu:

frisch.
geräuchert . „

Bratwurst . . „fleischwurst.„„eber - u . Blutwurst:
60 — 50 frisch . . . . p . f~

2 — 1 60 geräuchert . „ ,
Wiesbaden , den 17. Februar 1900.

Das Aecjfe-Amt.

24
36

24

Ein Huhn.
Ein Feldhuhn . . .
Ein Hase.
Aal . p . K.
Hecht . . „
Backfische . . . „ .
IV . Ars » u . Mehr.
Schwaqbrod:

Langbrod p . 0, - K.
L.

RunLbrod " 0, » K.
L.

Weißbrod:
a . 1 Wasserweck . . .
b . 1 Milchbrödchen.

Weizenmehl:
No . 0 . p . 100 K

.. I . . 100 .
„ II . „ 100 „

Roggenmehl:
No . 0 . p . 100 K,

.. I . .. 100 „
V . Kkeisch.

Ochsenfleisch:
von der Keule p . K.
Banchflcisch . „

Kuh - 0. Rindfl . „
Schweinefleisch „
Kalbfleisch . . „
Hammelfleisch . „
Schaffleisch . . „

Söchst.-IRieLr.reis. ('Preis.

2 -60 180

— 96 '- 96
2 |—| 1|80

«letzt.



Seite  4 . so . Febr. 1900. Amtliche Attzeigen des Wiesbadener Tagbiattö S. Jahrgang . No. SL

Korto-Taee f. >. Deutsche Reichu. Oesterreich.
I frankirt bis 15 g 10 Pf ., über 15 g bis 250 g 20 Pf .,
t ltnfrnnfirt bis 15 g 20 Pf ., über 15 g bis 250g 30 Pf.

BostKartrn (einfache) 5 Pf ., unfrankirt 10 Pst, mit Antwort 10 Pf.
Drucksache » bis 50 g 3 Pf ., über 50—100 g 5 Pf ., über 100

bis250g 10 Pf ., über 250- 500g 20Pf „ über500- 1000g 30Pf.
Maarruprobrn bis 250 g 10 Pf ., über 250—350 g 20 Pf.

Gefchäslspapiere gegen ermäßigte Taxe nicht zulässig.
Einschreibgebühr 20 Pf .. Kückscheingebühr 20 Pf.
Lostanweisungen bis 5 Mk. 10 Pf ., über 5—100 Mk. 20 Pf .,

über 100—200 Mk. 30 Pf ., über 200- 400 Mk. 40 Pf ., über
400—600 Mk. 50 Pf ., über 600- 800 Mk. 60 Pf.

Für Uachnahmesendungen kommen neben dem Porto für die
betr. Sendung im inneren deutschen Berkehr folgende Gebühren
zur Erhebung: 1) Borzeigegebühr von 10 Pf . 2) Die Gebühren
für Uebermittelnng des ungezogenen Betrages an den Absender.
Meistbctrag einer Nachnahme 800 Mk. Nach Oesterreich: das
Packetporto, außerdem eine Nachnahmegebühr von 1 Pf . pro Mk.,
mindestens 10 Pf.

Das Porto für Packete beträgta. Entfernungen(rn geogr.Meilen) :

Packete im Gewichte
bis
10

über über
10- 20,20- 50

über | über
50—100!100- 150

über
150

Zone1 Zone2 Zone 3 Zone 4 Zone 5 Zone6

bis 5 Kgr.einschließl.
für jede« weitere Kgr.

>25 Pf.
5 „

50 Pf.
10 ..

50 Pj.
20 „

50 Pf.
30 „

50 Pf.
40 ..

50 Ps.
50 ..

Werthsendunge ». Vers cherungsgebühr für ie 300 Mk. 5 Pf .,
mindestens aber 10 Pf ., außerdem Packetporto wie vorstehend,
bei Briefen bis zur Entsernung von 10 geographische» Merlen
20 Pf ., auf größere Entfernungen 40 Pf . Porto.

Eilbestellung für Briefe, Postkarten, Druck,achen:c. 25 Pf .,
für Packele bis 5 Kilo 40 Pf.

Postaufträgr ' bis 800 Mark) 30 Pf . Bei Uebersendung der ein¬
gezogenen Beträge kommt die Postanweisungsgebühr noch in Abzug.

Nach den übrigen zum Mrllpostvrrein gehörenden Ländern be¬
trägt das Porto:

Kries - { „„grftat 40 Pf . j ^ je 15 g (ohne Meistgewicht).
Yostlrarten (einfache) 10 Pf ., unfrankirt 20 Pf ., mit Antwort 20 Pf.
Drucksachen , Grschäftspapiere , Waarenproben 5 Pf . für

je 50 g, mindestens jedoch für Geschäftspapiere20 Pf ., für
Waarenproben 10 Pf . Meistgewicht der Drucksachenu. Geschäfts-
Papiere2 kg,  der Waarenproben 350 g. „

Einschreibgebühr 20 Pf . : Rückschringrbuhr 20 Pf.
Packete bis zu 5 Icg nach Dänemark, Belgien, Niederlande, Schweiz,

Frankreich 80 Pf .. Italien 1 Mk. 40 Pf . Packete bis ?um Gewicht
von 3 kg nach Spanien 1 Mk. 40 Pf ., nach Portugal 1 Pik. 80 Pf

Verkaufsstellen fue xostrverthreicheu
des Postamts Wiesbaden (Freimarken, Postkarten. Postanweisungen'
Formularezu Post-Packet-Adressen, Post-Aufträgen-e.) : bei,y.Aler,.
Michelsberg9 ; I . Beer, Wioe.. Geisbergstr. 16; Fntz Bernstein,
Wellritzstrâe 25 ; I . Birck, Roonstr. 12; Joh . Conrad,. Waldstr.33
(Gem. Biebrich) ; I . Diehl, Wilhelmstr.22; I .Hartmann. Hellmund¬
straße 17; Th . Hendrich. Dambachthal1: K. Henk, Groge Burg¬
straße 17; C. Hosheinz, Platterstr . 102; Cl. JHI, Waldstr. 60 (Gem.
Biebrich) ; W. Jumeau , Kirchgaffe7 : F . Klitz, Rhemstraße ,9;
A. F . Knefeii. Langgasse 45 ; PH. Krauß. Albrechtstr. 36; I . Losem,
Riehlstraße 2 ; K. Lotz. Herderstraße8: C.Ikenzel . Lahnstrabe1a;
A. Mosbach, Kaiser-,Friedrich-Ring 14; F . A. Müller, Adelherd-
stratze 32 ; Carl Schick. Wörthstraße 18; S . Schicker. Moritzstr 50;
H. Schindling. Neugasse1 ; A. Sommer. 4jorkstr. 11; O. Unkelbach,
Sckwalbacherstraße 71; A. Venn. Kranzplay 2 ; Carl Vorpahl,
Webergasse 45/47; Chr. Weyershänser. Kassrrer, Schlachthaus;
Hch. Zboralski, Römerberg 2/4.

Geffentliche Fernsprechstellrn
befinden sich beim Telegraphenamt (Telegramm- Annahmestelle),
Rheinstraße 25, beim Postamt 2. Schützenbofstraße3. beun Post¬
amt 3. Wellritzstratze 45. und beim Postamt 4. Taunusstrake 1
(Berliner Hof). Sie find geöffnet im Sommer (1. April bis
30. September) von 7 Uhr, im Winter (1. Oktober b,S 31. Marz)
von 8 Ubr Vormittags bei dem Telegraphenamtbis 9 Uhr Abends,
bei den Postämtern 2, 3 und 4 bis 8 Uhr Abends A» Lwnn-
und Feiertagen sind die Fernsprechftellen bei den Postämtern 2, 3
und 4 geschlossen. Die Gebühr für ein Gespräch mit Lherlnehmern
de« Stadtfernsprechnetzes bis zur Dauer von 3 Minuten betragt
25 Pf . Im Verkehr mit Thrtlnehmern in den MM Fernsprech¬
verkehr zugelassenen Orten innerhalb Deutschlands(zur Zeit 3o0 Orte)
beträot die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur Dauer
von 3 Minuten je »ack der Entfernung 25 Pf . bezw. 1 Mk. Hierzu
kommen noch 25 Pf . Eilbotengebühr, sofern die verlange Per,on
zur öffentlichen Sprechstelle geholt werden mutz. Für cm dringendes
Gespräch wird die dreifache Gebühr eines gewöhnliche» Geiprachs
erhoben. Von ausländischenOrten sind zum Svrechverkehr zuge-
lafsen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr für ein gewobstliches
Dreiminutengespräch3 Mk., für ein dringendes Gespräch9 Mk.

Telegeanrm-GekÄhre«.
Worttaxe innerhalb Deutschlands5 Pf . Nach Luxemburg und

Oesterreich-Ungarn 5 Pf . Nach Belgien. Dänemark. Niederlande
und der Schweiz 10 Pf . Nach Fraickeich 12 Pf . Nach Italien.
Rumänien, Schweden, Norwegen. Großbritannien u. Irland 15 Pf.
Nach Algerien und Tunis . Rußland, Spanien, Portugal . Serbien.
Bosnien, Herzegowina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Runielien
20 Pf . Räch Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland 30 Pst Nach
Malta u . Marokko 40 Pf . Nach der Türkei 45 Pst Nach Tripolis
65 Pf . Mindestbetragfür ein gewöbnlickies Telrgraumi im Verkehr
mit Großbritannien und Irland 80 Pf ., im übrigen Verkehr o0 Pt.
Für ein dringendes Telegramm wird die dreifache Gebühr eines
gewöhnlichen Telegramms erhoben. Für Stadttelegramme betragt
die Wortlaxe 3 Pf ., die Mindestgebühr 30 Pf.

Mimx-Nergleichung.
Staaten.

Belgien . . . .
Dänemark . . .
Deutsches Reich .
Frankreich . . .
Griechenland . .
Großbritannienu.Irland
Italien , Königreich
Lichtenstein. . .
Niederlande. . .
Luxemburg . . .
Norwegen . . .
Oesterreich . . .
Portugal . . 7 .
Rußland . . . .
Schweden . . .
Schweiz . . . .
Spanien . . . .
Türkei . . . .

Münz-Einheiten. M . Pf.

Per . St . v. Nordamerika

1 Franc zu 100 Centimes .
1 Krone — 100 Oere . .
1 Mark zu 100 Pst . . .
1 Franc zu 100 Centimes .
1 Drachme zu 100 Lepta — 1 Fr.
1Pfd . Sterl . zu 20 Sh . a 12 P
I Lire zu 100 Centesimi. . .
1 Gulden zu 100 Neu-Kreuzer ,
1 Gulden zu 100 Cents . . ,
1 Franc zu 100 Centimes . .
1 Krone — 100 Oere . . .
1 Gulden zu ICO Neu-Kreuzer

später 1 Krone zu 100 Heller .
1 Milreis zu 1000 Reis .
1Rubel zu 100 Kopeken .
1Krone — 100 Oere . .
1 Franc zu 100 Centimes .
1Pesetas zu 100 Centimos
IDnio  zu 20 Reales . .
1Piasterz.40Paraä3Cur .-Asper
1 türk. Pfund.
1 Gold-Dollar zu 100 Cents.

20

80
12V*

80
80
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Dampfer -Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft: L. Rettenmayer, Rheinstr. 21.)
D. „Ambria“, 15. Februar in Port Said; D. „Ascania“, von

St. Thomas nach Hamburg, 15. Febr. 4 Uhr Vorm, in Havre;
D. „Asturia“, 15. Febr. in Yokohama; S.-D. „Auguste Victoria“,
15. Febr . 1 Uhr Nachm, in Syrakus ; D. „Bengalia“, von Ham¬
burg nach Baltimore, 15. Febr. 8 Uhr 20 Min. Vorm. Cuxhaven
passirt ; D. „Bosnia“, von Hamburg nach Philadelphia und Bal¬
timore, 14. Febr . 12 Uhr Vorm, in Boston; D. „Bulgarin“, von
Baltimore nach Hamburg, 15. Febr. 1 Uhr 30 Min. Vorm. Dover
passirt ; D. „Canadia“, 14. Febr. 11 Uhr Vorm, in Portland ; D.
„Chri8tiania“, von Hamburg nach Portland , 14. Febr. 12 Uhr
Mittags von Halifax ; S.-D. „Columbia“, 15. Febr . 1 Uhr Nachm,
von Newyork via Gibraltar nach Genua; D. „Croatia“, von Ham¬
burg nach Westindien, 13. Febr. Nachm. Cuxhaven passirt ; D.
„Palatia “, von Newyork nach Hamburg, 16. Febr. 5 Uhr Vorm.
Cuxhaven passirt ; D. „Pennsylvania“, von Hamburg nach New¬
york, 14. Febr . 9 Uhr Vorm, von Plymouth ; D. „Sardinia“, von
Hamburg nach Portland u. Boston, 15. Febr . Cuxhaven passirt;
D „Sarnia“, 15. Febr. in Suez; D. „Saxonia“, 15. Februar in
Singapore ; D. „Silesia“, 14. Febr. 3 Uhr Nachm, von Singapore
nach Suez; D. „Westphalia “, 16. Februar von Kobe nach
Shanghai. __ . F308

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich, Nerostrasse 2.)

Letzte Nachricht : F 308
] 12. Febr . 4 Uhr Nm. von Gibraltar.
116. Febr . 9 Uhr Vm. in Neapel.
16. Febr . 8 Uhr Vm. in Neapel.
9. Febr . 12 Uhr Mitt. in Newyork.

16. Febr . 2 Uhr Vm. in Bremerhav.
14. Febr . 8 Uhr Nm. in Newyork.
14. Febr . 3'/s Uhr Nm. von South.
2. Febr . 1 Uhr Nm. v. Galveston.
1. Febr. 8 Uhr Vm. v. Baltimore.
4. Febr . 3 Uhr Nm. v. Baltimore.

16. Febr. 4 Uhr Vm. in Bremerh.
9. Fehr. 9 Uhr Vm. v. Baltimore.

14. Fehr . 2 Uhr Nm. v. Baltimore.
15. Febr . 1 Uhr Nm. von Newyork.
1. Febr . 3'/s Uhr Nm. Dover pass.

14. Febr. 10 Uhr Vm. in Baltimore.
14. Febr . 12 Uhr Mitt. in Newyork.

Bestimmung:
Ems . . . . Newyork
Kaiser Wilh . II. Newyork
Werra . . . Genua
Trave . , . . Newyork
Saale . . . . Bremen
Lahn . . . . Newyork
Aller . . . . Newyork
Maria Rickmers Bremen
Ellen Rickmers Bremen
Hannover . . Bremen
Rhein . . . . Bremen
Dresden . . . Bremen
Roland . . . Bremen
H . H . Meier . Bremen
Halle . . . . Galveston
Köln . . . Baltimore
Darmstadt . . Newyork
München . . Newyork u.

Baltimore 13. Febr. 11 Ubr Vm. Lizard pass.

«otationätiefienimu! der L. Schellenberg ' schen Soi-Buchdruckcrri in Wiesbaden.
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